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Ein Friihlingstranm.
Roman von Johannes van Aewafl.

Großer Gott — also doch— zu spät!" rief ich wie
vernichtet und eine Thräne des Zornes, des schneidendsten
Wehes sprang in meine Augen.

Von Frau von Jveruois und Mister Blunt war noch
immer nichts zu erblicken, die waren noch unten in der Kajüte.

Kurz vor Wehlen aber kamen sie Alle endlich zum Vor¬
schein.

Wir stiegen dort ans Land.
Ich sah, wie Frau von Jvernois der Räthm und Adda

einen langen Blick zuwarf, der sie ermahnte und sie bat,
sich zu fassen, ich sah die rothgcweinten Augen Addas trotz
des dichten Schleiers und erblickte auch Onkel Blunt, der
heute zum ersten Male ernst und nachdenklich war, und da
fiel es mir mit einem Male auf, wie alt und faltig er doch
eigentlich aussah, >venn er nicht lachte und tänzelte.

Die junge Welt drängte stürmisch und geräuschvoll zum
Ufer hinüber, >vo die Esel standen mit ihren rothen Sätteln
und die kleinen Pferdchen mit ihren Treibern. Man stritt
und neckte sich unter Lachen, ein Jeder wollte das Thier
haben, lvelches ihm am meisten gefiel, da gab es denn ein
lustiges Gewühl, viel Komisches und vielen Lärm.

Endlich saßen Alle im Sattel und unter Hühs und Hohs
trippelte die lange, bunte Kavalkade durch den freundlichen
Ort zwischen Hecken und Felsstücken dahin, dem Thal-
einschnilt zu. „ . .

Hinter dem Dorf führte der Weg steil abseits und ver¬
engte sich urplötzlich so sehr, daß nur Einer hinter dem
Andern reiten konnte; dann ging es vorüber an den Ver¬
käufern mit Schachteln und Spielereien von Moos und
Baumrinde, hinein in die kühlen, dämmernden Felsenschluckiten,
in den Wchlcner Grund und durch den llttewalder Grund,
in welchem niemals die Sonne den feuchten Erdboden be¬
rührt, zum Felsenthor.

An der sogenannten Teufelsküche wurde einen Augenblick
gerastet. Ich war abgestiegen, um aus dem klaren, kühlen
Quell zu schöpfen.

„Geben Sie mir auch etwas zu trinken," bat eine leise
Stimnie neben mir, während der älteste der Führer seine
Fabeln und Beschreibungen mit Pathos zum Besten gab.
Ich ließ den krystallencn Strahl in meinen Feldbecher laufen
und reichte ihn Adda.

Als sic den Schleier zurückschlug und den Becher an die
Lippen führte, da schaute sie mich an mit ihren großen
schwimmenden Augen, so trostlos, so vorwurfsvoll und so
unglücklich, daß ich mich abwenden mußte, um nicht meine
ganze Fassung mit einem Male zu verlieren.

Meine Brust hob und senkte sich, meine ganze Gestalt
erbebte, als schüttelte sie ein Fieberfrost.

Aber schon ging es wieder weiter, Adda nahm ihren
früheren Platz inmitten ihrer Gefährtinnen wieder ein; wir
ließen das Felsenlabyrinth hinter uns und kamen auf einen
breiten, sonnigen Waldweg. Der Kontrast war lebhaft und
wohlthuend, man athmcte freier hier im Sonnenlichte nach
den düsteren Schauern des Höllengrundes. ,

Der eine Weile lang unterbrochene Jubel, die Scherze
und Neckereien wurden wieder laut, das junge Volk machte
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kleine Eselwettreiten, saß auf und ab, um Blumen und
Farrenkräuter zu pflücken, und ritt in kleinen Gruppen bald
hierhin, bald dorthin, wie es die Laune und der Augenblick
eben fügten.

Ich ritt beinahe einsam ganz zuletzt, hinter mir keuchte
nur noch der Prokurator, welcher es als mit seiner Würde
nicht vereinbar zu halten schien, einen Esel zu besteigen,
und lieber zu Fuße ging.

Auf der Höhe kamen wir in den Hochivald und genossen
ab und zu eine herrliche Fernsicht.

Noch eine kleine Viertelstunde und wir langten bei dem
Gasthausc auf der Bastei au, gerade als die Sonne begann,
ich hinter den Höhen im Westen zu verstecken und uns zum
Abschied noch einmal voll und glänzend anschante und Alles
mit ihren Strahlen anglühte und blendete. Gleich darauf
war sie verschwunden, dort drüben war der Himmel noch
alles Gold und Purpur, hier stiegen schon die Schatten der
Dämmerung langsam, gespenstisch aus den Thälern und
Schluchten empor.

Natürlich erwartete uns droben bereits ein telegraphisch be-
ielltes Souper mit delikaten Forellen und Wildbraten, ja noch
mehr, auch die Tafelmusik sollte diesmal nicht fehlen, wenn das
Orchester auch nur aus einer Harfe und zwei Geigen bestand.

Onkel Blunt hatte an Alles gedacht und das Alles
arrangirt, — o, er war sehr schlau, der alte Onkel, so
chlau, daß er sich heute an ihrem Geburtstage um Adda
fast gar nicht zu kümmern schien, daß er sie ganz ihren
Gefährtinnen überließ und cs doch so einzurichten verstand,
daß sie die Königin des Festes blieb, daß sich Alles nur um
sie zu drehen schien.

Er war der feinste und raffinirteste Schmeichler, den
mail sich denken konnte, und schlauer als wir Alle.

Ich war so in meinem Innern betrübt und verworren,
ich fühlte mich so elend bei alledem, daß ich mit dem besten
Willen nicht fröhlich scheinen konnte. Ich fürchte sehr, nicht
Selbstbeherrschung genug bewiesen zu haben, um mein Ge¬
sicht nicht zum Verräther werden zu lassen, denn Frau
von Jvernois schaute ein- oder zweimal gar eigcnthümlich
ernst und besorgt zu mir herüber.

„Was ist Ihnen nur heute, liebster Wagner, fühlen Sie
sich nicht wohl?" frug sie thcilnehmend und ich nahm meme
Zuflucht zu einer Nothlüge und behauptete, es müsse wahr¬
scheinlich anderes Wetter geben, ich hätte wieder Schmerzen
in meinem Arm.

Wie froh war ich, daß mein Arm mir auch eine passende
Gelegenheit bot, um hernach nicht mitzutanzeu!

Ich konnte nun ganz still im Winkel stehen und zusehen,
wie die junge Welt sich lustig tummelte, wie die Locken
flogen und die erhitzten Gesichter glühten, wie die Augen
der jungen Mädchen leuchteten, die sich rastlos zu Zweien
im Kreise drehten, ganz glücklich, zu tanzen und ziemlich
unbekümmert darum, wer mit ihnen walzte, wenn es nur
recht schnell und lustig herging.

Natürlich tanzte auch Adda, — auf sie hatten es nament
lich die jungen Herren abgesehen, welche das Fest durch ihre
Gegenwart verherrlichten und welche nicht müde wurden, sie
aufzufordern und ihr auf ihre unerfahrene Weise die Cour
zu machen, aber es schien mir, als spräche und tanze sie nur
wie im Traume, als lächelte sie gleichsam mechanisch.

Onkel Blunts Augen wanderten heute rastlos, seine
schwarzen Augenbrauen gingen auf nieder niit einer Unruhe,

die ganz auffallend war, - dazu trat er fortwährend von
einem Bein aufs andere und sprach und lachte stoßwerie.

Sollte dennoch vielleicht nicht Alles nach Wunsch ge¬
gangen sein? — Himmel, sollte Adda widerstanden, — sollte
je ihn wenigstens hingehalten haben?! — Sollte noch Hoff¬
nung sein, — war noch nicht Alles verloren? -

Ein heller Strahl fiel in meine Brust, ich athmetc wieder
auf, ich suchte mit den Augen Adda. . . aber da fiel mir
wieder jener Blick ein von vorhin, als sie aus meinem Becher
trank, jener traurige, trostlose Blick, welcher so deutlich
prach: Nun ist's geschehen, warum kamst du nicht, mich zu.
erretten?! — und ich fühlte mich elender wie je.

Aus diesem trüben Hinbrüten riß mich endlich Onkel
Blunt selbst, welcher auf mich zukam, um mich aufznfordern,
in der nächsten Franpaise ihm gegenüber zu tanzen^

Mein Sträuben war vergebens. Frau von Jvernors
machte demselben vollends ein Ende durch die Bemerkung,
daß zu einem Corltretanz eine Hand und zwei gesuiidc Füße
völlig ausreichten.

..Mein Kopf ist schwer, mein Arm ist wund.
Doch Herz und Beine sind gesund!

bemerkte der Prokurator, der sich ebenfalls ins Gespräch
mischte, und ich fand den Vers so geistreich, daß ich dafür
seine Frau engagirte, die sich erst ein wenig zierte und dann
mit mir in die Reihe trat.

Onkel Blunt stellte sich uns gegenüber auf mit Adda,
welche mit zu Boden geschlagenen Augen neben ihm stand,
ihre Haiid schüchtern in der seinen, und die nicht einmal
den Versuch machte, zu seinen witzigen Bemerkungen zu lächeln.

Nie in meinem Leben hatte sich mir der Kontrast zwischen
diesen beiden Menschen so kraß bemerkbar gemacht, als in
diesem Augenblicke. ^ t .. . . ..

Der alte Herr mit seinen outrirten Geberden, mit seinen
beim Tanz zuckenden Gliedmaßen, die den eckigen, un¬
willkürlichen Verrenkungen eines Nürnberger Spielzeuges
glichen und ipelche einen ganz kleinen Anflug von Cancan
an sich trugen, mit seinem braunen, kurzen SammetMuet,
den unten spitzen, oben auffallend weiten Höschen, mit der
doppelten Uhrkette, der schweren Brillantnadel und den vielen
Ringen und Knöpfen, mit dem geschminkten Gesichte und
den gemalten Brauen, — eine galvanisirte Ruine, und neben
ihm das blasse, liebliche Mädchen in seinem einfachen, hellen
Gazekleide, den graziösen, etwas matten Bewegungen und
den schönen, weißen, trostlos herabhängenden.Armen!

Die Lächerlichkeit, die Unnatur, ans diesen Beide« em
Paar zu machen, mar so schreiend, so empörend, daß ich laut
anfgelacht hätte, hätte ich nicht gefürchtet, einen Krampf zu
bekommen, daß meine Blicke unwillkürlich immer wieder die
Augen der Tante Jvernois suchten, um sie zu fragen, ob
sie denn auch jetzt noch nicht eines Bessern belehrt sei, ob
sie wirklich blind sei und die schwere Verantwortung auf
sich nehmen wolle, das junge, reizende Geschöpf, welches sie
erzogen, dem alten Gecken zum Weibe zu geben.

Aber Frau von Jvernois saß da und plauderte ganz
harmlos mit ihrer Schwester, sie sah meine Blicke nicht—
in, Gegentheil, sie ließ ihr Auge mit Befriedigung über den
kleinen Saal und die heitere Gesellschaft schweifen, offenbar
nickt im Geringsten bedrückt von schwerer Sorge, mit einem
so zufriedenen Ausdrucke im Gesicht, als sei Alles hier rn
der allerbesten Ordnung.

(Fortsetzung folgt.)

Kleine Burgstrasse 9 ,
I . Etage.

Anfertigung

xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Strassen - u» Gesellschafts -Toiletten
einfachster , sowie elegantester Ausführung.

JSpeeialltäts TsilonTSädB"JätjUGtS.
Prompte Bedienung . Gediegenste Schneider -Arbeit . Moderirte Preise. 3088V#

Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht, daß XlnmAitHttiftfftLfirthlMt II JHpfh1 RO—9 .Hflb.
mein Tapcziergeschäfl nach

Kapettenftratze1
egt habe. 5471

Achtungsvoll
August Meylmann9

__ Tapezier und Dekorateur. _
Sommersprossen , Mitesser,
fen. Pustcln, Hautblsttheu und derartig- Unreinheit«, der
,' l. und dc« Teint« entfernt d ’Atlron » , feinste flüssige
mic.'E'tsseise ft 00 Pf . W. 1,20 SK*., von

ras!!,, sicher und gründlich. Seit 6b Jahren
mrm>ch und best bewährt bei m . , 0 33 °”
löotbefev a.  Merl -. .. * , Drogerie, Gr. Burgstrahe 12.

bester und neuester Constructiou.
Lieferung st-l

sowie aller Zubehörteile.
Sanimtliclie Apparate

können im Betrieb besichtigt werden.inen!

Wmii-Mstl-SMeu*•Jltiii1.80- 2M.
gkireii- .. .. .. .. 2-80 Ml.

Reparaturen.
10 Gehülfeu , schnellste und gute Bedienung.

P . Schneider,
Ecktaden Michelsbern und Hochstätte.

Polftermöbel und Betten.
Einzelne Betttheile, Rohhaar-, Seegras-, Capokmatratzen,

Deckbetten. Kiffen. Divans mit Taschen- ». Moquetbeziig, emfache
Sophas, sowie ganze Garnituren. Patentfessel mit Einrichtung

empfiehlt in ^ r^ u«fühnu,ĝ E,.. , Karlflr°h? b"
GriMes Bettenlager am Platze.

kleinster Ruhen, rascher Umsatz.Möbelaeschäst. Ellenboaengasse 9.

Zur bevorstehenden Saison empfehlen

I » wir unser reichhaltiges Lager inx Gaskoch-Apparateng
u
1
nx*xx
X
X
1
XXXXXXXXXXXXXXXXXX

Meiner verehrte» Kundschaft zur gefl. Nachricht, dah ich>'»>>'
Geschäft und Wohnung von Moritzstrahe0 »ach olvck

Moritzstratze 39,
Vorderhaus Parterre,

*’ be' P . Weis,
Tapezirer und Dekorateur

Badhaus„Zur goldenen Kette“,
I .anggiiHse 51.

Thermalbäder ä 50 Pf .,
im Alionnemcut billiger . 2391

Ges . Ml. I». It.
Vcrkaufslager: Friedricbstrasse 12.
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Man verlange die ächten

Sie sind kleidsam, haltbar und praktisch.
Man hüte sich vor werthlosen Nachahmungen

und beachte die gesetzlich geschützte Marke
auf jeder Sohle. * * * * * * * *

Mark tstr sasse 19  a
Webergasse Bl u. SB

Telephon No . 626 . - <- ♦
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* *  Theater . * °
lom 1.6 . — 3 » . 4 | tril:Jane Valder

(di » foriser 8 » >1) ,
Du Gane-Trio, 4 Trilbys, 3 Mackwoods,

Gescbw. Sandberg
und die übrigen grosgartigen AttrHetionen.

Kur -Verein.
General h Versammlung

Samstag, den 21. Aprila. o., Abends 87* Uhr,
im Saale des „ Hute ! Hahn “ , Spiegelgasse 15.

Tagesordnung:
1. Bericht über die Thätigkeit des Vereins im

abgelaufenen Verwaltungsjahre.
2. Wahl von 25 Vorstandsmitgliedern für das

Jahr 1900.
3. Rechnungs -Ablage des Kassirers und Wahl

einer Commission von drei Mitgliedern zur
Prüfung dieser Rechnung.

4. Anträge und Wünsche aus der Versammlung.
Wir laden alle Mitglieder und Alle, die sich für

Kurangelegenheiten interessiren , zu dieser Versammlung
ergebenst ein und bitten um recht zahlreichen Besuch.

Wiesbaden , den 18. April 1900. F 367
Der Vorstand des Kur-Vereins.

Dr . Emil Pfeiffer , Sanitätsrath , prakt . Arzt.
Kurdirector von Ebineyer . W. Neuendorff.

L. Gärtner.
cy

des

WMl-WWMlus JeücerMn“
Sonnenberg.

Die Wirthschaft auf dem Festplatze zu dem am1. und
8 . J -ili l . Js . stattfindendenFeste soll öffentlich vergeben
werden. Leistungsfähige Wirkhe wollen ihre Angebote bis
zum 19 . Mai an den Vorsitzenden des Wirthschafts-
Ausschusses, Herrn Flaschenbierhändler Cbr . Buch , hier,
gelangen lassen, woselbst die näheren Bedingungen zur gefl.
Einsicht offen liegen. F 452

Sonnenberg , den 18. April 1900.
Der Wirthschafts -Ansschnfi.

.Z Wilhelm Klotz, “*gSj3S,' “•
■Sc ltänd. BersteigerungS- und AnSstellirngS-Lokal

PM" 8. AdoiphstratzeS. "G8Z
« _g Mobilien aller Art, Waaren rc. könneu läglich zu-
Kn gebracht, auf Wunsch and) abgeholt werden.

K Lagergeld wird nicht berechnet. 1557

Pferdeloose ä ! Mk.
Ziehg. 28. April, 2257 Gew. i. W. 75,000 Mk. 5578

Hauptdkbit ii» Pnlioi «, 10. Langgaffe 10.

Vor bei) bevorstehendenS ® m Hier reisen
empfehlen wir dringend, HanSmobiliar und Werthgegenstände gegen

TZ« IKZSk ^ LLZLL

bei der kALilKNKF UNl!

zu versichern. Die Bedingungen sind Ulierat lind frei *«a
HUrieti . Conpoi »-If*»Uc»Mi für Haushaltungen bis zum
Werthe von

«k . so, «»«»» Jahresvrämie Mk . 5 .—
„ SO «SO» dto. ,, s«».—
„ 30,000 dto. „ SS.—

Prospecte werden auf Wunsch ii«»üt^ » kr«i zugeiandk. Auskunft
erthkllt Hanptagellt,

Friedrichstraße 81. F 71

Möbcl-Lagcr
von

W « LtVvSMW,

jetzt Friedrichstraße 13.
Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen

Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Betten,Verticow, Diplomaien-
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorplatztoiletren, Wasch-
kominoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab

greifen verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschrünke, circa 14 Ceniner schwer. 5293

1K Lpvitla,
13. jetzt Friedrichstr. 13.

Frankfurter Lebeiis-Versicheruugs Gesellschaft io Frankfurta.5L
Errichtet im Jahre 1844.

Krundcapital . Mk. 5,142,840 .—
Slusgezahlte Sterbeeapitalien, Nentcn ». s. w. bis Ende 1809 „ 44,450,006 —

Die Gesellschaft übernimmt Lebens-, Aussteuer-, Llttersversorguugs - und Leibrenten -Berstcheruugen und bietet
durch ihre äußerst liberalen Versicherungs-Bedingungen, billigen Tarifprämicn und günstige Gewinnbethciligung den Versicherten alle
Vortbeile, welche eine solide Lebensversicherungs-Anstaltz» gewähren im Staude ist.

I » der VftlsfKrttttfl ist die höchste Nutzbarmachung eines Capitols iu
dauernd sicherer Weise ermöglicht.

Für eine Capitaleinlage von Mk. 1000.— betrügt die lebenslänglich zu beziehende jährliche Rente hei
ei»»eur Eintrittsalter von 55, 60, 65,_7 0, 75 Jahren

Mt. 79,60 98,80 111,80 134,20 168,40.
Prospeet« und Auskünfte werden bereitwilligst kostenfrei ertheilt von der Direction in Frankfurt a. M., Kaiserstraße 1t.

sowie von:
C. Brühl , Ober -Inspector , Wiesbaden , Schwalbacherstraste 3

Grösste Auswahl in 5559

zur Wäsche-Stickerei.
C . Hexamer , Goldgasse 2, Laden.

tSeseSsw . Welzlar,
3. LSebcrgaffe 3,

empfehlen für den Handarbeit«-Unterrichti» den Schulen
sämmtliche« Material.

Telephon 173.
Prima frische grüne Häringe

zum Backen pro Pfd . 20 Pf.
RotWeischiger Salm im Aus¬

schnitt1.2Ü Mk.
LehenNe Karpfen*- bisi.*o Mk.
LebenSfr. Hechte»Mk.
MKisische».»- »»•
Cablian 40 «« v ?.
^nn êr von so Pf. «it.
§iöNge, feinster Koch- und Bratfisch, ohne

Graten , pro Pfd . « O Pf.
dR t̂sische ohne Gräten 40 Pf.
Große TafeLkrebse billigst.
Feinste neue Matjes -Häringe

:ro Pf. _5000

Uartenkies,
dilbcrblauen und gelben , sowie Rlteinkies
in schöner Waare empfiehlt zu billigsten Preisen

A. Schmidt.
lorUxstmsse 28 . Telephon No. 336.

Proben stehen zu Diensten. 5407

«roste Schellfischen &VfSS
Cabliau 50 Pf ., Zander n. Hechte 80 Pf ., Limaudes
«0 Pf ., Schollen 56 Pf ., kl. Lachs 1.50 Mk., Rhein?alm
4 Mk., Bralbückliuge 6 Pf ., Sprotten und Bücklinge,
Matjes -Häringe 25 Pf . empf. JS.  Stolpe , Grabenstrabe6.f

Laubfrösche, Goldfische, Muscheln.

-Artikel®
rmiiierlKealiciteu liir IScrrvo untl llmaeu.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F 164
W . HiUiier , I . eipsig 4U.

Gut eingesührtes Cigarren Geschäft in bester Lage zu ver
kaufen. Zn erfrage» >m Tngbl.-Berlag._ _

Gutes sechsj. Reitpferd
billig zu verkaufen,
strotze 24, Hlh.

Dasselbe zieht auch im Wagen. Näh. Iah»-552b
'Mehrere Pferde zn verkaufe». Näh. Sedanstratze3. Mes?:
fi-iiif srisdnnelkelidej. Ziege mitL. zu verk. Micbelsbera 26,,
Zwei gute Ziege«» zn verk. Bierftavt , Sandbachftratze 12.
Zwei Ichw. Svitzhnnde(4 W. alt) zn vk. fyl. Taabl-Berl. 5*gg

,g r n * achte Rasse, V« Jahr alt«Hcfyputfdtev*SWeü“
Ei» prachtvoller Hofhund , sehr wachsam, billig zu verkamen

Wellritzstratze 43, 1. Et. _ _rUriBitrtiBt l . er. _ _ _
Ci» achter, deutscher, langh., braune« Jagdhu»»

(Hüudi»), 3 Jahre alt, 00rZÜgtill ) , Umständehalber
zu verkaufen, Preis Mk. 200. Nah, im Tagbl.-Berlag.

(TtdiPii’n Coitjirii ' i! MlriHmtrfieii ltnh '»HsrihCdte Harzer Kanaric «, Männchenu»v Weibchen, »wb}
Wellri tzstratze 23, Schubladen. _ ° .\

Rbzugeben f. gut . schwarz. Tnchkt- st
nr. schlanke Erfch ., s. gnt . leicht, wafferdllh»'
Regenmautel . Zn crfr . im Tagbl .-Perl. 5556

Erstlingswäsche, gga :.S..,r ,',11
Kgl. H«m. Gymuasitim.

Bücher von Obceseknuda bis incl. Oberprima zu verkaui- ,
Luilenstratze4, 1 St._ _ _ _

Wegen Anfgabe Des icfdjöfts |ü  imtmlen
drei lebensgr. Büste», Kaiser WilhelmI., Kaiser Friedrich, Kai!" >
Wilhelm 11., bequeme Sessel. Souha, Glasschrank. 2 M.. Rotzha"'
Maschine niit Futzbetricb. zweirädrigen Wage», Leitern,■P “La
schild rc. Fr . Mer ({er »«•»>., Mouergosic *
"SchöHWasfen &SÄU “_

Eine Porzellan -Stutznhr , l alte Guitarre , 1 »«'*8 f .«,,
Accrrdzilycr von lvküller, mu Noten, 1 antiker Stuhl Pte'
zu verkaufen AdolphSallee 80. Part.



^j )Dboiniiiii=a)iufî « uioi~M" bilItflm acvf. Taunusstrabe ' 43.

“̂ tunSiüia LinoLeum-Tcppich/
ßltöBe 3,65: 4,50 Mir .. Io gut wie neu, billig , u verkamen
ws>ihfib ftrflfte 96. 2. Händler verbeten.  _
~~ Salontr ppich, r. neu, Är. 3x3 '/-, Pr 60 Mk. Sedanvlatz1, 2.
—äScTiicu * polirte Mnschelvctten , Sopha »nd 2 kl.
g,sse! Kameliaschen-Sopha, drcith. Diban, e,»th. Roßbaarmatr
Mez neu ». billig, Michelsberg9, 2 St .. Ems!. Gaßchcn. --267
—'"jSSiÜ 's*»» Zwei DolXftäiibifleemfdiläf. Betten (fast neu)

billig au verk. Helenenstrake1, Port , r. 5444

"MMUd AusstaNimgs-Gcllyüst.
Hrlencnstr «,ffe 1.

Empfehle compl. polirte und lackirte Betten i» ollen Preis'
einzelne Bettiheile, soivie biivgeil idie Niisitottnugen. 544o

Ein fcböueS Bett billig zn verkanien Grnbenstraße 9, 1 Sl . r.
—' StrnmimftraKe7, 2 1., Belt und Meiderschrnnk zu verkmisen.
— E. Bet" 1 Koni., Kleider- tt. Küchenschi zu vk. Goldg. tO. 3314% Gebrauchte Möbel.

5?luei flute Betten, 1 zweith. und 1 einth. stleiderschrank, eine
Kommode, 2 Kuchenschränke, 2 Canapes, 1 Choilelongue. 1 großer
Bfeilerspiegel mit Stufe , 1 Speiseschrauk, Sophn- und andere
Tische, 1 Regnlalornhr, 1 zweith. Eisschrank, 1 Eichen-AuszugUsch
mit 3 Eiiilaflen, 1 Cousolschränkcheu, 1 Snlonlüster mit Z»fl-
vorrichtung, 2 schöne Oelfleinälde, 1 Speisezimmeruhr. einzelne
Sessel und Bettstellen, Nachttische, 1 Plattofcn , Handtnchimlter
verschiedene Spiegel, Federbetten u. Kissen werden augergewohulich
billig verkauft. Näh. 5-̂ 3

ALbrechLstrake 24, Bart.
Zwei" schone MnschelheLLen»

«Ul.v -potirt , mir Sprungrahmen , dreitheiliger Matratze,
«opskcit, Deckbett u . r»ve» Kissen . » Stück 125 Mk . so„
z« verkaufen . Näheres 4-° y

Alhrecktftratze 24, Bart.
Zwt , schöne Muschel - Bettstellen , 1 Verttcow »mt

Spiegci, 1 zweith . Ruslv .-Ktciderschrank , 1 Pfeilerspregel
Mit Stufe , 1 Spicgelschrank , 6 schöne Stutzte , l ÜLus-
lngtisch, I Slntsinetteutisch , 2 schöne Oetgemalde (Land¬
schaften), 1 Kttchcnschrank , 1 Anrichte , 1 Küchen vrett,
1 Regulatorntzr , Sopha - und andere Spiegel , sü'Trsche
billig zu verkaufen 0592

ALÄrechtstratze 24, ^ üvL_
Wenig flebrauchte s  fUfll ’ tltttti*

(Moquet) sehr billig zu verknusen Nerostraße 36, 2 links._
Neues roihbr. Ripsiopha 54 Mk. Michelsberg9, 2 l. 5520
PV “ Chaiselongue, Spiegel, kl. Teppich, vollstünd Bett mit

Roßhaarmalratze billig zu verkaufe» Gustav-Adolsstraße4, Part.

Zu verkamen
«in Nohr -Meubiement » schwarz , üüicncr Styl , Spiegel
mit Schränkchen, Schankelsttitzl , Serviertische , 1 Nah¬
maschine (Wheelrr ) , Teppiche , Stutzte , 1 eisernes Bett,
Sitzbadewanne , 1 Nachttisch , Rottzschitöftutzl u . versch.
Wirthschasts - Gegenstände . Alles tadellos . Angusta-
strah- 7. Sinsichtsz. 10- 12 Utzr Vormittags , 2 4 Uhr
Rachmittags.  5427

Nuffb. Büffet zu verk. SchreincrWerkst, Nöderstr. 19. 5602
zngl. Stehpult m. Tresor (StaiB

HALTfMßM tz. ÜKt panzer). sowie2 gr. »uhb. Pfeiler,
sp'egel sFncctteglas) sof. bill. abzug. Biebrich , Wi-sbndenerstr 47.
— Evlcaetjchrank, ganz Eichen, bill. zu verk. Bismarck-N>nq 3l , jST.
— Klkid.r- li. Kücbcnichr., neue u. fl' br., b. zu v. Wellritzstr. 39. P.
^ Schöner Gistau -ank z» verk. Westendstraße8, Part 5588

Amerilmiischer Pttteiit-Anszugtisch,
M ?^oge» 5,70 ui, wegen Nauinmangcl für 200 Pik. zu verkaufen
Uulch.-Pr . gm Mk.) Friedrichstr. 48, Slb ., Schreinerwerkst. 3278
... . Droscht,,fuhrwerk mit Nnnlnkir zn verkaufen. Offerten
— er .1. M. den Tagbl.-Verlag.

^ue schwere Nolle , 100 Centncr Tragsähigkeir. f. Bauuntcr-
neymerkehr aeeianet, billig zn veikanfen Maittz » Mliusterstraße4

verkaufen Wetlffraße Üb 4427
aeeianet, _ ... _

^»et Müchwagen billig zu

ßm  Kiuder -Sitzwagesr
Iffli oilliq abzuaebe» Seerobenstraße 1) , Mittelb. Pari.

Ml erhaltener Sitzwagen mit Gnnlmirädenl zu verkaufen
Mynstraße5. 1 --i _ ”_ 3722

lehr gut erhaliener Kinderwagen bill. z» verkaufen
^uorichstrus^ 93. 9 s _ 5586

aus Holz und Glas , elegant, bill. verkäuflich Wi lbeimstr. 54. 5573
Billig zn verkaufen per sofort zwei Stockwerk Eichen¬

holz -Treppe , zusammen vier gerade Lauf von je 10 Trutz
1,10 Mtr . breit. Näh. Hotel du Nord , Wilhelmstiaße. 5613

An verkaufen eine schöne6-stustge eiserne Balkontreppe billig
Hainerweg 10, Part. _ .

Ein Schenerihor, sowie2 Hofth orc billig abz Plotterstraße 66.
" " Doppetteitern z» verkauün Seerobenstraße7, Hlh. P . 5320

StiÄI Porzellan - Kisten sind fortwährend zu haben bei
Bä. Stiiiser . Häfnergassc 16._ _ _ 28i,4

Zimmcrspäne und AbfaUtzvlz, » habe » Moritzstr . 23
n . Airnmerpiatz , Ronde ». _ 189

Eine Grube Pfrrdednug zu verk. Adlerstraße 33. 52A)
billig zu verkaufen bei Gärtner SSni ».
verlängerte Nicolasstraße. 570

Jul ttoait entr Kinderwagen zu veik. Wkstcndstr. 3, Pt . 5587
,^ nr erha lt. Kinderwagen billig zu verk. Schwatbachcrstr. 55. 1.

llebr. Ki iiiircnwagett zu verk. Stiststraße 12, P.  3467
Für Kranke! Ei» neuer Zimmcrsahrftuyt

ne- * »» 8» » v ♦ (Magnet, Heidelberg) und ein
Gari„a,̂ °Ee Wasscrkissen zu verkaufen Sonncnbergerstraße 87,55/6

tknm ^ ori ' tt - uur einige Mal gefahren,
lUtttt - *̂ 1110, Ankaufspreis 350 Mk., für

JlLjW verkaufen̂ nniienbergerîraße 29.
-SfÜÜ£**fSRrti>, wcnia ae>.. *u verk. Walraniktr. 12, 1 r
Gutes - ' - - -— — - —-

1526

^ »vzugeben Scdaiivlatz 1. Z l.__

Gelegenheitskauf.
ÄS tat

MlDeel-Ade

Gegen Buaizahl. ein Spezereiwaarengeschäst
d»' im Wcrthc bis z» 2000 Mk. zu kaufen gesucht.

Offerten unter  D . M. 8 ^ 8 an den Tagbl.-Verlag.

"AL̂ "ZKhngehiße
werden stets gekauft EUenboaengnsfe6, Stb . r. 1. __

HP Gegen[ofotiipu. pte peialjimia
kaufe ich hier und auswärts

ave Arien MSvet , Betten , Lchmuckgegenstände,

ganze Wohunngs - Einrßchtnngen,
Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen n . dgl.
Urvernatzme v. Versteigerungen bei billiger Bereckmurrg.

«ZLSGOkt » GoLdgasse 12,
_ Sluctionator. _ 2453

Die besten Preise zahlt Frau BSraelumsnat , Grabenstr. 9,
für getragene Herren- n. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Betten, Waffen, Jnstrnin., Uniform. Best, k. i. H. 5394

ä.  Sandei , Goldgasfc 10,
kauft: Getragene Herren - n . Damcn -Kleider , Nuisorrnen,
Schtttziverk, Mö bel, Betten , Pfandscheine , Go !d, Silber ic.
u. zahlt gut. PSf " Aus Bestellung komme in 's Haus. ‘’W 2556

'S . Sehiffer,
Herren - und Damen -Kieidcr , Schutze, Möbel , Gold,

Silber , Unisoruie » kauft zu den höchsten Preisen
Mllise sr » «rnnn » . Metzgerga sse 21.

"ge , kauft
_ . . - - _ - ... getr. Herren- und jDamen-

Meider, Unisormcn, Schnhwcrk, Möbel, Betten, Gold, Silber und
zahlt gut. Auf Bestellung komme ins Hans.

stets einen anständigeil̂ Preis bet sofortiger Kaffe für einzelne
Möbelstücke, Betten , ganze SSohnungs -Eintichtungen,
Nachläffe , Waarenlager re. Bestellungen hier und auswäns
werden pünktlich besorgt. Uebernchme Virsteigeriingen. 2554

k.  Reinemer,Aibrcchtftraße 24
Eine gut erhaltene Nithnraschise

zu kaufen gesucht. Stäh. im Tagbl.-Verlag,  _
Ein guter Etnspänner -Wage » zu kaufen

| ;'«g §F gesucht. Näh, im Tagbl.-Verlag. 5432
Eine Kindrr -Badewannr zu kaufen gesucht. Offerten unter

TI. BZ. S « B an den Tagbl.-Verlag.
Ein zweisitziger Kinder -Sportwagen zu kaufe»
gesucht. Rah. int Tagbl.-Verlag. 5549

5536

En> großer Käfig billig zu kaufen gefiicht.
__ Näh. Moritzitraße 42, Part _̂ 4914
Gartengeläuder. 20- 80 Mtr.7Mt7geß ^ ^ Nctzgcrgaffe 29"

^ ■ ■■■ — ■> -Odrner
AMAßMU für ImniobUieu!!. C)poti]Pcn,

43 . Ki ich gaffe 43. Telepho n 2033.
JmkktovUte « zu vspiranfe » .

RS-« »4t. sä , « Säü, »,» « , Mhöncr
(warten , ä' reis LL .SVSt» flk ., steht zum Verkauf und
kann sogleich bezogen vterden. Bedingung: 8—10,600 Mk.
Anzahlung. Genauo Aveitcre Auskunft ertheilt der ällrin*
bfanffirasyte : Agent K®. (W. 8tlle lr, Bahnhofstr. 20. 6823

Herrenrad billig zu verkanien Hclenenstrnße4, 2 Tr.
ff*8*» Ein neues Damen -Rad ist billig abzngeben.

--— ^  Näh . Adolphsallee43, Part. _ __ _____
ttMÖ  Damrn -Fatzrräder , sehr gut erhalten, gicbt

Kirchgass? 11.  2321

bteiÄ̂ Gut erh. Herrn-Rad
— -ltf. almi Qtfa,, (Sebaimln^ - ° •

. _ _ , _ v. . gefahren), Abreise
!» verkaufen.  Anruieben Adlerstr 28», im Eckladeu.

(Vorn-

Hochherrschaftliche Billa
zu verkmifen. Näh. Kaiser-Friedrich-Ning 18, 2. 4885xxxxxxxxxxxxxxxx
W

Billa z» verkaufen, X
,,*-4

y
X
X
X
X

_ _ _ äsitcKy ßannnoistraase öo. xax«j
rtaifü 2 * 11 A hochmod., 3i),000Mk. feil, 13 Zi« ..
DNltae eleclr. L., Wasser!., gr. Garten.

Adr, unter !»» postl . Heidelberg. ^70

Mit fürstlicher Pracht u. alle« Bequemlichkeiten ausgcst.
hochherrschailliche große Villa in der Parkitraße, großer .»
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billigz» ■
verkaufen. Näheres Banbüreau Saalgasse 1.

Wiesbaden.
Bitten-Bauplätze

an der Frankfurter-, Lefsiug- und Lllartinstraße, vo» den jetzigen
Bahnhöfen und von dem künftigen Centralbahnhofca. 800 Mtr.,
vom Theater >,. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

TVi« li, -r8p -»i>»>. Wiesbaden , Schlichterilraße 10. 2549

Sehr schöne Vilieu -Banplätze , die auch Raum
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parlstraße,
vis-&-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Architect!8e «tscl,r,r , Saalgasse1. 2546

Banterrain in ^onnen̂ era,
800 Ruthen , mit großer Straßenfront und vielen alten Obst-
bäumeu. per Ruthe zu Mk. IM.—, zu verkanseu. Rur Selbst-
reflcctanten wollen sich melden sud ChiffreM. Bä. ä« « »
an den Tagbl .-Verlag 3325

' * Jmmsvilierr I» iranse « gesucht.
mn  größeres Mageuhaus

in der Nähe der Knranlagen oder des Waldes wird zu kaufe»
gesuch! Offerten unter A . AS » an den Tagbl.-Verlag erb.

Villa , für zwei Familien paffend » mit etwas Garten gegen
Baarzahlung zn kaufen gesucht. Nähe des Kurhausesu. Kur-
aiilagen bevörz. >ley «*r Snl ».i»cra '«M-, SBatmlioiftr. 16. 5242

an der Neroberystraße gelegen, z. AUeinbcm., eventl
auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf. r;
der Neuzeit, eleclr. Licht und schönem Garten. Zu
erfragen Stiststraße 24, 1. Etage. 2825

xxxxxxxxxxxxxxxx
Hochhcrrschastlich«. SÄ SK«

Billa , vis-ü--vis dem Kurpark, Höhenlage » stundenweite
Fernsicht über Stadt »nd Land, andern , Nuieruehme» halber
preiswerlh zu vetkaufen. Offettcn unter E . W . on
den Tagbl.-Verlag. 4000Billa

Capitalien | » vrrlsillen.
^ «>«>. L°uXS»^ Ss»»( gelder zur erste» n . zweite« Stell «.

llejcr Sulcliergvr , Bahnhof-
straffe 16. Telephon No . 824. 3415

HypotheteN
Offerten unter « . A.

.Capital , 50 «I« der feldger, Taxe, unter
' günstigen Bedingungen auszuleibeu.

Ulll̂ „ . !»>»D an den Tagbl.-Verlag. 4950
Hypotheken -Capital in jeder Höhe, 60 °/o feldger. Taxe, anszu-

lett)en. BI. tiinz , Mauergaffe 12. 2402
- ZK ' MAL sind unter güust. Bedingungen

-X > sofort gegen 1. Stelle aus-
fluleiben durch «.nd . »Wlniiler , Marktitraße6, 2 St.

Habe drei Hlspstheken L 10- bis 20,00 « Mk. an gut«
*Stelle ausznteihen . Gest. Offerten u »ter Bä. A. » « »

an den Tagbl .-Verlag . ^ 1Tt .., 5508
(LMM habe per l . Juli , eventl. früher, gegen

1. oder gute 2. Hypothek zu vergeben
(auch gekheilt). ^ . , „ ^ 03

_ _ _ bj. Baer . Friedrichstraffe 19.
Capttalis » fit leiffeu gesucht.

Au? sehr gute Hhpothek werden 8000 Mk. 5 5 °/» nach Erben-
heiin gesucht. Weyer liilalierger , Bahnhofstr. 16. 5605

10 - 12—15,000 Mk . an ? gute 2. HWoth . zu 8 "/« nach
d . Landesb . gef. Gef . Off. u . A , (». 881 a . d.

= ci ‘i♦ öbU#
(8 1 St juche ich 65—70.000 Mk. h 4 '/- °/«, 50,000 Mk. ki lli °/o,

mir 50 % d. T.. 55,000 Mk. ä 4'/- %, 20- 22,GOO Mk. h 43t ' /«,
ferner zur 2 St . 30,000, 25,000, 24,000, 12,000, 10,000, 8000,
4000 Mk. nach V* Beleihung geg. 5 °/o. Auszüge u. Nähere-
kostenfreid. Lud . WinUler , Marktstraffe 6, 2* St.

»0 95,000 Mk . geg . prima 1. Hhpottz. (dopp . Sichery .)
zn 4 ' . 47 » “/o auf vorziigt . Geschäfts !)- in bester Lag«
per 1. Anti ob . «„ ich früher od. später ges. Ges. Off.
tu  5» . » 8 « a . d. Tagbl .-Verl . 5603

Ein Darlehen voll 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.
Offerten unter A . ,%■5 .»1 an den Tagbl.-Verlag. 4946

25—30,90 « Mk . auf vor,Kgl . 2. Hypoth . zu 57-- 6 °/° ges.
1T <txe 150,000 Mt ., erste Hhpoth . 70,000 Mk.) . Unter-
Pfand prima Pa . Gef . Off. n . W . W. 885 a . d.
Tagbl .-Verl . 56095«»!) Mark

als Nachhypoibek auf günst. Object gl. gej. V-rmittlg ansgeschl
Off. v. Selbstd. erb. u. 41. A. ä» 8 ? an d. Tagbl-Verl.̂ 43o0

15 —25,000 Mk. geg . prima 2. Hhpoth . zu 5- 6 °/« vor»
sehr gntsttuirt . Geschäfts »«, ans hoch). Object gef.
«Taxe 105,000 Mk., 1. Hhpoth . 50,000 Mk.). Gef . Off.
M. v . M. 38ä a. d. Tagbl .-Verl . 5610

19,000 Mk . auf gute 1. Hypothek per 1. Juli zu leihen gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 5550

Verloren eiu Pornmvnnaic mit ungefähr 26 Mk. Inhalt.
Gegen Bclohiumg abzugebcn Plati -rstraße 76. 2 I._ _Verloren.

Ostermontag Nachm, im Cafe Orieul(Damen-Toilctte)
BrillaNirmg mit Nrckiu

liegen gelassen. Geg. gute Bciohaung abzug.  TannuSstraße 31, 1.

gegen

eine Brochc (Stein in goldene«
_ Faffnng ) mit Anhängsel. Abzngeben
f'-elobnmiq Lchrstraße 31, Part.

Verloren

nWttntx  Dampstessel -.
Betricdks 2? lH-Mtr . Heizfläche, wegen Vergrößerung des
Näh 5ju0eben. Keffel ist »och einige Wochen inl Betrieb.
- » OB, . _ _

a. erb. ^ -ansp.-Herd bill. z» verk. Frankcnstr. 19, B. P
"•) 5. zu vk. Oraniciislr. 39, Schloss. 4)82

neu erbaut, zn
Banbärcan.

AlwiNenftrasze
verkanfeti . Näheres Adolphstraße 3, im

Ein ?ehr bill. Landhaus
. .. .. y r * . . . V. CHfl «tiill - -- 7H

i „57T , Zu vevkäuf«« "WÄ
ÄÄ ‘ “ HänSveÄaus

^®rd*Müller, Möbelhandl., Lan̂ gasse9. 1"äh .Roonstraß- 14. 1.d

für eine fitine Familie, welche gerne ruhig und still wohnen will,
ganz in der Nähe des KochbruunenS, gesiinde Höhenlage, 6 Zum,
stäche»nd schöner Garten, sofort oder spater z» verkaufen. Off.
unter Bi. »«» an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Borzüglichcs RcntenhanS in der Wairamstraße mit 7000 L>k.
Anzahlung billig zn verk. l' iäb. Banbüreau Saalgaff - 1. 556

a*. vornehme Lage, Ferusich!, Vor- und Hsutergarten.
kielte. Licht, zu verk. Offert«» unter S . J>. * » •*

an den Tagbl.-Verlag. . .. . . ,
~ iHödetstratze 1» sofort Wegzugs
. . halber fehl billig zu verlaufe».
Etage.

Verloren ein Taschentuch,
aez. ll . L . Gegen Belohnmig abzngeben Hotel  Metropole . _Verloren
flm  17 Abends auf dem Wege Franksurterstraße1» bl, zum
Briefkasten Mainz-rslraß- eine schwarze Fcdcrvoa . Gegen
Belohnmig abzngebenF-iaiekinrteistiaße 10.__

eüuschwarzerTuchpompabonr.
Gegen Bclohnntig abzrlgebc«
Botel Hohenzollein . _

Verloren
zwei wollene blaue Pferdedecken aus dein Weg«über Biebrich nach
Walluf- Gegen Belobnu»« abziigebc» Goldgasse ln._öo »2
- —-VJ MeMc  arfunve ». Nah. bei K. ' igtiliu *»

iLigarren-Handlung, Marktstraße 8._ ...

Mhanden gekommen
jmifler schwarzer Spitzhund , Halsband mit tzllocke. Abzugebeu
gegen Belohnung bei « o » lt , Mauergaffe4. Mainzer Bierhaue.
Vor Ankauf wird gewarnt.

)



Bette 8 . 19. April 1900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : Langgasse 27. 48 . Jahrgang. No. 180.

Fremden «¥ @i?*jgeichniss vom iH» April 1300.
Adler.

Remy, Consul. Cleve
von Eupen, Ger.-Ass. Kein
Flaskamp, Leut. Essen
Strauss, H',, Fabr . Berlin
Krawehl, G. Essen
Krawehl, H. Büekeburg
von Gostkowski, Frl. Essen
van lleys, H. Krefeld
Martini, C. Berlin
Mayer, L. Frankfurt
Fränkel , E., m. S. Berlin
Heyden, Amtsr. Essen
Sannes, I)r. med. Rotterdam
Voswinkel,F., Fabr . Altena
Ströhler , C., Eisenb.-Dir.

Berlin
Ströhler , Frl. Berlin
Mannuel, H., Ing. Essen
Ranch, Fr. Worms
Stamm, J . Fürth
Gebier, H , Fbkb., m. Kr.

Pirna
Scbaefer. Köln

Aegir.
Bernclt, Klm. Paris
Müller. Köln
Bingosch, Fbkb., m. Farn.

Leipzig
Heydweiller, F. A , Fr.

Krefeld
Heydweiller, E. J ., Fr ., m.

Kinder. Krefeld
Alleesaal.

Koecke, E.M. Frl. Boppard
v. Amborska, Fr ., ro. Ge¬

sellschafterin. Polen
Lind, Dr. Aplerbeck
Stracke, Fr. Wildungen

Mali nlior -ll «i lei.
Lade . Karlsruhe
Waera , 2 Frl . New-York
Menold, Lehr . Frankfurt
Menold, Frl . Frankfurt
Seeler, Kfm., m. Fr . Bingen
8reler , Frl. Bingen
Kaemfler, Kfm. Bingen
Balcke, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Ruhnke , Dr. med., m. Fr.

Düsseldorf
Hartmann. Offenbach
Sebasen. Elberfeld
Cbristensen, Fr. Christiania
Christensen,Frl .Christiania
Hiortb, Director, m. Fr.

Christiania
Hiortb , 2 kirn. Christiania
Hiortb, Frl. Christiania
Fischer , Ingen. Köln
Beer, Fabr ., m. Fr.

Frankfurt
Sota, m. Fr. Darmstadt
Marx, Kfm. Oppenheim
Kiener, Verwalter. Weiden
Tod, Ilse. Berlin

Helle vue.
Wendelaar , m. Fr.

Wildlingen
Vohsen, Fr ., Cons. Berlin
Pfeiffer,m.Farn. Heitelberg
Magny, Director, m. Fr.

Simmern
Hlocli.

Helmskerk, II. J ., m. Fr.
Amsterdam

Waller , H. J M m. Fr.
Amsterdam

Baiser, 0 . Ems
Katz, R. A., Dr., m. Fr.

Berlin
Katz, E. Berlin
Goldschmidt, M., m. Fr.

Mannheim
Gutmann,m.Fam.Mannheim

Ktvei Blöcke.
Mühlens, H., m. Fr. Köln

Uraubacli.
von Jesiewetscb, Fr.

Petersburg
Mitsoky, J ., Prof. Berlin
Thomas, J . Bonn
Goldener H «»innen.
Fürstentbal , L.,Kfm. Berlin

Ualillieim.
Kühler, K„ Baumeister.

Göppingen
Smik, A., Dr. med.

Schloss Marbocb
Penele, C. Halensee
Brandseph, F., m. Fr.

Stuttgart
Brandseph, F. Stuttgart
Heinemann, F. Hanau

Miele Uli» iilile.
Kieken, J ., Fabr. Jever
Schaum, Fr., Rent. Berlin
Rudojeff,W. Kfm.Melitopol
Böbringer, Kfm., m. 2 8.

Lindenfels
Kinhorn.

Meier, Kfm., m. Fr . Köln
Voigt, A., Kfm., m. Fr.

Heidelberg
Pothast , Kfm. Herfort
Iluter , C., Prof. Debudo
Thienes, Kfm. Köln
Freudenthal , Kfm. Köln
Knige, H., Kfm. Köln
Bischer , m. Tocht. Ried
Jankheer , Ingen. Berlin
Esse, Kfm. Dresden
Bensinger, Kfm. Mannheim
Wenke, H., Kfm. Hannover
Gokenbacb, Dir. Reutlingen
Blessin, J„ Dir. Reutlingen
Schmidt, Kfm. Attenkirchen
Wagener, Referendar.

Altenkirchen
Kahn, Kfm. Pirmasens
Look, m. Fr. Elberfeld
Warolli, Kfm. Stuttgart
Rail, Kfm. Stuttgart

■Cisenbalin -Hotel.
Böhm, W. u. K., 2 Hm.

Frankfurt
Euripides, S. Wien

Ofbel, F., Kfm. Bonn
Klorer, Fr . Braunschweig
Ehl, m. Fr. Darmstadt
Lessle, Kfm. Heidelberg
Hehn, Fabr . Feuerbach
Deubold, Chemiker, Dr.

Ludwigshafen
Oosse, Chemiker, Dr.

Ludwigshafen
Russwam, Chemiker, Dr.

Ludwigsbafen
Schnädter,Lehr . Hanitschen
Brinkmann, Kfm. Köln
Sepp, Kfm. Bauraenthal
Schneider, 2 Kflte.

Baumenthal
Salzgeber,Kfm.Baumenthal
Bucar, Hol Opernsänger.

Darmstadt
ltngel.

Lungschlag, G., Kfm.
Leipzig

Koenigsberger, M., Kfm.
Breslau

Uilmann, H., Rechtsanw.
Magdeburg

Gensei, Oberstaatsanwalt,
Dr. Bautzen

Koenigsberger, L., Fbkb.
Berlin

Schulenburg, R., Fr. Gräfin.
Mildenau

Helenius, A.,m.Fr. Wöborg
Knalitirlier Hof.

Hettig, H., Fahr ., m. Tocht,
Fürstwangen

Weber, R., Kfm. Selb
Brünel), J ., m. Fr. Köln
Kahl, G„ Kfm. Berlin
Emsbeimer, Tb., m. Fr.

Frankfurt
Gaertner,R .,Kfm.Frankfurt
Schulze, 0 ., Reut., m. Bed.

Berlin
Go!dstanndt,M.,m.Fr . Berlin
Blumenthal, F., Dr. med.

Berlin
Simonsson, J. D., Director.

Göteborg
■Crbprinz.

Hartzsch, Kfm., m. Fr.
Düsseldorf

Peibgen, Kfm. Köln
Angersbosch. Köln
Nagel, Frl . Istershausen
Held, Frl. Frankfurt
Odenaller, m. Fr. Darmstadt
Naben, Kfm. Hamburg
Arp. Kiel
Straub . Esselbach
Roller. Preukenholz
Bettinger. Frankenthal
Werner. Marburg
Ceipers. Amsterdam
Wistcieig . Frankfurt
Stüber, Ingenieur, m. Fr.

Frankenthal
Ey, Kfm. Eisenbach
Schwoyer, Secr. Ottweiler
Diehl, M. Niederselters
Feilenboren. Berlin
Schöller, Frl. Essen
Mitbünder, m. Fr . Diez
Dombois, Frl. Darmstadt
Wagner, m. Fr. Büdesheim
Kriebel, Kfm. Mannheim
Mobnk. Hamburg
Foerster , Fabr ., m. Fr.

Pforzheim

Leinemocher, Comm.-Ratb.
Pirmasenz

Birkner, R., Consul.
Nürnberg

Daniel, Kfm. Mannheim
Ricker, Fr ., m. Bed.

St. Petersburg
Sidner, Frl . Berlin
Hirschlen, J ., Kfm., m. Fr.Berlin
Goertz, M., Kfm. Mülfort
Hohe, L„ Kfm. Düsseldorf
Neuwenheim.m.Fr.Mastrich
Lachmann, Kfm., m. Fr.

Berlin
Vier Jalireszellen.

Rackwitz, Rent., m. Br.
Hamburg

Stein, 8., Fabr . Berlin
Stulz, E. A., Rent., m. Fr.

Kansas City
Seideren, Baumstr., m. Fr.

Karlsruhe
Böninger, m. Fr. Berlin
Grein, E., Dr., m. Fr.

Offenbach
Desaer, J . Lüttich
von Halm, Frhr . Kurland
Hurcbhoff, m. Fr . Worms
Koblauck, Oberarzt. Berlin
Spindler. St. Avold
Braconicr, F., Senator, m.

Farn. Lüttich
Burton, A. u. K., 2 Hm.

London
Grasselli, Fr . Marburg
Grasselli, Frl . Marburg
Jüngermanu , Frl. Marburg
Hellen, m. Farn. Paris
v. Buggenhagen. Andecken
de Cerke, m. Farn. Brüssel

Itaiserbad.
Eupel, bankdir . Stettin
Hartmann, Leut. Metz
v. Kraewel, Ger.-Assessor

Dr. Elberfeld
Moutanus, K..m. Fr . Berlin
Mörgei, J ., Oberinspector.

Hamburg
Hermes, Major.Weidenbach
Joseph , L., Bank. Berlin
Hildebrand , Olfizier, m. Fr.

Frankfurt
Graf von Poninski. Offizier.

Wreschen

Eur » | iHisclier Hof.
Halm, R., Rechtsanwalt, m-

Fr . Berlin
Detmers, Dr., m. Sehwest.

Ileldres
Scholz, A., Stud. Friedenau
Wallmann, L„ Kfm. Berlin

Dr . fgierlicli ’s
liurhaug.

Kramer, Frl. Frankfurt
Löwenstein. Aachen
Liebert. Berlin

Hainbiirger Hof.
Matthis,H.,m. Fr .Elberfeld
Bues, Stadtbaurath , m. Fr.

Remscheid
Happel.

Gebhardt , L., Kfm,, m.
Schwester. Karlsruhe

Junghof , A., Ingen., m. Fr.
München

Hilgers, 6 ., Kfm. Köln
SchendBchey, A., Kfm.

Homburg
Weigand,W.,Kfm.Homburg
Weigand,M,,Kfm.Homburg
Loens,W.,Stud.Geisenheim
Läufer , J ., Kfm., m. Fr.

Hannover
Robentisch, G„ Kfm. Köln
Wörmbeke, W., Bucbhändl.

Düsseldorf
Prang , G., Referendar.

Tapian
Winter, A.,Baumstr.,m.Fr.

Bremen
Hotel Holienzollern
Gallois,W.O.,m. Fam. Haag
von Criegern, A., Kr., Geh.

Rath. Dresden
Wiliert, M., Fr ., geh. Freiin

von Koppy . Namslau
Jerscbke , R„ Reg.-Assessor

Dr. Forbach
Gaube, E., stud. phil. Eitorf
ter Meer, Commcrz.-Rath,

m. Farn. Elberfeld
Schuurmann.E ,Fr.Holland
Schuurmann.E.,Frl. Holland
Neumann, Stadtrath , mit

Farn. Waldenburg
Kirchheim, 8., Dr. med.,

m. Fr. Frankfurt
Solon, F., Fabrikbes., m.

Farn. Berlin
Welstead, Frl. England

Maiserlmf.
Fliuscb, H., m. Kr. u. Bed.

Frankfurt
Falckenheimer. Berlin
Schuhmacher, ni. Fr . Cassel
Katz, W. A. Fr . Krankfurt
Katz, H. Frankfurt
Spiess, Dr.,m. Fr.Frankfurt
Rosenfeld, Fr. Hamburg
Schon,borg, Dr. Berlin
Carnap, J. B., in. Fr.

Ronsdorf
Bankhaut, M. Fr . Haag
Zwart. Haag
Kobistock, Dr. Rheinau
Dietrich,Assessor. Coblenz
Ricard,N.,tn . K'r. Fiankfurt
Ruperti . Moskau
Nachtigall, Pb. Nürnberg
Wertheim, m. Fr. Frankfurt

tiiirglen.
Ancke, P. Pforzheim
Göller, F. Ehrenfeld
Müller, E., Fahr ., m. Fr.

Frankfurt
Stern, F ., Kfm. Frankfurt
Göbel, C., Kfm. München
Theuer, R. München
Wagner, R , Kfm.Frankfurt
Wüst, A., Ingen., m. Kr.

Berlin
Scheuermana, G„ Pfarrer.

Bischhausen
Stein, W.,Oberlehrer . Köln

IGilnisclier Hof.
Wolf, Dr., m. Farn. Worms
Rummel, Leut . Hagenau
Müller, H. Haiger
Mertes, A., Kfm. Oedt
Gildemeister, Leut.

Darm Stadt
Andere, Leut. Darmstadt
Pfeifer, M., Leut. Darmstadt

Urauz.
Grünewald, Fr . Frankfurt
Lindeck, Fr ., Geh. Finanz-

Rath. Darmstadt
Goldenes Kreuz.

Kiliy, G., Kfm. Villingen
Wientz, P., Dir., m. Fr.

Werdau
Kuliman, E., San.-Rath Dr.

Altenstadt
Hüttel, 0 ., Rent., m. Fr.

Nürnberg
Goldene liruue.

Eliasson, J ., Fr ., Rent.
Stockholm

Eliasson, M. L., Frl.
Stockholm

Lanz, E., Frl. Ilagen
Krüger, L., Kfm., m. Fr.

Breslau
Kronprinz.

Marks, M„ Kfm., m. Farn.
London

Samuels, Kfm., m. Farn.
London

Grünbaum, M„ Kfm. Geisa
Selig mann, J ., Fr. Stuttgart
Beruawitz,Kfm.Eydtkuhnen

Weisse Rillen.
Puth , M., Lehrer . Mosborn
Moehius, F., Rent ., m. Fr.

Dresden
Kruschc, A., Kr., Rent.

Berlin
Gerbrecht , C., Fr.

Königsberg
Piotrowsky, W. Coblenz

flleliler.
Geitz, A., Fahr. Schwelm
Kluge, Prof. Hildesheim
Schmidt,M.,Rossarzt.Riesa
Sutter , R., Kfm. Maiuz
Bötcher.F., Kfm. Halle a.S.
Teichniann, II., Leut.

Manuheim
Flemming, R., Kfm. Berlin
Fleischer, E., Rittmeister.

Münster i. W.
Schienemann,M.,Kfm.Ber!in
Förster , M., Fabr ., m. Fr.

Pforzheim
Weiss, F ., Kfm. Köln

Hetropole »and
Monopole.

Baer, Rechtsanw. Dr., m.
Fr . Frankfurt

Frank , Zahnarzt Dr.
Frankfurt

Haas , m. Farn. Mannheim
Wimperes, m. Frau und

Gouvernante. London
Buys. Rotterdam
Bartmann. Frankfurt
Pohl. Frankfurt
Wientz, Fabrikdir ., m. Kr.Werdau
Andersen,Rathsberr .m. Fr.

Schweden
Schwarzschild, Bankdir.

Barmen
Liebrecht, Fr . Ruhrort
Kung, Kfm., m. Fr. Beeck
Bartmann. Frankfurt
Kaltschmidt. Offenbarh
Wreschner, m. Fr . Berlin
Bernheim, Rechtsanw. Dr.,

m. Fr. München
Rumpp, m.Fr . Philadelphia
Bismeyer, Hoflmnsthändler.

Düsseldorf
Abraham, Geh. San.-Rath

Dr. Berlin
Barth, Kfm. Lauf
Krische. Hamburg
Ortenbach. Frankfurt
Herz, Dir.,m .Fr. Frankfurt
Jordan , H., Fabrikbes ., m.

Fr. Magdeburg
llinerva,

v.Kries, E„Fähnrich .Thorn
Sinzenberg, Fr ., Rent., m.

Tocht. Holland
v. Bartmann, Stud. Aachen
Evertb , H., Kfm., m. Sohn

u. Nichte. Magdeburg
Morpitt, R., Kim. Berlin
Lindenberg, M., Fr., Ritter-

gulsbes. Boberfeld
Abraham, A., Klm., m. Fr.

Benin
l ' unmann, E., Kfm. Posen

laiaauer Hof.
Henuy, A. B., m. Fr.

Rotterdam
Werger , K.,m. Fam. Worms
Jacobi , R., Fr . Berlin
Lutz, R. Nürnberg
Böckmaon, W., Kgl. Bau-

Rath. Berlin
Davis, Fr . Speyer
Gruschwitz, Fabrikbes.

Grünberg
Gruschwitz, Comm.-Rath.

Neusalz
ten Hoet, 2 Frn. Haag
Rommenhöller, General-

Consul, ro. Farn.
Rotterdam

von Westuell, Leut,
Kölu-Deuiz

Rüping, M. Berlin
Duncklenberg, E. m. Fam.

Elberfeld
Bartels, Commerz.-Rath, m.

Fr . Barmen
Altenlot. Hagen
Neusser, Ed., Professor u.

K. K. Hofrath. Wien
Stanislaus, Dr., Leibarzt d.

Fürstin von Bulgarien.
Sofia

Türk , Dr. Wien
Bernert , Dr. Wien
Gömüri. Pressburg
Baath, Rittmeister, m. Kr.

Hanau
Altschul, Dr. Berlin
Korten. London

IVonnenli of.
Kunz, E., Kfm., m. Fr.

Offenbach
Greib, Amtsrichter. Neuliof
Keim, Apotheker. Hamburg
Sachlicher, Dr. med.

Hamburg
Britz, Ingen. Krefeld
Ilempel, Apotheker.

Griesheim
Schadamp, Kfm. Köln
Lambertz, Rechtsanw.

M.-G)adbach
Holtkamp, Fabr.

M.-Gladbach
Löw, Kfm. Höhr
Schönfeld, Kfm. Löbau
Kaufmann, Kim., ro. Fr.

Mannheim
Goerz, Kfm. Schlüchtern
Becker, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Bachmann, Dr.

Kaiserslautern
Cullmann, Fahr. Oberstein
Huber, Kfm. Oberstdorf
Hochstetter. Mannheim
Maldaner, Kfm., m. Fr.

Limburg
Priester , Kfm. Mannheim
Obi, Kfm. Hanau
Diller, Kfm. Hanau
Espenschied, Kfm. Coblenz
Bingel, Kfm. Coblenz
Schäfer, Kfm., m. Kr.

Stuttgart

Brauer, Obern. Dr. Speyer
Nievlay, stud. tech. Berlin
Luft, Kfm., m. Fr.

Offenhach
Schlosser, Kfm.

San Francisco
Ress, Kfm. Leipzig
Goetz, Kfm, m. Sohn.Simmern
Hermann!, Kfm. Hagen
Fuchs, Kfm. Ransbai h
Deckhant, Frl. Elberfeld
Steiubeck, Kfm. Mainz
Burger, Fabrikdirektor.Chemnitz
Gesser, Kfm. Erfurt
Lein, Kfm. Würzburg

Uranien,
von Monts, (iraf . Schlesien
Mayer, F., Rechtsanwalt,

m. Fr. Mainz
Bögler. London
von Steiger, Offiz. Colmar
r ränkel, Dr., m. Fr. Berlin
Brauer, Dir. Oberbauseu
FroweiD, E. A., m. Fam.

Arnheim
Pariser Hof.

von borcke, Ueg.-Assessor.
Perleberg

Bähr, G., Rent. Leipzig
Bähr, L., Fr. Leipzig
Lüntzel, Frl. Gr.-Tabarz
Zoudorf, St ., Kfm.

Nürnberg
Schulz, Kfm. Köln
Vogel, R., Ingen. Bochum
Kroeck, H„ Hauptm. a. D.

u. Ritiergutsbes.
Cbarlottenburg

Park -Hotel.
Meliscb, Rent., m. Fr.

Berlin
Hammerschlag, Fr ., Reut.

Magdeburg
Cohn, A., Kfm., in. Fr.

Berlin
de Cerkez, m. Fm. Brüssel
Dumeniel. Frl . Brüssel

l ><‘terslinrg.
von Uexküli, E., Baronesse,

m. Bed. Esthonnie
Weinstock, L., Ingen.

Petersburg
Huhlens, E.. Dr. St. Johann

Pfälzer llof.
Boerg, 8., Frl. Hannover
Klingclhöter, F. Mainz
Ludewig, Kfm. Koburg
Oitmann, K. Herborn
Geis, J . Lindenbolzbausen
Hoffmann, Kfm. Herborn
Kamp, Kfm. Limburg
An ton1, Kfm., m. Fr. Berlin
Schleym. Westerburg
Dulle'r, Archit. Mannheim
Raab, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Weissmann, stud. jur.

Mainz
Hirsch, Kim., m. Fr.

Karlsruhe
Wack, Fr. Ems
Gutjabr, Frl. Giessen
Fischbacb, m. Fr.

Magdeburg
Caelius, Lehrer.

Niederlibbach
Müller. Eisenach
Stopp, Kfm. London
Raab, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Ohneberg, Frl . München

Promenade -Hotel.
Oehme, m. l*r. Berlin
Neuburger , B., Kfm. Paris
Schien, A., Fbkb. Bonn
Sfrubberg . New-York
Pyhirseu, Rent . Freiburg
Ladenburg, Dr. med.

Frankfurt
Bayer, Dr. med., m. Fr.Frankfurt
Weglebner, Frl. Frankfurt
Basch, lugen., m. Fr . Köln
Albu, Dr. med. Berlin
Strubberg. New-York
Möslinger, Dr., m. Fam.

Neustadt
Wormser, m. Fam. u. Bed.

Neustadt
Loeb, Dr. med. Mannheim
Oppenheimer. Mannheim
Robinson, m. Fr . Frankfurt
Wolff, Dr. med., m. Fr.

Frankfurt
Nattar . Bonn
ScheJelig, Kfm.

Quedlinburg
Engels, Fr. Köln
Kur guten Quelle.

Winter, Kfm. Frankturt
Grün, Kfm. Frankfurt

Quitisana,
Giffhom, K., Kfm.

Hamburg
Pratt , W., Fr . Boston
Cutts . Frl. . Boston

Bteiclispost.
van Dick, Fahr ., m. Fr.

Köln
Gross, M., Kfm. Berlin
Schmidt, Kfm. Frankfurt

Hliein -Hotel.
Bücking, Fürst ). Oberförst.

Büdingen
Korell, Fürst !. Kammerdir.

Büdingen
Frank , Reg.-Assessor Dr.,

m. Fr. Engers
Schröder, m. Fr . Ems
Wagner, Th . Ems
Frank , Dir. Dillcnburg
Weintraut , m. Fr.

Offenbach
von Hamens, Baron.

München

Hessberg, Kfm. Baumberg
Nigges, Rechtsanw., ro. Fr.

Hanau
Lowmler, Bergmeister, m.

Fr . Metz
Klinket fuss. Stuttgart
Batnes . London
Bridge. London
Ball. London
Seifert. London
Schulze, GeD.-Dir.

Hildesheim
Hohn, 0 . u. G., 2 Hrn.

Nürnberg
von Pritlwitz u. Gaffron,

Hauptm. Berlin
Hoevig, Obern. Dr.

Frankfurt
Hoevig, Frl. Stuttgart
Engelhardt . Thüringen
Wagner, m. Fr. Schwalbach
Ridder. Schottland
Ender , Kfm. Hamburg
Oi ff, Hauptm. Saarburg
Schuster. Darmstadt
Wolf, m. Fr. Frankfurt
Humann, Fr., Oberst, m.

Tochter . Berlin
■Sitter *s Motel gnrni

und Pension.
Zietz, R., Kfm. Lübeck
Tesclieu, L„ Bankdir.

Mannheim
Heck, R. Diez
Groetbuysen, G.

Freiburg i. B.
Weglein, A. u. 0 ., 2 Hüte.

Würzburg
Rosenow, 0 . Hanau
Kisch, Prof. Dr., m. Fam.

Prag
Riimcrliad.

Richter, M., Ingen.
Berg-Gladbach

Maier, F., Fr.
Kaiserslautern

Maier, H., Kfm.
Kaiserslautern

Hose.
Jacobi , L., m. Fr.

Frankfurt
Strauss , 2 Frl . Frankfurt
Burts, Frl. Frankfurt
Fulda, P., Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Wiilert, M., Fr . Namslau
von Criegern, A., Fr.

Dresden
Stanley, 0., Fr. London
Pichering , H. G. Boston
van Stockum, D., Notar.

Amsterdam
Deros, M. E„ Kfm.

Zutphen
Lind, Advokat Dr.

Amsterdam
Lysen, A., Kfm. Zutphen
Zanten, H., m. Fm. u. Bd.

Köln
Klewr, M., Kfm. Doitmund
Kramer, F„ Dr. med.

Dortmund
Kruse, Geh. Ober-Reg.-R.

Dr. Berlin
Bönninger, Rechtsanw. Dr.

Düsseldorf
Meyer, 0 ., Kfm., m. Fr.

Paris
Lamberts Hurrelbrink , M.

L., Advokat. Amsterdam
Browser, G., Rechtsanwalt

Dr. Amsterdam
Wazund, J ., Dr. jur.

Amsterdam
Gouracd , Oberst, m. Fr.

London
Sprengel, F„ Kgl. Forst¬

meister. Bonn
Thalmesinger , 8., Bankier,

m. Fam. Ulm
Waldschmidt, Assessor Dr.,

m. kam. Wetzlar
Weissei Ron.

Quirinius, B'., Frl. Halle
helders , P., Rechtsanwalt

Dr. Elberfeld
Lachmann, P., Dr. med.

Auerbach
Soll, M., Oberleutn. Metz
Schlundt, J . M., Kfm.

Schweinfurt
Schmiedel, R., Kfm.

Annaberg
Kelders, Th ., Bürgermstr .,

m. Fr. hölu
Pouch, W., Ingen.

Mühlheim
Giesel, P., Kfm. Breslau
Münzner, C., Ing. Bochum
Oelsner, E ., Fr . Breslau
Heim, G., Architekt.

Nürnberg
Sauerberg, P., Ingen.

Kaiserslautern
von Boltenstern , M., Frl .,

m. Bed. Halle
äuviij -ilotel.

Meyerstein, Kfm., m. B’am.
u. Bed. Hannover

ScliUtzenliof.
Bardenherer , L„ Betr.-Dir.

B' riedrich-Wilhelmshütte
Jeller , J ., Ingen. Ruhrort
Himmelspach.Fr.Pirmasens

Weiner Schwan.
Axell, M., Rechtsauwalt.

Stockholm
Luckow, M., Fr . Stettin
Luckow, M., Kfm. Stettin

äcliwrlDilirrg,
Druedny, II., Fahr ., in. Fr.

Philadelphia
Müchel, F., Ingen ., m. Fr.

Nürnberg
Faust , Dr. med. Antwerpen
Lenzem, M., m. Schwester.

DüBseldori

Bingen, D., m. Fr. Berlin
Weissen, L., Kfm. Köln
Semmeling, J ., Kfm. Köln
Kraus, F., Kfm. Königstein
Mcunier, L., Kfm. Köln
Levintel, C., Ingen. Basel

'■' annliäuser.
Blumberg, Fbr., m. Fr. Köln
Grün, Kfm. Düsseldorf
Gierich, Stud. Giessen
Massert, Kfm. Duisburg
Diehm, Kfm. Darmstadt
Bertb , Bauunternehmer.

Darmstadt
Ruths. Darmstadt
Schneider, Arch., m. Fr.

Mainz
Mendel, m. Fr. Barmen
Walsdorf, Chemiker, Dr.

Mannheim
Meurod, Fbr Gemünd
Ackermann, Fbr. Giessen
Jaenike , Fr. Hamburg
Theisen, Fr . Krefeld
Fries , Ingen., m. Fr.

Heidelberg
Grasse, 0 . Kfm. Elberfeld
Locher, A., B'br. Stuttgart
Fucbelu, M. Heidelberg
B'reigang, 0 ., Kfm.

München
Bach, J ., Frl. Saarbrücken

Union.
Geisler, Hotelbes., m. Fr.

Basel
Brückmann, Kfm., m. Sohn,

Frankfurt
Landris, Dr. Frankfurt
Herz, Assessor. Weilburg
Uslar, Kfm. Mannheim
Döruer, -Kfm. Köln
Kaufmann, Kfm., m. Fr.

Köln
Adam, Kfm., m. Fr. Köln
Lucas, Kfm., m. Fr. Köln
Schack, Buchdruckereibes.,

m. Fr. Fechenheim
Gfrörer , Stud. Köln
Struker . 2 Hrn., Stud. Köln
Rau, Kfm. München
Pasilewfsky, Kfm.

Aschaffenburg
Hofmann, Ingen. Hamburg

t ictoria.
Veitl, J . Zürich
Lyon, rn.Tocht. Petersburg
Theilhaber , Dr. med.

München
Stohr , Dr. med. u. Univ.-

Prof., m. Töchtern.
Würzburg

Ebrenbacb, B., Kfm.
Stuttgart

Plowitz, Th., Prof. London
Kunz, J ., m. Fr. Elberfeld
Hinkel, Pb., Fbr., m. Fam.

Offenhach
Schmitz Scholl, m. Fr.

Mülheim
Lane, m. Fr. London
Hodder, Frl. London
Mayer, Dr. Strassburg
Wiid. Heidelberg
Guthmaun. Heidelberg
Kalthoff, Fbr., m. Fr. Bonn
Erbslöb, Kfm. Elberfeld
Wescner, Justizr . Berlin
Spickenboom, Fr., Dr.

Duisburg
Goertz. Duisburg
Krause, Hptm. Worms
Grevel, Rent., m. Fr.

Düsseldorf
Leyendecker. Köln
Dochout-Mees, Fr ., Rent,

Groningen
Dochout-Mees, A. R., Dr.

Groningen
Loewy, Fr. Berlik
Bruer, Fr . Berlin
Erley, Fr ., Brauereibes.

Velbert
Oberhösel, Fr ., Gutsbes. jHösel
Mosenthal, Rent., m Fam.Breslau
von Wulf. Heidelberg
Lybersen, Grosshändler, j

Arnheim
Zuntz, Kfm. Hamburg
Frow.'in, 2 Hrn. Arnheim
Mertz, B'br. Heilbronn
Funcke, Rechtsanw., m. Fr.

Hairint
Berns, Fr., Dr. Mülheim
Esser . New-Yor*

Weins.
Letschen , Fr. Philadelpht*
Becher. Main*
Glevel, m. Fam. Krefeld
Böhm. Oberlahnstem
Dohna, Graf. Berlm
Brinkmann, Kfm. Barnten
Almburg, Klm. CognaC

Wiilielinn.
Magnus, Reg.-Ruth, Dr.,m-

l<r Berit»
Meyer, C., Fbr., m. Fr.^ #
ln PrivatiiKiise *'“ 8
Kuranstalt Dr. Abend.

Halfmaun, Fr . Hage®
Ramswinkel, J . H., Gener.

Leut. a. D. Holla®4
Pension de Bruijn.

Nienwenhuisen, Frl

Orbau, M., Ober-Apjtelg **Ruth, m. Kr.
Villa Capri.

Crone, Anna, Frl. Bochum
Park-Villa.

Cohn, F., Fr., Geĥ kA

Pasch, Fr ., Geh. R^ seO
Thompson, Frl,
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Veretns -Uachrichten.
«nndeilnnacn unter dieser Rubril werden bis zum Umsang von So Zeilen
AcntgelÄ ausgenommen, lür̂ jedê u>e»erê Ze>le wird der Anzeigenvreis mit

* Die Gesellschaft„Gem üthlichkeit " veranstaltet kommenden
Somilag einen Ausflug »ach Biebrich, Saal zur neuen Turnhalle.
Aiiber den neuesten Emzelvorträgen, Gesangssoli, Duetten rc. rc.
kommt das Theaterstück„Die Liebe im Eiskeller" zur Aufführung.
Der Ansflug findet bei jeder Witterung statt. Belondere Ein¬
ladungen ergehen nicht. __

Klimme » ans dem Publikum.
* Wellriypost . DenB -dürsniffen desVerkehrs entsprechend

ist seit längerer Zeit a» dem Postamt No. 3, Wellritzstrabe4o, m
den späteren Nachmittagsstnnde» ein zweiter Schalter für das
Publikum geöffnet. Aber auch in den Vormittagsstunden ist der
Beckeln dort häufig so stark, daß die Leute dicht gedrängt bis zur
Tkürc stehen und lange auf Beförderung warten müssen, weil nur
«in Ichaltcrbeamter thätig ist und der zweite Schalter beharrlich
geschlossen bleibt. Wir bitten das Kaiser!. Postamt auf diesem
Wege auch während der VormittagSstnnde» — etwa bis 1 Uhr —
einen zweiten Schalter zum Verkauf von Werthzeichcn rc. zu offnen.
Der Vorstand des Westend-Vereins. dessen Rührigkeit wir seiner
fleit die Errichtung jenes Postamtes verdankten, würde sich aber¬
mals den Dank der Bewohner de« Wcllritzviertels verdienen, wenn
er sich auch jetzt des oben angedeuteten Mitzflandes annähmc.

Krieflrasten.
A. « . Die erste Gemahlin Sr . König!. Hoheit des Grob¬

herzogs von Luxemburg, Herzogs von Naffaii, war Großfürstin
Elisabeth , nicht Helene von Rußland.

Vermischtes.
* Ei » überbürdeter Patriot . In gewissen Kreise», so

schreib, die „Wi-iicr Arbeiter-Zeitniig". gilt es seit einiger Zeit sur
besonders chic, das Herrenhaus und seine Mitglieder in möglichst
geringschätziger Weise zu behandeln. . . . Das ist aber ein großes
Unrecht, denn unter den Mitgliedern des Herrenhauses befindet fick
so manches, das nicht nur früher einmal etwas geleistet bat, sondern
auch heute noch in einem fort etwas leistet. Da haben wir zum
Beispiel den Fürsten Fürstenberg. Es ist einfach unglaublich, was
der Mann alles zusammen leisten muß. Man kann ohne Ueber-
treibung zu sage», daß es wohl nicht viele Menschen auf Erden

giebt, die ein ebenso großes Arbeitsvensuni zu bewältigen haben, wie er.
Er ist nämlich seines Zeichens Patriot , und zwar ein vier- bis
fünffacher, also gewiß ei» sehr überhäufter Patriot . Er fitzt im
österreichische», im preußischen, im würtlembergischenund ,m
badischen Herrenhaus. Er ist von Amts wegen österreichischer,
preußischer, württembergischer, badischer und natürlich auch deutscher
Patriot .' Er bat fünf 'Landesväter: zwei Kaiser, zwei Könige und
einen Großherzog. Und nun stelle man sich, wenn man kann,
einmal vor, was für ungeheuren Forderungen der Mann entsprechen
muß. Er muß fünf Vaterländer liebe» und fünferlei dynastische
Gefühle hegen. Daß der deutsche Kaiser zugleich preußischer König
ist, vcreinsocht die Sache zwar ein bißcheii. aber sie bleibt noch
immer schwierig genng. Und es ist sehr zu verwundern, daß der
Fürst Fürstenberg noch nicht an Hypertrophieseiner patriotische»
und dynastischen Gefühle gestorben ist. Noch sonderbarer ist es
aber, daß er sich in dieser Gefühlsconfusion auskennt, daß er stch
die fünf Vaterländer und Landerväter überhaupt merken kann und
sie jederzeit, ohne erst lange Nachdenken zii müssen, aufzählen und
streng zu sondern und aus-inaiider zu halten weiß. An, unbegreis-
lichstcn aber ist es, wie er zu gleicher Zeit an den Gcietzgcbungs-
arbciten in vier verschiedenenStaaten theilnehmen kann. Daß ihm
da nie eine Verwechselung passirt! Ist es ziiiu Beispiel nicht
sonderbar, daß er sich im österreichischen Herrenhaus, das letzt so
lange nicht getagt hat, sofort zurechtfand, sich sofort daran er¬
innerte, daß in Oesterreich gegeiiwärtig die Sprachcnirage discutirt
wird und nicht die Hundesteuer oder die Leichenverbrennung? Der
Mann muß ein phänomenales Gedächtniß haben! . . . interessant
wäre e« zu wissen, wie Fürst Fürstenberg sich benehmen wurde,
wenn die fünf Patrioten in ihm mit einander zu streiten anfingen.
Wie würde er sich zum Beispiel beiiehm-n, wenn zwischen Deuisch-
land und Oesterreich ein Krieg ausbräche? Würde er sich sur de»
österreichische» oder für den deutsch- preußisch- wnrttemberglich-
badischen Patriotismus entscheiden? Die Situation wäre geradezu
tragisch, wenn Fürst Fürstenberg ein ebenso überzeugter Deutscher
wie O-sterreicher wäre. Es wäre ein gefundene« Fressen für unsere
erfindungsarmen, stets auf der Jagd nach einem Stoff begriffenen
Dramatiker. Man sieht, es ist nicht so leicht, -in vaterlandsvoller
Mensch zu sein. Man kann in unlösbare Couflicte mit sich selber

gerathen̂ g| Wmej#|tB1l>< ohne Fernrohr f» treiben ist
weder undenkbar noch uninteressant. Im Allgemeinen besteht die
Ansicht, daß man sich auf Himmelsbeobachtungen ohne Benutzung
eines mittleren oder womöglich eines großen Fernrohres garnicht
einlaffen dürfe, und doch lassen sich sehr nützliche Forschungen mit
dem bloßen Aua- verfolgen. Das einzige Hülssinitlel. was man
außerdem noch dazu braucht, wäre eine gute Sternkarte, aus der
man sich selbstoerstäudlich muß zurechtsiuden können. Auf die Be¬
deutung der Beobachtungen von Sternschnuppen, die mit einiger
Aufmerksamkeit auch von Laien wohl genügend gemacht werden
können, ist verschiedentlich hingewiefen worden. Jetzt mochten nur

gilt, nämlich das Zodiakallicht, diesen eigenthümliche» Lichtschein
der jin März am Himmel zu erscheinen pflegt. Er »erläuft tto» den
Sternbildern der Fische und des Widders geradeaus zu dem
Siebengestirn und den Sternen des Stiers . Zur Beobachtung
braucht man nur ein gutes Auge, Geduld und eine kleine Stern¬
karte. Je niebr Leute sich an den Beobachtungen dieser eigenthüm-
lichen und schönen, wenn auch wegen ihres schwachen Leuchte««
wenig auffälligen Naturerscheinung betheiligen, desto mehr wird die
Aussicht auf ihre endliche Erklärung steigen Für die Untersnchnng
des Zodiakallichtes ist kein Fernrohr zu brauchen, und vielleicht
gerade aus diesem Grunde ist seine Erforschung durch die Astronomen
ein wenig vernachlässigt worden. In den 5000 Jahren , seitdem
die Himmelsbeobachtnugen von den Menschen augestcllt worden sind,
ist zur Erklärung des Zodiakallichtes nichts Befriedigendes heraus¬
gefunden worden _ _

PerMicdcnrs
W. Jacob , PumPcnmacher,

wohnt Kirchhofö«.,ffe 7 und empfiehlt sich zum Liefern , Attf-
steklenu»!> für Reparaturen an Pumpen. __

Wohne Goldgaffe 2,
gegenüber der Häfnergaffe.

__ Joseph Bütten , Masseur.
Meinen Wertyen Damen zur Nachricht, daß ich nach

Maiuz, Gr. Bleiche5. 3 St .,
verzogen bin. Früher Hirschgraben 26.

Mrs . Lcudsey , Phrenologin.
zur Fabrikation überall nordlvendiger

. « .pupüpd Bauartikcl, bei sehr großem Nutze»,
»l't 1b- bi« 20,000 Mk. Einlage sofort gesucht. Offerten unter

M. 8 77  an den Tagbl.-Verlag.
Wer üvernimmt die Gründung n . giihr . e. Geflügel-

Wcht. u . Mastanstalt ? Freiwohnung u . Gehalt gesichert.
« ». Beamte od. auch einzelne Dame ohne Anhang bevor-
Wgt. Lüerte,, unt . * ■ r. r,: p. Tagdl .-Bert . 5240

tüchtig und gewandt, cautionsfähig.
OVillllCIU ; wünscht eine Filiale , gleich welche

Branche, zu übernehmen.' Gefl' schriftl. Offerten unter Al. SBt
gg denTagbl.-Verlag erbeten,

Kaafliebhadern für unsere Landhäuser

PWpsbersftraße 15 »uv Echostraße6
rut Nachiicht, daß dcmnachstige Abschlüsse in Aussicht stehen;

Rrflectanten mögen deshalb ihre Höchstgebote baldigsteiurrtchen. 5541
_ Geschwister Bargen.

«ttleits mehreren Jahren bestehende, vorzüglich reutlrende
Fremden-Pension

rankheit gegen käufliche Ucvernahme des JiS'st wegen Krankheit gegen käufliche Ueoernahmc ves Inventars ab-bcn. Offerten von Selbstreflectanlenunter Chiffre A . 18. Ji«
Igfltnib Sauvtvast erbeten. _ S579
«tÄfii, » ßBLöllla . per 1. Juli in guter Lage, mod.

«ÖIUÄ Einricht,, Aussicht, ca. 8 Z. u.
oubehor, ,m Preise von 3- 5000 Mk. „ 5604

_ B . 18 «er . Friedritltttraste Ist.

Geld verdienen
al? jedermann gern. Herren in den verschiedensten Stellungen
od,, ü' l Wrer Lage unzufrieden, möchten ihren Berus ändern
.„ . . n-benbe, noch eine» einträglichen Posten versehen. GcschäftS-

deren Frauen das Geschäft allein führe» können, ebeulo
» «SwV* 5Jtrtwte ' P -nstonäre . Invalide ». s. w. sinder

Gehalt und Provision zugesichert. Nur gut
iy„ Wlene , unbescholtene und energische Herren beliebet
«in.„7.k" ten vertrauensvoll an den Tagbl.-Verlag u. »i . SIS

Discretion wird zngesichert.__
Berheiratheter Buchhalter , mit allen Coniov

Angk! Arbeiten vertraut , sucht Nedcnbeschästigung. Gefl.
u»»r m.  aw a an den Taabl .-Verlag.  _
«aufm , sucht Ncvenbksch. (Bcitr. v. Büch., Abschr. rc.)

— — 11• **• J . l » 3 a» den Tasbl -Verlag erb. _

Pff. erb

Itrteil1 "•. «»«»». Mittag - und «vendtisch können noch zwei
-EjU Mn . Räb. Dohbeimerktrahe7. 2._ ■ 4792
w„d Ellenbogengasse6

• "lbyr- » , Strohstühte geflochten, rcparirtu. polirt. 2823

Tsusenckr«erden jährlich
ausgabt durch kheures Annonriren in riveifelhasken Jn-
sertionsorganen . wer zur Erzielung geschäftlichenGewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchenden Angebote von pndlicationsmittel»
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags xuVerläN'rge
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie wett
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelesenwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Rönnen
Mermäfzige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Jnsertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die typographische Ausstattung des allgebotenen
publicationsniittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichrn veröffeiitlichungs-
mitteln ? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewiffer Jnsertionsofferten nicht zweifel¬
haft sein, wie er stch denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe
gutes ~
Geld

:r sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er yaoe

zum Lenker hilmusseMrkn i!

Vereine mrS Ge?eU?chKfLen.
Ver . inSlL,ch,n °° »

Ecke Hellmund- »nd Beitramstraße 4,

Karrenfnlimcrk ¥3?’ tsr S
Karrerlfuhrwerk gesucht T

Sllikatstolische Kirche, Schwaibachcrstr . Adolf Müller.
Im Poliren. Malliren der Möbel, sowie Reinigen u. Wichsen

der Parauetböden emvs, sich*«• Bendel , Riehlllraße 11, 3 St
§» „ »aaratuven an Koffern , Taschen rc. werden gut unt,
«1ie -F billigst des. Heleneustratze 9,  Sattlerei . 5067
E. Gärtner übern n. Garienarb. Schwalbocherstr. 63. Vbs. D.
Mtstveeterve wird pro Karren getiesert. Näheres Albrecht- r .

ftraße 41. Paul . 4375
Herrnschneider gef. ein Mal wöchentl., der kommt arbeiten, §

Mainzerstraße 66, 1. N

Costmnes, Jliqnettes uuo
(Schnei - er - Kleiver)

werden angefertigt. Modernisirniige» gut und billig . 5113

6. Krauter, Dnintn-Schneider, l
Bleichstrake 15af 1 . Etage . 1

Schneidern » empfiehlt stch zum Anferlige» von Blouien unv "
Hauskleidern pro Tag 1.50 Mk. Hellmundstraße 37, Htb. 1. i

6 . Schneid, empf sich in all. Ard. im H. Tanimsftr . 7, S . 2.
DM- Mädchen empfiehlt sich zu», Ansbeffem der Wasche»nd S

zum Kleideränbern. Hermannsiraße 17, 11 . I
werden elegant garnirt. Sitte Aachen veiwenvek. 1
M. Moerper , Modistin, Wellritzstraße33, 2. !

empfiehlt sich in und außer dem Hause.
Nab. Walramstraße 33. Part.

sowie aUe Pntzarbeite »» iverden geschinackvott ^
aiigefertigt; auch werden Strausjseder »» ae- ,

waschen und gekraust Steingasse 19, P . 4873 „
Perf . Büglerin s. ». einige Prtvatknnden. Bleiclfftr. »u. Lio.
Pers. Büglerin s. Kunden außer d. H. « edanitr. i,  Boh . i r.
Gardinen werden zmn Svannen angen. Adteriiratze 16. 4927
Harrdschrrbc w. schär«gew. u. ächl gei.Ktrchgaffe S8 . 254<

zum Waschenu. Bügeln wird angenommen j
WM »Ge Adlerstrnße 11. Hth. 1. ...
Wäsche von Herrschaften und Pensionen wird gewaschen und

flebtcicht. (Gardinen fed. Art gespanntu. gebügelt Aorkstr. 7, Htb. 1.
Eine «eüvte Frise »»r»n s. Kunden, dill.. Adleistr. 18, ist . r.

Tüchtiger Damen - Friseur Mch « Ün7reWe!
Bedieunn». » . n «>a >< Seerobenstrofie 9.

Damen -Rufnahme jeberjeit unter strengster Discretion.
^evannne >4, Mondrivn , Wcllritzstraße 33, 1 St.

IV * Dame « finden frenndl. discrete Ausimhme bei Frau
Hnrtuiann , Wwe.. Ecke Schönborn- »». Badergasie 3, 2 St.

Für ein kl. Mädchen werden Adopl,Vellern ge,, gegen geringe
Vergütung. Gefl. Off. nnt. V. «i . s « o postl. Mainz Bahnhof.

Ein Kind wird in gute Pflege genom. Aarstratze 20, 2 Tr . h.

Darlehen gesucht.
5—6,000 Mark von einem strebsamen Geschäftsmann zu leihen

gesucht. Seldstdarleiher wollen Offerten unt. 8 . » . &«*■* haupt-
> postlagernd adgeben. Einsicht in Bücher gestattet.

tüt»0 Mk. gegen absolute Stckierheil und Bürgschaft zu »einen
1 gesucht. Offenen unter K. W. * « » an den Tagbl .-Verlag.

I . geb. Fremde, vorüberg. hier, wünscht die Bekannllchaslgev.
eleg. ehrenh. Begleitung(nicht unter 30 Jahren ) für Promen . de rc.

3 Off. unter « . I-. >« « hauptpostlagernd. Ausländer bevorzugt.

380 Damen in. fit. Vermöge» w. HeiralH. Proiv.
ums. Journal Charlotteuburg 2. F 167

Reelle Hcirath.
Selbstständiger Kaufmann. Wittwer, obne Kinder, Christ,CV.-.U«,« oft ft/*+4-?»««Itp frommt n mit fötltftiüttltCtt«

F71tographie, unter m. » . ‘ «- eroeien an °
llaaseuitein A Vogler -t . -tw.. Frailts

Heirath.
Fräulein , Waise, angenehmes Aeuß.,23 I . alt, 200,000 Mk»

" t», suckt sich zu verebelichen. Offerten unter 18. 1« vost-
Dickirch in Luxemburg. Briefe sind mit 20 Pf . ^(k'.Metz4027)1? I

Wollen wir uns doch nicht grämen! Nein! Nicht mit D -äugen
mit Lwinaen. ondern nur aus Deinem Munde möchte ich

habenI Bitte um Brief.

Unterricht,
Fra »»Sperling ;,

jährige Leiterin der Bngcllurse im Hausbaltnngs-Jnstitut
Icker , nimmt von jetzt ab, neben ihrer Jnstituls -Thatigkett,
in ihrer Wohnung Albrechtstraße 3, 1,

SAiilcriiinen im Biigclu
Anmeldungenu. Eintritt jederzeit.

Stelleiitcniiittlimg
51 limrH - f Cl ülü Wiesbaden,Ehoinstr.84,3.
Sprechet.: Mittwochsu. Samstags 12—1.Real-und Handelsschule

(Pensionat) in Mnilllneita. Main.
Die Reisczcngniffe berechtigen zun» einji »»ria-freiwi »l.

AÜfiiabmsalter 10—16 Jahre,
j . liainm . Rector.

Pennienat Worbs
für Schüler höherer Lehr-Anstaltcn.

Schüler särnmtl. Lehr-Anstalten bis Prima »ncl. erhalten
isenstratze 4» Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
lusfichtigung der SchulaufgabenI FcrienknrsuS.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -Unterricht in allen
■- • - -"he», auchf. Ausländer , hatt

ich auf aste «Raffen, Schul- und Mtlitür -Exaniina vor.
Worhw , staatl, gepr. wiffenschaftl. Lehrer, Luisenstraße 43.

Für jungen Mann englischer Unterricht gesuchl. Zu erfragen
>otel Metropole . Borm. 10—11 Uhr. Nachm. V-8 Uhr.
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Bai Sctioo!fir Englisli and American Boys
conducted by Herr Fritz Hoinanii assisted by a Staff
of effieient Masters . Chief subjects : German and Fremtli.
Pupils prepared for English Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and particulars apply at
Entycliion . fiainterstrm .se H, 2892
" Z » r Enbrilung von Unterricht in der doppelten Bnchfübrnng
erfahrener Lehrer gesucht . Offerten abzugeben bei Mitinei,
Hellmundstraßc  2 . Patt . 5554

Äflr ein fl . Mädchen aus f. Fam . i . bewahrte Lehrerin eine
Mitschülerin f. d. erste » Unterricht . Rödcrstraße 28 . 1, 11 — V-1.

Primaner des Kgl. Gymn. erth. b. Nachhülie u. Arbeitsstunden
Offerten suh IS . * i. S « <t an der Tagdl .-Verlag.

Engl . Coi »ve »si»lion , Grammatik u . s. w . ( f . Etwachsene u.
Kinder ) v. Hochschullehrer aus Amerika . Mtm - seler , Aorkstr . 3.

Deutsche Dame , welche lange Jahre i» Engl . u . Frankr . unterr .,
erth . grdt . Uttterr . zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51,2 . 28Z8

Wer rasch und gut die

französische ipraebe
erlernen , eine reine Aussprache , Gewandtheit in ( ' onver>
sntion und t orrespnndenz erlangen will , kann , um diesen
Zweck zu erreichen , Unterricht von einem Franzosen bekommen
und schreibe unter li ■ Bi». 8t >W an den Tagbl .-Verlag.

An ifnliiin Iqjrftt wants to take English conver-
* *" SiCullCinl »UUJ sation -lessons arid in return is

Willing to givo lessons in her own langnage. Offers to be sent
to the Tagblatt under >* . J . 1Q1. __

Schreiv -Nnterricht nach nechwei «! guter Methode u . bcffem
Erfolge , empf . durch Institut Victor . Taunusstraße 12.

UTintiiprniit̂rrlfttt eitl1, 0,,is *< i »»rr, Kqi.
musiker , Ariedrichstraste , S . 2862

NirCIrmer- u.Gcsaugmttcrricht-mpf.ff»
Unna Deutscliingcr , acad . geb . Lehrerin , Wörtbstr . 2 , 1 St . 2859

Handarbeits -Schule.
Unterricht in alle » einfache » u . Kuiisthaubarbeiieii , Schneidern,

Musterzeidmeu , Wäschc -Ztisdmeidcil und -Nahen , ertheilt Fron
lohaage Golide . staatl . geprüfte Handarbeits -Lehrerin,
Rödcrstraße 9 , 3 1. Anmeldungen werden tägl . entgegengenommeii.

Grosse
internst.

Wiesbaden,
Rheinstr . 59.

Gründlichste Ausbildung
zu tüchtigen Wlr »*etri «-ea und
selbstst , 4rhtieiderin « en.
Auch f . fi* riVHt - SÄelbr » MCh
best , empfohlen .Nach beendigtem
Kursus erhalten die Schülerinnen
Zeugnisse ausgestellt und auf
Wunsch Stellen naebgewiesen
Marse von S » Mir . an.
l ' rospecte gratis , Schnitt¬
muster und Stolfbüsten -Verkauf.

Direction:

Hell , fle yrer.
Zuschukide-Kursus.

Unterricht im Moßnehmcn , Musterzeichncn , Znschneivcn
und Anfertigen von Damen- und Kinderkleidern wird sorgf.
ertheilt . sechswöchenll . Kursus 20 Mk ., vierteljährl . 30 Mk . Prosp.
gratis und franco.

Piltz -Kursus
zur gründl. Ausbildung, Material gratis . Kursus 12 Mk. Anfang
neuer Kurse täglich.

Marie Wehrbein, Kirchqasie 43, 2.

SP iTOUCllW WStzlljk»!
«eiche Damcn -Schnetderei , Mastnchmen , Z »»schneidcn , >owie
Anfertigcn von Damen - u . Kinder -Garderobcn zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlernen wollen , wird Fron
»oller , früher l . nttoacli , Lehr -Jnstitut , beffeiiS empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten , an bent Kursus , welcher am 1. n.
15. eines Monats beginnt, theilziinkhmen. Dauer d. Kursus 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu, . . .. . .. .. . vollständig ausgebildet
fein . Erfolg garcmtirt . Holler >l ^iaitoMcli « academisch geprü
Lehrerin , Wiesbaden , Kirchgaffe  36 , 2 St.

e

Bügel -Kursus.
Grdl . Erl . 1« Nif . pro Kursu 2550

Fr . Krombach , Fanlbrunnenstratze 12.

Einige Morgen Aeekeru. Wiesen
zu verpachten Rheinstiaßc 44 . 4371

Ein gut angelegter , nmzäuuter Garten , mit Brunnen u . vielem
Obst , zwischen hier und Sonneuberg , sofort zu verpaäiten . Näb.
WilhelmÜraße 10 , 1, zwischen 10—-11 Ulir, _

Lagerplätze zu verpachten , - läh . Dotzheimerstraße 55 . 3348

achtgcsil «hk

Lagerplatz a » der Bahn zu pachten gesucht.
Näh . im Tagbl .-Verlag . 6403

Zum 1. Oktober d. I . wird von einem älteren Ehepaar
ohne Kinder eine Wohnung von 6 —7 Zimmern mit Balkon und
Küche in der gleichen Etage , Part , oder 1. Stock , in guter Gegend
gesucht . Höhenlage oder Mitte der Stadt ausgeschlossen , eins der
Ziininer kann auch höher liegen . Off . werden unter T . E . low
an den Taghl .-Verlag erbeten . 2412

Mnlmilim d->rt., 6 Z., Badez., 2 Mansarden, Zubehör,
_ _ ^ VvtfilUNlj , womöglich Garte », auf l . Oktober gesucht.
Offerten unter J . M . atu a „ den Tagbl .-Verlag.

5 - 6 Zimmer, nahe Emser- u. Walk-
mühtüratze , etwa 800 Mark , sofort.

gesucht . Näh , im Tagdl .-Verlag.  _ 2509

'tärw y 3111 ) 5. und Gartenben . für den Sommermonate.
Höhenlage bevorzugt . Gefl . Offerten mit Preisangabe unter
A.  K . irsr » an den Taabl .-Verlag.

Per 1. Mai gesucht
von 3 Zimmern und Znbeh . Offerten mit SJWohnung von .. . .

unter O . an den Tagbl .-Verlag.
Preisnugabe

2516

1. Mai gesucht . Offerten

Ein Pensionär (zwei Personen ) sucht zum 1. Oktober 1900 in
Wiesbaden oder in unmittelbarer Nähe eine Wohnung von 3 Zim.
nebst Znbebör . Gest . Offerten mit Angabe der 'Preise unter
I » . M.  aata an den Tagbl .-Verlag.

Biöbl . Zimmer , »f»1*'.
unter aa j . « 8 8 an den Tagbl .-Verlag. _

Eine ölt . Bea »itenwtw ., m . n . nM . Pens ., s. zu
Mitte oder Ende Ma ! f . wahrsch . dauernd,

Anfenth . i . e. Privat !, ., ruh ., i . od . a . Walde , wo s. a . i . Som . d.
ring . Gast s. könnte , 2 iiieindergeh . mödl . Zimmer m . vollst . Berpfl,
Heiz ., ßicftt u Wäsche Frc .-Off . mit Preis tt . Erkundigungsanq.
werden b . , . 25 April postl . Cleve unter M . 88 . Mo . IS » erb.

Junger Kaufmann indht gut möbl . Zimmer mit oder ohne
P ension . Offerten unter M . « . Z7*  an den Tagbl .-Verlag.

Ein möbl . Zimmer gesucht . Offcitrn unter A. »I . an
Moritz nml Wiiuz el . 2505

Ungeniries möbliites Zimnier niit separatem Eingang sofort
gesucht . Lfferlcu unter 8, . l»Vgg5 an den Tagbl .-Veriag.

smTI  sticht uiifleuirtf « möblirtr « Zimmer sofort.
MB v bevorzugt beim Hlliiseigrnthümer selbst . Offerten

unter V . M . aeo an den Taabl .-Verlag

Leere Zimmer für sofort gesucht oder
Wohnung von 2 Zimmern mit Küche

in nur besserer Lage , womöglich in einer Villa im
Nerothal . Offerten unter M . M . 8S4 au den
TagbU -Berlag erbeten.

Bäckerei per 1. Okiober zu mikthen gesucht.
Offerte » unter Hl. a » S an den
Tagbl -Verlag.

Das

Wolliiiiiigsittichwcis-Biiieau
Lion,

Schill erplatz R — Telephon No . 798 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Falnilien -Wohnungen,
Gefchäftslokale »,
mödlirten Zimmern.

Mai gesucht
rn nebst Zubehör in uiiinittellWohnnng von 3 —4 Znniiiern nebst Zubehör m unmittelbarer Nabe

btt Seerobeiistrnbe. Offerten mit Preis unter » . A. » 5 # an
■Den Tagbl .-Verlag . 2342

J,®i;i-6batfncr XagMott“ zur Anzeige gelangen Ben 5 Uhr an Berkauf, das Stück

übernehmen wir keinerlei Gewähr - Offerten, welche innerhalb vier
Wrchen nicht abgeholt worbe» sind, werden uneröjfnet vernichtet.)

Wridliche Kersonen . die SteUnng finde « .
eine Erzieherin mit Sprachkeiiiitnissen , ferner

Ml » Kindeifräulein und Kindetpflegerinnen , ein Frk.
zttr Stütze , eine Haushälterin für feines Restaurant , tüchtige
Büffetfräulein itnb Seroiriräulein , grobe Anzahl Köchinnen für
Hotels , Peilsionen , RestaniantS und Hetrschastshäuser , tüchtige
Kaffee - u . Beiköchinnen , sünfzehn Aiininermädchcn für Hotels u.
Pelisiöneii , zehn bessere Stubenmädchen , über zwanzig AUein-
»iädchen für kt. feine Familien , fnnfzebn Hausmädchen und zehn
Küchenmäddien (80 Mk .) . Bliraer ’ s 1 . Ccntral -Büreatt»
9 . Eileubogengaffe 9 . Telephon 57t.

Central -Bnrean
Saalgaffe 38 , 2 ( Krau »̂Var >ies >, Telephon 2083,

sucht eine Erzieherin , eine srauz . Bonne z» zwei geüft.
Kindern ( 40 Mk . Loh » ) , eine Küche » besck)liefierin für
Hotel an » Skhei» ( 50 Mk . ) , zwei Kamrnerjnngfer »» auf
Reisen , welche schneidern können , zwei erste Haus¬
mädchen , zwei pers . Köchinnen nach Italien u . Eng¬
land ( 1000 Mk . Gehalt ) , fein bürgert . Köchin zu Eng¬
ländern für hier ( 30 Mk . Loh « ), 2lUcin »nädchen für
vorz . Stell . , Zinrnierrnädchen f . Pension , Kafferköchin,
brffcre und einfache Krndermadche bei hohen » Lohn.

Gebild . Dame mit Masik- und Spiachk. al« Erzieherin und
Gesellidiafterin zweier gr . Töchter , sowie gepr . Sprachlehrerin für
Jnstilut , ferner gepr . und ungcpr . Eizieherinnen , Kindergärtn . ,
Kinde , fränlein für In - und Ausland gesndit F71

Placirutkgs -Jnftitut von M . Brek -Sebingeri
staatl . gepr . Lehrerin , Mannheim.

Ich suche sofort eine ältere , ganz zuverlässige

Jungfer,
um mit nach Pari « für zehn Tage zu reisen . Offerten unter
I » . 881 im Tagbl .-Verlag abzugebe » .

Jrmge tücht. Berkäuferiu
per sofort oder 1. Mai gesucht . 5492

Ed . Emuad jr,,
Langgasse 24.

durchaus zuverlässig , mit schöner Handschrift,
*3 t, für hiesiges Geschäft auf VettraiienssteUe gesucht.

Selbstoeichriebene Offerten mit Angabe von
Gehaltsansptiichcn unter SS. C . « M bef. der Tagbl .-Berlag.

Vertrauensposten
für gevildete Dante zu vergeben . Dieselbe müßte den Äeschästs-

Jnbaber vertreten und die Kasse führen können . OM . Offerte»
nehst Photographie , Lebenslauf und Angabe der Vermögens»
Verhältnisse sub V . » . ar « an den Tagbl .-Verlag.

WU - Eine perfecte Verkäuferin für Schweinrmetzgcrei
sucht per sofort 5291

triovy,  Kirchgaffe 51,

Kassirerm gesucht.
Junges Fräulein aus guter Familie , das mit

Bnchfübrung etwas vertraut ist und eine schöne Hand¬
schrift besitzt, wird sofort in ein größeres feine « Geschäft
als Kassirerin zu engagiren gesucht . Cautions - Leistung
von Mk . 500 erforderlich . Offerten mit Zengnißabschristen
und Photographie sub A.  IT . 111 befördert der Tagbl .-
Verlag . 5226

Stellen - Nachweis » ."Vr
snäit auf sofort

tüchtige Berkänferin für Metzgerei , für zwei Personen mit
Hausarbeit (25 — 80 Mark Lobn ) in der Nähe von Wiesbaden.

Tüchtige erste Verkäuferin für die Putzabtheilung,
sowie tüchtige Verkäuferin für die Modewaareiiabtheilutig
gesucht . 5594

1 » . Stein , Webergaffe 3.

Tüchtige Taillen - und
Mock-Arbeiterinnen

fiescliw . Biroeiseh , Friedrichstratze 8 , 1. Et.

Erste perfecte Rockarveiterinnen für danernoe
Beschäftigung gesndit . 2666

dl . Hertz . Langgoffe 20/22.

im Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Taillen - u . Rock -Arbeiterinnen sof. dauernd
geiucht . cknlie IA ! »-«- . Häsnetgasfe 13. 5279,

Mädche »», im Kleidermachen geübt , und Lchrmädche »» geiucht.
>trH «-h , Taniiusstinßk 25 . Stb . 3.

Lucht . Taillen - n . Mockarbeiterinnen,
sowie Z »»arbeiterinncu sofort oanernd geiucht.

M . iViegand . Langgaffe 37.
WWF" Rock - und Taillen - Arbeitcrinnen auf dauernd verlangt

Taunusstraße 36 . 1 . 5364

Csnfeetion.
Perfecte erste Rockarbeiterin , sowie angebcnde Rockarbeiterin gesucht.

»a . Kerson , Wilhelmstraße . 5547
Tüchtige Rock- »nd Taillen - Arbeiterin sofort dauernd «es.

Ohr . Meyrer , ^ ahnhofstraße 20.
PSV * Rähniädchen gesucht Wedergaffe 41.
Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , ges. Philippsbergstr . 4a , P.
Nähmädchen gesucht Wcllritzstraße 16, 2 . 5207

Damen -Confeetion.
Tüchtige Strveiteriuncn nno anständige Lehrmädchen gesucht.

lincherer , Kirchgaffe 43 , 1.
Nähmädchen zum Kleiderm. sofort gesucht Grabenstr 26, 2. 5597
Mädchen für Kleidernähe» gesucht KirchgaffeS, Hth. 1.
Jüngere gewandte Mäntelarbeiterin u. ein Lchrmädcheh

werden iofort gesucht Häsnergaffe 2 , 2 St.
Eine tüchtige zweite Arbeiterin , aiigehende
erste , gesucht . 5611

H . Henoül . Webergaffe 11.

r  Gesucht eine Writzzeuguäherin,welche gut nahm kannund mit der Stopfmasdiine umzugebe » versteht . 5464
Hotel zirm Adler.

Stickerin n . Lehrmädchen geiucht Kirchgaffe9, Hth. 1.
sür Weißzeug gesucht , ehenso ein junges
Mädche »» zlim Wäschefalten.

Tannus -Hotel.
Lehrmädchen gegen sofortige Bezahlung gesucht. 4727

Corrditorei Ibler , Taunusstraße 34.
zum baldigen Eintritt gesucht Ni
straße 26 . Delicateffengeschaft . 5

Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesnidt . 543b
(Uesrlnvister Stransa,

Weißwaaren - und Aurstattungsgeschäst , Webergaffe 1.

Lcyrmä vchcm m
Carl Ornat , Juwelier.

Ein Lehrmädchen aus anständiger Familie gesucht.
M , ’Wiegand . Damen -Eonsection , Langgaffe 37.

Lehrmädchen gesucht
bei « . «tränte »-. Dameii -Schiieider , Blkichstr . 15a , I . 5114
Leyr »nädchcn tür Damenconfection, sowie ein Laufinädchea

werden gesucht Kirchgaffe 29 , 2 . Etage.

Lehrmädchen Hess. Familien
für Modes , sowie für feiner « Dainen - Confectioi»
gesucht . 4226

lüeicliw . Mroelaeh , Friedrichstratze 8 , 1 . Et.
Mädch . k. d . Kleiderm . u . Zuschn . crl . Markistr . 14 , 3 St . l . 5493

Lehrmädchen- SÄ* 1!. , * «
Junge Mädche «» können das Kleiderm und Zuschn . gründlich

erlernen . ck. niercnbacli , Schwalbacherstr . 5 , 2 . Et.
Daselbst Arbeiterinnen für dauernd gesucht.

BT Lehrmädchen srÄÄVf«
Lryrinädchert gegen Vergütung gesndit. 5565

Mi na Ijtlicinii - r , Webergaffe 7.

Lehrmädchen und Lauft
mädchen

Bluineii -Gkschäft ( 1 . A.  Bender , Wilbelmstraße 54.
Junge Mädchen können dos Weiszze »»g« ährn gründl »«

erlernen . Maschinenähe »» n . Zuschneidrn inbegriffeK
Schwalbacherstratze 28 , Hth . 1. lbM

Lehrmädchen für feinen Putz gesucht. 48«
■>. Ilainger , Bahnhofstrasie 16.

Ftir meine Maßsiepperei suche per bald ein Lehrn »ädche « gkgeu
sofortige Vergütung . r94«

.8 » Klitze , Lederbaiidlung , Hellmundstr . 41.

Herrschaftsköchin für kl . Haushalt , selbstst-
Kaffeekücbin per sofort,

Beiköchinnen für Kurhäuser , fein bürgerl . Köchinnen , K6'
waudtos Büffetfräulein , Hotelzimmermildohen für erste Häuser,
Alleinmädcben , Hausmädchen , Küchenmädchon bei hohetn
Lohn (Vermittelung für letztere frei ) sucht <iirUisl »«*rsr *
Rhein . Stellonbüreau , Goldgasse 21, Laden . Telephon

Pensionslöchin
Tagbl .-Verlag.

Gesucht

iofort für flciue Pension gesucht.'

Lohn 30 - 85 Mk . Näh . A

eine Beiköchin n «»d Ha »ts »nädche » . NaL804?

MttÜer's Küreau, KiKÄk. Kr/ ..'7infÄ-
Hn »»s »»»ädchen , AUcinuiädche » , w . kochen , sowie tüch"
Zimmermädchen für Pension »r. Hotels.
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4533

«uche mehrere Herrschaftsköchinnen , Allein - o. Haus¬
mädchen, sowie ein f. Hausmädchen zu zwei Leuten.

Lang ’» Stetten -Bürea » , Ellenbogengaffe 14.
Gesucht Köchin für bürgerliche Küche, daher Lohn.

A « M Hotel Pfälzer Hof , Grabenstraße.
Iln einfacher kräft. Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50, Laden. 5141
Ein'ache? junges Mädchen gesucht Helenenstraße 2l , 1. 4601
MMÜMs». Ein fleißiges reinliches Mädchen gegen guten Lohn
IK gesucht Albrechtslraße 31. 2519
Slntati Mädchen gesucht Moritzstraße 37, Part , rechts. 41.39
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49. Laden. 4235
MMWpn» Ein tüchtiges braves Mädchen für sofort gesucht
PG | r Näh. Grabenstratze3. 4409
Kn einfaches braves Allein,nädcheu v. Lande zu drei Personen

ner 1. Mai gesucht Rbeinstraße 94, 1.
- — Anständiges Mädchen , welches etwas kochen kann,

gesucht Webergaffe 20. 4528
Ein braves Mädchen

aeaen hohen Loh » gesucht Hellmundstratze 30.
Ein tüchtiges Hausmädchen

e . » . . . . . . h * M 8.‘ 786
Ein Hausmädchen sofort gesucht. 4757

»» . U ngHer , Sedanplatz 9.
Zn drei größeren Kindern ivird ein best. Mädchen,
welches in Hand- und Hausarbeiten gut erfahre» ist,

gesucht Neugasse 11, 2. St . .4947
a ; »8Sa 4mä  fleißiges Mädchen sof. ge,acht.

ljg ?ttt CI »8 f ( Ifl ? C d Näh. Friedrichstraße13. 5212
tm. - »<« « . - s8 .^

Gesucht
für ruhigen Haushalt ein Mädchen , welches kochen kann und

Hausarbeit thut. Lohn 20 Mk. Näh. Wilhelmstr. 2 a, 3. . 5361
Junges sauberes Mädchen gesucht. Näheres

MW Wilhelmstraßc 22, Part . 5061
Ein tüchtiges Mädchen für fofort gesucht Geisberastraße 12 5420

gmann

Arbeitsnachweis Railiiiaus, Fraiien-Abtb.ü,
sucht Kinderpfleger. m. g Zengn. f. hier u. ausw. Kindertrl.

der u. n. England), Küchenhaushälter . (Ausl.)
Gediegenes Mädchen zu zwei Kindern von 2 u.
4 Jahren und für Zimnrerarbeit gesucht

1 St . rechts.
Gesucht

ein tüchtiges einfaches Attelnmädchen , das jede Hausarbeit
übernimmt. Schlichtcrstraße 18, 3.

iHl 1» Ei» jüngeres Mädchen wird zu Kindern gesucht
Kapellenstraße1, Part . 5470

Ein sanberes anständiges Mädchen , da« jede Hausarbeit
gründlich versteht, aus sogleich gesucht. Zu melden Vormittags.
Näh. Körnerstrabe4. 2 r. ^ . 5479

tüchtige« Mädchen in kleinen Haushalt ge-
sucht Bahnhofstraße 10, 1. 5473

Ein sauberes Mädchen , welches kochen kann, gesucht von 5500
Bäcker »llnor , Bahnhosflraße 18.

Allein Mädchen gesucht.
♦ WeOl Rehr , Kirchgasse 47.

Mädchen für gut bin erliche Küche und Hausarbeit gesucht.
8 .a Wilbelminenftraße11a, bei Beuuiite.

Ein br oes Dienstmädchen , sowie Lausmädche«
gesucht von 550-

C. Riei -lebereeh , Taunusstraße 23, 1. Etage.
Ein tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt zu einem Kmde

Vsiichl  Häfneigaffe 15, Lade». 5506
IM - Sofort ÄU“

fonu Hertha «>ra <-g <rr , ?franffui1eTftrn|j^ 8a Ĵ 4__ _

Gesucht ein Mädchen oder kinderlose Wittlve,
welche das Kochen für die Dienerschaft , das Spülen
«nd etwas Hausarbeit übernimmt und Gelegenheit
zum Erlerne « der feinen Küche unter einer Wirth-
schafterin hat . Bewerberinnen wollen sich melde«
Sonncubergerstratze
Abends 7—9 111)1*.

34 , von 9 - 10 , 2 - 3

Ein

O * . 1 . UUB

Uc,tz,ges
K^werma dche» flf

Ein tut
«o« » warn , )jumiuuiimu |uiiov *«■»•

Nt Mädchen ans besser . Fam
ä» einem kleinen Kinde gesucht. Dasselbe müßte na

Ei» junges
geincbt Friedrichstraße 45, Bäckerei.

Gesucht
Kindersränlein

aus „ r
^ombiivn imtüberfikdeln!

nach
Nah. Kapellenstraße 48.

welches selbstständig sein bürger-

Gesncht ans sofort ein Mädchen (Lohn
2« Mark ) Rheinstratze 107, 3.
reinliches Mädchen zu kinderlosen Leute» sofort5546

nach.Mainz bis 1. vd. 1b. Mai zu z n Kindern
von 4'/- und 2‘/-2 Jahren ein katholisches

zur körperl. Pflege »nd Er¬
ziehung. Nur Solche mit

guten Zeugnissen wolle» sich melden unter C. i *. 3431 » an
«* . »Venz in Mainz . (No . 34719 , I' 37

Mäscher; fürHansarbeit in kleinen
Hünshatt ges. RöDerstr 37, 2. 5544

Ei» zuverlässiges Mädchen , welches in Küche und Haurarben
bewandert ist, bei gutem Lohn zu sofortigem Antritt gesucht
Kaiser-Friedrich-Nivg 19, 1. 5543

»» ,!*•«*>> Mädchen sür Hausarbeit und zu Kindern
gesucht Taunusstraße 42.

Ordcntl . Mädchen sofort für kl. Haush. nach Frankfurt gesucht.
Näh. Koethestraße1, 3 rechts.

Tüchtiges Mädchen , welches auch kochen kann, w. 1. Mai oder
früher gesucht Kapellenstraße 71, 2. Aum 10—4 Ubr.

En ? jmAges Haüsmädchesr- «».
empfohlen , findet sofort Stellung Mainzecstratze 32 b.

Einfaches Mädchen sofort gesucht Saalgasse 28, Hth. 1 l.
Ein ordentliches Mädchen gesucht Alte Colonnade 40. 5563
Ein lüchtiae? Hausmädchen , welches näbeu kann und gute

Empfehlungen Hai. nesucht Näb. Wilhelmstrabe 16, 2. 5555
Kräft . Dienstmädchen gesucht Nheinstraße 31. d' anii . '

Einfaches jüngeres Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Dotzheimerstraße 54a, 1.

Ein einfaches tüchl. Dienstmädchen sofort gesucht Albrechtstr 14, 1.
Junges vrove« Mädcven gesucht Dotzheimerstraße 27. 5599
Junges braves Mädchen van kleiner Familie auf 1. Mai

gesucht Dvtzh eimr stra ße 20, 2.  5557

Gesuch! per sofort oder später ein Mädchen , welches
perfect schneidern kann und Hausarbeit gründlich ver¬
steht. Offerten sub C . *». 83 Postamt IV. 5582

Ein einfaches sauberer Mädchen aus l . Mai gesucht. Koche» nicht
verlangt. Michetsberg 18.

Ein kräftiges Hausmädchen
wird iosort geincht. Castü Central » Bär -nstra^e.
Gesucht jnngcs Mädchen , am liebste» vom Laude,

Haushalt Sednnstraße 9, 2 r.
Ein junges williges Mädchen , am liebsten vom Lande, für kl.

lnsbnll gesuch' . Mb . Kl. Burgstraße 5, 1 St.
Gesucht für sofort oder

k»(,vv e-v. . . ein Alleinmädchen , welches bürgerlich kochen
f0UTeE kan». Näh. im Tagbl -Verlag. 5606

Gesucht für kl. Familie braves Mädchen , welches bürgerl. kocht,
bei gutem Lohn auf 1. Mai. Gute Behandlung zugefichert.
Blücherplatz3, 3. Stock bei Stossei .'

Ein braves Mädchen sofort gesucht Neugass« 9,

Ein zuvor!. besseres Mädchen
ru einem Kinde, welches auch etwas Hausarbeit uber-

j .f11. g>hohen Lohn zum 1. Mai ges. Goetbestraße 12. 3.
altere « Zimmermädchen und ein Mädchen sur Haus- n.

- ^ umenarbeit per 1. Mai gesucht Gartenstraße 5. 5527
Ein Mädchen , welches kochen kann, gegen guten Lohn

^oucht Bleichstmße8, im Laden.
ISäfpr **» Tuch«. Alleinmädchen für guten kleinen Haushall

. (drei Personen) per sofort oder 1. Mai gesucht
4Le,tzenbnrgstraßc5, 3 l.. von 9 - 11 u. 5- 67- Uhr.
R^^ wcrläsflgcs gesetztes Mädchen wird zur Pflege und

alten Dame sur Mai gesucht. Dasselbe hätte
aa, die Dame auszusahren. Offerte» mit Lohuanipruch unter

_1- e*'  an de» Tagbl.-Verlag zu richte». 5507
Fauldruuneiistraße12 (Rrftaurai» ) wird ans gleich
oder später ein reinliches braves Mädchen ges.

}Xiter  El » und gute Behandlung), auch ist demselben Gelegen-
J } ßO’oten das Kochen zu erlernen.
r-* ^ ’ - sanberes Mädchen gesucht Bismarck-

— Ring 15, 3 recht«.
^ ^ ^ -...dchen gesucht Geabenstraste 4.
§gif «* Ein anständiges nettes Mädchen gesucht.
Jf* "  jj.  Vugel , Faulbrunnenstraße 12.
fair'

Dtrrfv , ^OC11 ^ lich kochen kann ü. Hausarbeit
wird geindit. Näh. AdolphSallee 14, Pan.

WWk ^ Ein tüchtiges Alleinwüdche « , welche« gut bürgerl.
p- V kochen tarnt n. jede Hausarbeit versteht, wird gesucht

-gü'ie.iit iflftt  1.4, 3 St.

für Tüchtiges Dienftmädcherrß
Uk'Ukn Hanshau gesucht Gr . Bnrgstiaße 13. 2. 5535 8

^ ^sügeS Mädchen , am liebsten vom Lande, gesucht
^ ^ "uchraße1, ] |. 5548

Gesucht wird gegen hohen Lohn nach
M EhM' Frankfurt a 'M . gewandtes erstes Zimmer«

Vor»--«.. n' ädchen » geschickt im Serk 'ircn « . Nähen.
SSuim, ? ? ? , uttt gute « Zeugnissen hier Kaisertiof,

Ein Nachm , zw. 3 n . 4 , Slbends 7 u . « Uhr.
'S- stutziges Mädchen wird geinchl Hirschgraben 10, P . r.

oder Monatsfrau sür kleinen beff. HauS-
Ein " halt gesucht Emierstratze 37, P . l.

gesucht ^vN "ger Mädchen für Hau« u,cd Küchcper1. Mai81. Jtaj), |jtl (juvernigi , Langgasse 30. 5o37

leinen

Ein Mädchen od
Junges

Ei» solides jüngeres Mädchen sür tagsüber gesucht. Nähere»
Saalg asse 24/26, Part.

«gggagufea» Ein Mädchen den Tag über für Ausgänge gesucht
Franz -Abtstraße2, Part . 5612

Ei» sauberes Mädchen tagsüber gesucht Westeudstroße4, 1 Si . l.
Ein junges Mädchen tagsüber oder ganz Oranienstraße 15, H. P.
Einfa ches junge« Mädchen tagsüber ges. Nheinflratze 45, 2. 49.88
pff - Ein junges Mädchen für 2—3 Slundeu des Tage« ge¬

sucht Hellniuiidstraße2, 3 Ft . links. 5543
junges Mädchen für Vor- u. Nachmittan»
zu 8--jäbr. Knaben ges. Goethestraße8, 8 St.

Zu sprechen von 8—10 u. 2—3 lidr. 5583
Sin Mädchen oder Frau für Morgens gesucht. 5127

Jarol >i , Kirchgasse 13
. Frau tagsüber gesucht Wellritzstr. 21, Htl>. D. l.
inges kräftiges Mädchen für tagsüber gesucht

Blücherstrahe16, vtb . Part . 47W
öd. Mädchen einige Sid . im Tage gei. Hartiugstr. 13, Part.

Hausmädchen
gesucht Lauggasse 10, Schirmfabrik. 5577
iis*  ■ ffir  Nachmittags gesucht Gr. Burg-
LKUsMKVMeU straße 12, Corsetgeschäst.
Ei « junges Lausmädche « gesucht. 5488

Adolf Stein , Langgaffe 48.
MäDcheu zum FLaschenspÜlen

gesucht. 5451
Wiesbadener Kronen -Brauerei,

Kuuge Mädchen
für gute lohnende Beichäitigiuig gesucht. 5590

Wiesbadener Staniol - und Mctallkapsel -Fabrkk,
A. Flach . Aarstratze 3.

Frau z. Kartoffelnsetzen gesucht Schwalbacherflraße 39, Hth. 5510

fran

esnchl ein gesetztes einfaches Mädchen für bürgerl. Haushalt,
aiich alleinstehende Witlwe, Schulberg 15, Gth. 3 St.

Ein junges braves Mädchen gesucht Karlstrabe8, Part.
Perfecte Costnmvüglerin sofort gesucht.

Herrn . Huuz , Färberei, Römerberg 28.
Eine angehende Büglerin gesucht Wellritzstratze28. 5574
Bügelmädchen gesuchi Scharnhorflstratze 24, H. P.
Durchaus perfecte Büglerin bei hohem Lohn für dauernd gesucht

Stisistratze 22. Gth. Part . l.
Eine durchaus perf. Büglerin sofort ges. Näh. Helenenstr. 17, Stb
Tüäil. Büglerin für dauernd sof. ges. Helenenstraße 25, Wäscherei.
Eine durchaus perfecte Büglerin gesucht Nerostraße 18, Hth. 2.
Eine perfecte Büglerin gesucht Feldstraße3, 1.

Jrmges Mädchen
zur Erlernung des Bügelns gesucht Taunns-Hotei.
Ein Mädchen kan» das Bügeln erlernen Hermaiiustr. 17,1 . 3510
Ei» Mädchen kanu dar Bügeln erlernen Röderstraße 20. 5401
Eine brave tüchtige Waschfran oder -Mädchen sofort gesucht.

Näh. Ruhbergstrnße9. 5455
Ei» tüchtiges Waschmädchen „esuchr Walkmühlstrabe10.

starkes Mädchen zu»! Waschenu. Pntzei,
aus fllcicl) ge'ucvt.

Mainzer Bierhatte , Mauergasse 4.
Eine Waschfrau oder -Mädchen findet Beich. Näh. Aarstraße 18.
Ei» tüchligcs Waschmädchen d. gesucht Hermannstraße 17, 1.
Tüchtige Wäscherin gesucht Sedanstraße7, Hth. Part.
Waschfrau oder Mädchen lofort ges. Kl. Schwalvacherstr. 4, 1.
Putzsran gesucht Kirchgasse7, Laden.
Pntzfra « gesucht einmal wöch. Mainzerstraße 66, 1.
Eine tüchtige Putzfrau gesudik Wcbergasse4. 2. Etage. 5463

Eftke ^ VCItt *um ®f“ len  und Putzen sofort gesucht
Hotel Minerva.

Reinliches Monatsmädche » od. Frau von Morgens 6- 10 und
Mittags von 1- 4 gegen gulen Lohn gesucht Albrechtstr. 31. 3710

Eine Mouatsfran od. Mädchen ges. Markistr. 14, 3 St . l. 5111
flk A . ** m für Monatsarbeil den ganzen Tag gesucht
-̂ HeiSsTlss v Saalgasse 14, i. L. 4459
Monatsmädchen oder Fron ges. Dotzheimerstr. 33, P . 5446
Gesucht ein Moitatsmädchcn Wörthstraße 12, 2 Tr.
Monatsmädche « sür mehrere Stunden ges. Langgasse 47, 2.
Eine reinliche Monatsfrau gesucht Kapellenstraße8, 2.
eaud. Mouatsmädchen von 9- 11 Morg. sof. ges. Wörthstr. 18, 1.

Moitattzmädchen oder Frau , a»ch junge« Mädchen vom
Lande gegen gute» Lohn gesucht Moritzstraße 51, 3.

Mo «ratsfrau oder -Mädchen für Bornnttags ca. 3 Stunden
gesucht Westendstraße 17, 2 st . l.

Ehrl. p. Moiiatsn>ädcheu ges. Karlstraße 29, P . 515i
Auf sofort Monatsfran oder -Mädchen auf einige Stunden

de« Morgens gesucht Philippsbergstraße 87, Part.
trt £gB*te Ein Monatsmädchen von 2- 4 Uhr Mittags gesucht
8P®W Kirchgasse7, 2. 5189
Stnnbensra» gesucht Kl. Kirchgasse2. 2 recht«. 5460
Ordeutl. Monatsmädche » v. 1—3 Uhr ges. Gorthestratze 20
Monatssrau sür BormittagS gesndit. Näh. Goldgnsse 13, Laden
MonatSsrau oder -Mädchen gesucht Adolphstraße1. 2 links. 5570S  Monatsfrau gesucht Nieolasstraße 22.P.ismädchen oder Frau gesucht Adelheidstraße 50, 1.
Monatsmädche « o. Fr . v. 7—12 Uhr Barenstraße 2, 2 r.
Eine Mo »iatssrau oder ein Mädchen wird per sofort gesucht.

OII 'enhKiiNNcr , Schulgasse 11.
Monatssrau gesucht Bertramstraße7. P.
Eine Mouatsfran von 7—9 Uhr Morg. ges. Bertranistr. 3, 1 r.
Znverlälsigc Monatsfran gesucht Mülleistroße4, Part.
Eine fintbeec zuverl. Monatsiran tagsüber ges. Adelheidstr. 15, 3 l.
Monatsfran o. -Mädchen gesucht Friedrichstraße 36. Gth . 1 r.
Ei» Monatsmädchenvon 9—12 ges. Näh. Bleichstr. 88, 2 rechts.
AllU- StnständiqeS Monatsmüdchen gesucht Saalgasse 5, 1 r.
Gut empf . j . Monatsfr . gesucht TaunnSstrafle 7, 2 1.
Monatsmädche » sofort gesucht Westendstreibe 20, 2 l.
Saubere pünklliche Monatsfrau für zwei Tage in der Woche

gesucht KirchhosSgasse2, 1 St . recht«.
MouatSmädchcn sofort gesucht Weilstratze6, Part . 5584
Monatsmädchen oder Frau gesucht Taunnsstraße 25, Stb . 3.
Eine ehrliche Monatssrau sür sofort gesucht Kirchgasse 21, 2.
Eine  Frau ivird zum Wecktragen gesucht Taunusstraße 17.

Ein Mädchen und eine Frau zum Beödchentragen gesucht
Äsblechtstraße 27, im Laden.

Weibttchr Personen , die HieUung lna,e « .

u e«uui

Frl>
Perfect«

Ze
Mt

Uns Fcancaise d5sire place dame de Compagnie ou auprS»
d’enfants . Adr . Heimatb , Lehestiasse 11.

sucht zur Gesellsdiafi und Stutze Stellung. Offerten
♦ ume> W . ti . aus an den Tagbl.-Verlag.

ectc Kammerjungfer m. Svrachkennlmffeitw. St ., gute
engn. Offerten unter « . W. 208 an den Tagbl.-Verlag.

pkrfeet im Schneidern und
Frisieren, sucht Stellung.

Offerten unter s*. 84. « 8 Hauptpost hier.
Perfecte und zwei angevcnde Jungfern , bessere Hausmädchen

empfiehlt Cientral -Bür . (Frau WarUes ), Saalgaffe 38, 2.
Ein junges Mädchen , im Verkebr mit dem Publikum bewaudert,

sucht Stellung als Verkäuferin, Kaisirerinu. vgl. Gef. Offerte»
erbitte unter 4». « . ssn an den Tagbl.-Verlag.

l.  angeh . Bertättferin mit großer Figur, welche etwa« englisch
spricht, mit guten, Zeugniß a»S hiesigem Damen-ConfeetionS-
Gelchäft, sucht baldigst Stellung, veldstraße 19, 1 St . l.

Buchhalterin
m. etwas Engl ., a. anst. Familie, sucht Stellllng als Botontäri « .

Offerten unter V.  8 -. 228 a» den Tagbl -Verlag.
Geb . zuverl . Dame , evang.. mit guter Empfehlung . k«' «N

b. 1» Mai Stellung als Haushälterin, Stütze, MWieheskn
oder Gesellschafter,», Offerten erb, 8<Vansisha Ueynann,
Frankfurt a >M . , Eichersheimer Landstraße 14, 2,

Perfecte Herrschaftsköchin sucht Stelle, Näh. Jahnstraße 14.
KM" Eine Köchin KnÄ*
Bürgerl . Köchin sucht sofort Stelle, Näh. Jnhnftraße 14.
Köä »itt , welche die feinere Küche versteht, sucht Stelle. Stift¬

straße 12, Hth. Part . Zu sprechen von 3—7 Uhr.
jgSgtggäßnE» £%3, ,4* I welche gut bürgerlich zu kochen

versteht, sucht Stelle hier oder
llllamz. Näh, im Tagbl.-Verlag. 5490

Tüchtige zuverlässige , sehr saubere Herrschafisköchin mit gut.
Zeug», wünscht Stelle z»>» 1. Mai. Röderstr. 41, Gemüseladen.

Zwei vorzügliche KerrsÄastsköchinncn mit prima Zeugnissen
empfiehlt Ccntral -Bür . (Frau »Varltes ), Saalgasse 38, 2.

Ein Fräulein , evangelisch, 34 Jahre alt, welches5 Jahre als
Diaronissen- Schwester thätig war, außerdem mit der Führung
des Haushaltes vertrant ist, lucht passende, am liebsten dauernde
Stellung per 15. Mai od. später. Offerten zu rid)ien an 5387

Bürgermeister Brilncwaid zu Biedenkopf.

Geb . Fräuleiu
lucht Stelle zur Führung d. Haushaltes, Gesellschafterin,Pflegerin,

Reisebegleit. Selb, ist musikalisch, sehr erfahrenu. lucht, in alle«
stweigen d. Haush., auch in Krankenpflege, und sehr treu und
gemissenhast in ihrer Pflichterfüllung. Off. unter 3ü, I -. 24S
an den Tagbl -Verlng.

Bcstrre junge F,au sucht Stelle am Büffet oder zur Führung
des Haushaltes bei einzelnem Herrn. Off. unter 8-. 3. »87
an den Tagbl .-V rlag.

tzM- Eil, 16-iaur. ordentliches Mädchen sucht Stelle in kl.
rrnushalt . Näh, Akoritzstratze 39, 1 St,

KG - Ein einfaches Fräulein sucht, gestützt auf gute Zeuguiffe,
Stelle als B .fchtietzerin oder Stütze der Frau . Zu erfragen
Heimath , Lehritraße 11. ,

gggggSfpi*» Erfahrenes einfaches Fräulein suchtz. 1. Mai
M8Wr oder späte, Stellung als stütze und Gesellschafteri»

einer einzelnen Dame oder zur Hülse in, Haushalt und zu groß.
Kindern. Offelten unter 8». » . 218 a» den Tagbl.-Verlag.

Ei « jrrngcs anständiges Mädchen aus besserer
Fniililie juckt in feinem Herrichastsliaus Sl -llung

als zweites Mädchen zum 1. Mai. Gefl. Off. u. 84. M. äis
an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein gut empfohlene« besseres Hausmädchen sucht Stelle in feinem
Hause. Nerobergstraße 9.

Beffcrcs Kindermädchen sucht sofort Stelle zu einem oder
zwei Kindern. Näh Jahnstraße 14.

Fräulein , 27 I . alt, de, engl . Sprache vollkommen mächtig, mit
besten Referenzen, sucht per sosou oder später Stelle als

erstes
Zimmermädchen

i» einem Hotel eines Badeortes, Gefl, Off, siih »• A. »782
an nndolf Ho «»e , Stuttgart . (S.cpt616) Pl24

Einfache« reinliches Mädchen sucht Stellung für Küchen- und
Hausarbeit . Zu eriragen Eleonorenstraße5, 1. St.

Ei» besseres ordentliches Mädchen , welches etwa« nähen tan;,,
sucht Stelle in kleinem Haushalt. Näh. Schachtflr. 9. Vdh. 1 St.

Perf . Kmderwärterin,
mit Soxhlel uertrnnt, im Nähen tüchtig, f. St , zu kl. Kind, d.
Fral , A.  Schröter , Leipzig, Petersteinweg 12, 2.

(Sin Mädchen , welche» bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versieht, sucht Stelle. Off. ». V, R8, 202 a. d. Tagbl.-Verlag.

Dame , felbftthätig, SBÄÄ 'Ä
t.  feinen Haushaltes oder zu größeren Kindern. Off.
unter s . »»>24 » an den Tagvl .-Berlag.

das die Küche versehen kann, sucht
üUl witlvMlCIlf Stellung bi« 1. Mai in kl. Familie.

Zu erfrage» Adelheidstrabe 87, Part.
Ordentliche« Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Steilung al»

besseres Zimmer- oder Haurmädche». Bleichstr. 14. Hth. Part . l.
Ein Mädche», S ' L°'k' °S "LL;

l .iug « nhii >»rK Garienhäuschen,Emserstr., geg. d. Büraersaal.
Einsache« Mädchen sucht Stell. Näh. i» Biebrich bei Kapni

Elisabethenstraße4.
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Ein junges Mädchen sucht Stelle zur Erlerniing d.

, Haushaltes aus gleich oder später (ohne gegenseitige
Vergütung). Drudenstraße 9, 1 r.

Ein tüchtiges Alltinmädchen , welches bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit versteht, sucht Stellung. Gute Zeugnisse. Zu
erfragen Fcldstraße 13, Hth. 3 St.

Ein anständiges Mädchen , welches auch im Naben bewandert ist,
s. Stelle als Hausmädchen. N. Kaiser-Fricdrich-Ning NO, Frtsp.

Tüchtige Zimmermädchen suchen Stetten in Pensionen
nnd Hotels , prima Atteste.

Miilier ’s Büre ., « , Webcrgaffe 56 , 1 r.
Angehende Büglerin sucht Beichäft. Näh. Hellnuindstr. 3l , 3 St.
Eine durchaus perf. Büglerin sucht Besch. Stiitstr . 22, Hth. P . r.
Eine Frau s. einen Laden od. Büreau zu putze». Kirchgasse 38,4.
Frau sucht Besch, im Wasch, u. Putz. Orauienftr. 54, Hth. 3 St . l.
Tücht. Mädchen s. Besch, im Waschenu. Putzen. Adlerstr. 54, D.fleißige Fraus.Wasch-und Putzarbeit. Feldstraße 15,Hth.1l.in Mädchen sucht Monatsstelle. Herrngarlenstraße7. Hth. P . r.
Ein tüchtiges braves Mädchen sucht Monatsstelle für Morgens

zum 1. Mai. Näh. Wellrigstraße47, Part.
Eiu Mädchen sucht Monatsstelle von 1 bis 5 Uhr Nachmittags.

Adlerstraße 18. 1 St . rechts.
Eine gcs. kr. Schänkamme sucht St . Näb. im Tagbl.-Verl. 5370

Männliche Personen , die Hteliung finden.
Stellung sucht, bestelle nur die - n
Deutsche Diener - Zeitung,

Frankfurt a. M.
Erstclassige eingelührte Fabrik (Lebeusmittelbranche) sucht für

Conditoreien , Bäckereien und Spezerei - Handlungen
tüchtigen nnd fleißigen

Vertreter.
Nur Solche mit nachweisl Erfolgen und guten Referenzen

wollen Offerten mit. 8 . M. 28 » im Tagbl.-Verlag niederlegen.
Gewandte Leute erdalten hohen Lerdieust Oranienstr. 54, 1 Tr. l.

Meldungen9—10 Uhr Vormittags.

125 Mk. pro Monat
und Provision. I» Hamb. Haus s. a» allen Orten respectable Hrn.

f. den Verkauf von Cigarren an Händler, Wirthe, Privateu. s. w.
Angebote unter tt . » »« , an (D!au.-No. N.6774) Fll

<». li . Hniiiie & Co .. Hamburg.
Eine General - Agentur der Unfall -, Haftpflicht- nnd

Feuerversicherungs -Branche sucht einen tüchtigen
jungen Mann,

welcher mit den Bürcauarbeiten vertraut und sich auch für den
Außendienst eignet. Offerten mit Zeugnißabschristen unter
J . It . 3410 « befördert » Freni in Main, . F37

SÄrei bhnLfe gesucht
von einer großen hiesigen Fabrik . Schöne coulante Schrift

und zuverlässige Arbeit ersorderlich; event. dauernde Stellung.
Anfangs - Gehalt ca. Mk. 75 — p. Monat. Offerten unter
U . X.  252 an den Tagbl .-Verlag . 5581

Ein tüchtiger Hotelbnchhalter
welcher schon eure ähnliche Stelle bekleidet Hai
gesucht

Hotel Schwarzer Bock.
ÄrsllHt ^ «s* »»eAt» 8re»»sa ^ ^ ^ e,der gegen Bezahlung unterSS Dlscretion einem Amateur retou-

chirt. Offerten unter A . X.  205 an den Tagbl.-Verlag.
Erfahrene zuverlässige

Monteure
zur Rohrverlegung für Kühlanlagen zum sofortigen Eintritt
gesucht von (N. ä 4803) F124

J . W . ISiigelliarclt oL Cie «,
Maschinenfabrik in FÜlth j/BayekN.

gesucht Albrechtstraße 41.
V Ult 1 W . FürstcliPn.

Malergehülfen sucht W . Riichrr , Bismarckring 89, P.
Selbstständige Maler und Anstreicher gesucht Oranienstr. 15. 4718
Lackirergehülf« gesucht Moritzstraßc50. 4544
Wagcn -Lackirer ges. Cr»»-, B»etr ; , Römcrberg 28.
Lackirer-Lehrling gcs. „ „ 358)
Lackirergehülfcn suchtM. Winterwerb , Fcldstr. 19. 5571
Tüncher n . Anstreicher gesucht Ricolasstraße9, Stb. 2. 5174

Tüncher und Anstreicher
gegen hohen Lohn gesucht. F 197

A . n » , », Biebrich.

Tüchtige Steiuhaner,
auch Schriithauer, gesucht. 6494

Bildhauer l<Vanz Grünthaler , Platlerstraße 102b.

Zwei Tapezirer,
tüchtig im Polstern und Decorireu, werden gesucht.

.loh . Belir , Möbelfabrik, Taiiniisstraße 11.
Ein tüchtiger Tapczicrgehülfe wird gesucht Kapellcustraße1

bei A » K» »t BBê iinann . Tapezier . 5468
Ein Tapeziergchülfe findet daucrudk Beschäftigung. 5462

Jon . Biindhnrdt . Luisenstraße 31.
Tapezirergchülfcn s. Adolph 8 ,-1»»nid t, Tapez.,Rheinstr.43.
^ ^ dB-t ^ » w -» WeGchttlsc , junoer tüchtiger, sofort gesucht.
Lirvizieeis Conis Brest , Oramenstraße 22.
Ein tüchtiger Polsterer sofort gesucht.

Cieorg Blei » einer Wwc.
Tapezirergehülfe auf dauernd gcs. Marktstraße 23, Möbelgesch.
Tapeziergehülfcn sucht

Blodolß ' »Allier, , Frikdrichstraße 21.
Bitchbindergehülfcn s. C. BSmnchwitL . Herrngartenstr. 11.
Ein Schuhmacher auf Woche gesucht Drudenstraße 5.
Schuhmacher gesucht Oranienstraße 25, 5519

F71

9
hat.

ME

Für Schneider!
Einige

erste Rockarbeiter
finden danernde Beschäftignng . 5366
Lvhtttnri? U (höchste Preise).

B . Marxlieimer.

Ei» Schneidergeyülfe gesucht Wellritzstrnßc 22. 4264
Ein Woch eiischiicider auf Hosen gesucht Hellmundstraße2. 5425

Ein Tagschneider gesucht. 5505
Wehere » Taunusstraße 5.

Zuverlässiger Schneidergehülfe findet gute dauernde Wocheu-
stellk bei Marl Senz , EUenbogengaffe15. 5402

Zuverlässige Hosenarbeiter für dauernd sofort gesucht. 5472
«5. Arendt , Taunusstraße 7.

Tüchtige Schneider für Groß- und Kleinstück gesucht Jahustr . 12.

sucht
Tüchtige Rsckarbeiter 5525

M'r. Vollmpr.

Zuverlässiger Wochcnschueider aus Röcke gesucht Metzger-
gasse2 bei Wessel . 5567

Rockarveiter sucht
Bt. Messers «;!, «nidt , Bärenstraße 2.

l/iiohQlh ' hof für auswärtiges Hotel , Salair 200 Mk.,I\yii!lt>lii>l!ul mehrerej.Küchenchefs(80—150 Mk.),
Oberkellner für Hotel u. Hoto] - Restaurant, sprachk. Zimmer¬
kellner, zehn Saalkellner, jüngeren Hotelhausburschen, fünf
Hausburschen für erste Restaurants, Silberputzer, Kupferputzer,
Koch- u. Kollnerlehrlinge sucht BSrünbergs Rhein. Stellen-
büreau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Tüchtiger GärtnergeHülfe gesucht. 3996
A. SachsciKvegcr , Jahnstraße 40 oder Waldstraße 40.

Ein GärtnergeHülfe bei gut. Lohn, dauernde Stelle, gesucht bei
iE. stutz , Wcllritzthal.

Zwei junge Gärtnergchülfen und ein Leyrlfng gesucht. 4872
Gärtnerei BB»«»»nser , Obere Franksurlerstraße.

Eiu tüchtiger GärtnergeHülfe oder fleißiger Gartenarbeitrr
gesucht Gartenstraße 2.

Per sofort gesucht drei kräftige Arbeiter mit guten Zeugnissen
für mein Eiseirlager. 5216

4 » , . llupfcld,
Eisen-, Metall- und Bauiiiaierialieu-Gioßhaudluug.

Lehrling mit guter Schnlbiduug zu Ostern gesucht von
der Eisenwaarenhandlung 910

Hrli . Adolf AAcygandt.
Ecke der Weber- u. Saalgasse.

Lehrling gesucht.
Berechtigung zum eiujähr. Dienst

erforderlich. 551
Piestmüenert̂anlol-u. MetMkpsei-MIK

i . Flach.

Lehrling,
der zeichnerisches Talent besitzt, per sofort gesucht

Banbüreau Saalgasie 1.

Lehrlings-Gesuch.
In einem freundlichen Städtchen am Rhein wird für ein Drogen-,

Material- und Farbwaarcn-Geschäst ein Lehrling christlicher
Eoiifession mit gutem Schulzeugniß alsbald gesucht. Kost und
Logis frei im Hause. Offerten sind zu richtenu. fr1. WA. 4070
an Itiadoir « osse . Wiesbaden . F122

Lehrling.
Für mein Herren - und Knaben -Bckleidnngsgeschüst nebme

einen jungen Manu aus achtbarer Familie in die Lehre. 4888
Bru » » Wandt,

Kirchgasse 42.
ttt/ » für mein vergrößertes Colonialwaarengeschäft

gesucht. 4558
J . 64och , Moritzstraßc 6.

Lehrling mit guter Schulbildung gegen Vergütung für Büreau-
dienst gesucht. Näh. Luisenplatz1, Part , rechts. 5545

Lehrling
mit schöner Handschrift und guter Schulvildung auf ein hiesiges

Assck.-Büreau gcs. gegen steig. Gchaltsvergütung. Gcfl. Offerte»
suh M. M. SSS an den Tagbl.-Verlag. 5538

OAidtiftMA für Wein- und Cigarren- Handlung ges.
lllfll Eine Mark tägliche Vergütung. Sklbst-

* ** geschriebene Offerten unter X.  14 . 3 »I
an den Tagbl.-Verlag.

Ein braver Junge , SÄ “SS
Lehrling für ein Colonialwaaren- u. Delicatessen-Geschäft gesucht.
Näheres unter AA. 64. SB» durch den Tagbl.-Verlag

StBrt gesucht, event. sofort. Kg. Wallenfels,
V » */♦ Kirchgasse 42, Knrzwaaren, Engros-Export.

Büreaustundkli von 8—12 u. 2—7 Uhr.
Bildhanerlchrling gesucht. 4908

Grebe & Müller , Moritzstraßc 72.
E. Lehrling k. eintr. I . Moumalle, Bildhauer, Sliststr. 1b. 8243
Einen braven Jungen sucht sofort als Lehrling

Cr . Schäfer ( Sä. I. feding Knrhf .) , Juw ., Bärenstr. 1.
Ein frnft. Lehrling gesucht Schlosserei Webergasse 24. 5408
Spengler -Lehrling gesucht Hirschgraben9. 5415
Spenglerlchrling gesucht Dambachthal5. 2004
Malerlrhrling gegen Vergüt, s. W- Rücker, Bismarckriug 39. P.

Lackirer-Lehrling
bei sofort, guter Bezahlung gesucht. 6158

Bnd . Sohl,
Saalgaffe 30 , Hof.

Ein braver Junge kau» das Lackircrhalchwerk erlernen bet 4602
Jakob Meyer , Schriftenmalerund Lackircr,

Weilstraße 8.
Tüncher-Lehrling nnd Taglöhncr gesucht Sedanplatz 6.

Schreinerlehrling
Ein br. Junge kann die feinere Möbelschreinerei erlernen. Für

tüchtige Ausbildung wird garantirt . 4842
Job . iirustmnnn , Möbclschreincrei,

Schlachkhansstraße 12.
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3571

Hirnbauin , Schreiner, Oranienstraße 64.
Schreinerlehrjnnge gesucht Ncrostraße 29. Müller . 4273
Schreinerlcyrling gesucht Hellmundstraße62. 5143
Schreinerlrhrling geg. Vergütung ges. Fraukenstraße 14. 5219
Ein braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rheiu-

straße 52. 2709
Schrcinerlehrl . ges. Schachtstr. 25. Schreiner Thurn . 4867
Glaserlehrling für Ostern gesucht. 2684

Marl Kindel , Sedanplatz 3.
Straft. Küferlehrling gesucht. Carl Uiigner . Sonnenberg.
Ein braver Junge kann das Drechslergefchäft erlernen bei

AA. Harth , Neugasse 17. 4560
Posamentier -Lehrling gegen Vergütung gesucht. 4883

»4. Kimm ermann , Adlerstraße 46.

Wagneriehrling ges. Helenenstraße 12 b. Ackermann . 54^
Schornsteinfeger-Lehrling

gesucht bei Job . Manila , Schornsteiusegermeister.
_ Nicolasstraße 26, P

Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 4407
l*. Wels . Tapezirer, Moritzstraßc 30.

Ein braver Junge kann da« Tapeziergeschäft erlernen bei 5469
_ A. Heylniann , Tapezier.

Tapezirer -Lehrling gesucht. 2633
B̂ r . Hollwaner , Moritzstraßc 3.

Tapezirerleyrling gesucht Marktstraße 23, Möbelgesch.
Ein Sch neiderlehrling gesucht Wellritzstratze7. 5269
£ ! £%* «» Schnhmacherlehrl . sucht 8068

Willi . Münster , Wellritzstraße 16.
Friseurlehrling in die Lehre gesucht bei

Bt.zB.8hig , Friseur, Bleichstraße 9.
Kräftiger junger Man»

mit schöner Handschrift , 14 <* • 3,
alt , willig, fleißig, wird gesucht Näh. im Tagbl.-Verlag. 5539

Anständiger Diener oder Hausbursche kann sofort bei
eine,» Kranken 2 bis 3 Stunden täglich Beschäftigung bekomme«,
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 54A

Jugendliche Arbeiter
für leichte Arbeit gesucht 5580

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel -Fabrik
A. Finch , Aarstraße 3.

Ein Knpferpntzer gesucht
Hotel Schwarzer Bock.

Junger sauberer Hausbursche gesucht 4720
J . SB. Elotli Nachfolger . Gr . Burgstraße 4.

Hausbursche per Mitte April gestiebt Goetbstraße 13. 5020

Junger ordentlicher Hausbursche gesucht. 5601
SB. Marchand , Langgasse 23.

Ein jüngerer znver
Lässiger Hausbursche gesucht
Molkerei €*. Fischer . 55201

Für Ostern braver Junge v. 14 bis 15 Jahren als Laufbursche
gesucht. I. ehmnnn Strausg , Webergasse5. 4921

Braver Junge für Auslaufen und leichte Arbeit
gesucht Moritzstraßc 56. 501

Hausbursche gesucht Steingasse6, im Laden. 523
Ein steiniger Hausbursche
cht Bahohosstraße 12. 5gesucht

Ein lunger Hausbursche sofort
546
5521, gesucht.

Restauration sran -n , Faulbrunnenstraße.
Ein junger Hausbursche sofort gesucht Lang¬
gasse 81, Cigarettengeschäft.

in gewandter Bursche für ein Flaschenbiergeschäft sofort gesucht
Lulseustraße 16.

Ein junger sauberer HauSbursche sofort gesucht 556
Coudilorei Ai-le «-. Tinlnusstraße 34.

Ein ordentlicher Hausbursche gesucht. 5568
Si.  Staamin , Große Burgstraße 7.

DM" Lediger Hausbursche , nicht unter 24 Zahlen, welcher mit
Pferden umgehen kann, gesucht 5566

Rheinischer Hof , Mauergasse 16. j
Ein junger fleißiger Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht

Färberei iiernnann , Emserstraße4. 5551z
von 13—14 Jahren für 1—2 Stunden tägliä
gesucht. Näh. Taunusstraße 25. 559tlechiger HauSbttrsche gesucht Frikdrichstraße 34,Laden.,n kräftiger Hausbursche ans gleich gesucht Nöderstr. 35. 557K

Ein kräftiger Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17,
Hausbursche sofort gesucht. Näh . i«l>

ADanAAT  Tagbl .-Verlag . 558
Ein braver Junge für leichte Arbeit gesucht Moritzstr. 18. 53141
Tüchtiger zuverlässiger Fuhrmann gesucht. 531&-

_ KohlenhaiidlungJ . B-. Birng , Luisenstraße 5.
Ein tüchtiger Knecht für Landrvtrthschast geg. hobelt
Lohn gesucht Saalgasse 28. 5436

Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht geiucht Kellerstraße 16. 5515
Ei» Knecht gesucht Elcouorelistrabe6 bei Michel.
IPSIT' Knecht gesucht. Näheres Sedanstraße 3. BBes».
Ein tüchüaer Fuhrknecht gesucht Walkmühlstraße 30, Hth. Part
(Sin Mann , der fahren kann, für den Stall ges. Gersbergstr "
Kräftiger StaUjunge gesucht Reitbahn Luiiellstraße 6.
kW" Kucch, gesucht WeNritzstrahe 20 . 47!
Taglöhner gesucht Schillerplatz3 bet Brndwig.
Pi "- Tüchtige Taglöhner sucht B»h^ Hasseiboch.

Tünchermeistcr, Kaiscr-Friedrlch-Ring 29, 3 St.
Gewandter Arbeiter, Stellung dauernd. Helenenstraße1, 2 l.

11.

Kfänttiiche Vrrlourrr . dir Ktelinng snchen. !

Energischer Kaufmann,
perf. Buchhalter, sranz. u. engl. Correspoadeni, sucht, gestützt aus

beste Empf. u. Res., per sofort oder später Lebensstellung. Off.
unter  t ». 4S. 38W an den Tagbl .-Verlag.

WMsMitz» Junger Kaufmaun mit schöner Handschrift und
DMzA - guten Zeugnissen sucht Stellung in einem Complolk

oder Lager. Offerten unter 1». B«. » . an de» Tagbl -Verlag.

Junger Mann der Colomatw.- rr. Eig.-Brauche, welcher gut
sranz. u. engl, spridu, auch einige Kenrun. d. ital. Spr . des., flotj“
Verkäufer, d. gut zu decorireu verst., s. pass. Engagem. per 1. Mal
gleidivielw. Branche. Off. u. M. 22B an den Tagbl.-Vrrlag-

Bertranenspoften
gesucht, Kassirer ov. sonn etwas, von einem ältere», sehr gebddcie«

Herrn, dem man die höchsten«Uüter anveriraucn kau». Offr' ik«
unt er B». 82. B04 an den Tagbl.-Verlag.

WA" Für einen jungen Manu wird per sofort tn_ feiner»
Kunst- und Handels-Gärtnerei gegen Kost und Logis Stelle als
Volontär gesucht. Offerten unter B». IW. an den
Tagbl.-Verlag.

Bademeister w. Masseur » sehr tüchtig, in der Kalt- u. Warm
wasser-Behandlung bewandert, lucht Stelle als Badei»c>ile>-
Offcrten unter Chiffre B». IW. SSO au den Tagbl.-Verlag. ,

Ein ). verh. Mann (ged. Artillerist) sucht zum 1. Mai Stelle al»
STtitidicr. Näh. Kirchgasse 88, 4 St.

« gp wfc Eiu junger HerrschastSdiencr» der auch Kranken
MlWf pflege versteht, sucht Stellung . Offerten u>3nt

B,. M . 358 an den Tagbl .-Verlag erbeten. . ,
Suche für einen braven intelligenten Jungen von 14 Jahre»

gute Stelle als Laufbursche oder dcrgt . .
Baron v . Marti , Emserstraße 21, 2.

Junger kräftiger Mann , der vier Jahre i» nmm
hiesigen Geschäft für häusliche Arbeit thatig w«

und seine Stelle wegen Verheirathung ausgcgeben, sucht
Stelle als Hausbursche oder soitstige dauernde BeschäftlS'" f
Näh. Herderstraße2, Part.
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Unsere deutschen Eisenh.ahnen.
Unter diesem Titel und mit dem Motto: „Der Verkehr ist

)n der Volkswirtschaft das Leben selbst“, hat der bekannte
Karlsruher Geschichts- und Litteraturprofessor Dr. Arthur
Böhtüngk kürzlich eine Broschüre veröffentlicht, auf deren In¬
halt wir die Aufmerksamkeit lenken möchten. Dem Verfasser
ist es namentlich darum zu thun, einem Gedanken Ausdruck zu
geben, der heute bei den massgebenden Eisenbahnvenvaltungcn
nicht in dem Masse gewürdigt wird, wie er es verdient. Es ist
das der schon von dem bekannten badischen Staatsmann und
Nationalökonoinen Nebenius ausgesprocheneGrundsatz, dass beim
Staatsbahnsystom die indirekten Einnahmen aus den Bahnen, die
Steigerung der Leistungsfähigkeit und Steuerkraft dos Volkes
durch Erleichterung des Verkehrs, für den Staatssäckel weit
wichtiger sind, als die direkten.

In demselben Sinne hat sich auch Bismarck geäussert, als
er 1876 sagte: „Ich halte die Eisenbahnen in der Hauptsache
nicht dazu bestimmt, ein Gegenstand finanzieller Konkurrenz zu
sein, um das Höchstmögliche herauszuschlagen ; die Eisenbahnen
sind nach meiner Ueberzeugung viel mehr für den Dienst des
Verkehrs als für den Dienst der Finanzen bestimmt.“ Schon
Napoleon III . hielt eine Berechnung der Eisenbahnfahrpreise
nach einzelnen Kilometern für ein Unding, und Bismarck sagte
in seinem Schreiben vom 1. Februar 1879 an den Bundesrath
bezüglich der Personentarife, dass ihm einheitliche Fahrpreis¬
grundtaxen nach der direkten Entfernung in der Luitlinio von
Ort zu Ort, wie bei der Post, nur bei dem damaligen Ent¬
wicklungsstand des Eisenbahnwesens noch nicht zeitgemäss er¬
schienen. Grundsätzlich war er keineswegs dagegen. Billige
Einheitstarife, sowie Zonentarife mit wenigen Abstufungen sind
ja schon seit den sechziger Jahren für den Slenschenverkcbr vor¬
geschlagen worden.

Sehr eingehend, fast ausschliesslich, behandelt Böhtüngk
dann die brennende Frage der Personentariie , die im Wesent¬
lichen auch heute noch die alten Fahrpreise der Postkutschen
vor 200 Jahren (3 Groschen pro Meile, d. h. 4 Pf. pro Kilo¬
meter) geblieben sind und an Kompüzirtheit und Inkonsequenz
wenig zu wünschen übriglassen. Er polemisirt lebhaft gegen
den Fiskalismus der Finanzverwaltungen, gegen den preussiseben
und badischen Eisenbahnminister, geht genau auf die Verkehrs¬
steigerungen und Mehreinnahmen ein, die die Einführung der
vierten Klasse auf der vormaligen hessischen Ludwigsbahn und
der Kilometerhefte in Baden zur Folge hatten, und weist immer
wieder auf die falsche Fiskalität der Verwaltungen hin, die sich
mit hohen Tarifen bessere Einnahmen versprechen und gern mit
diesen Einnahmen paradiren, ohne der indirekten Vortheile eines
leichteren und billigen Verkehrs zu gedenken, der diese Ein¬
künfte oft noch bedeutend vermehrt, und auch, wo das nicht
geschieht, doch für Volk und Land den grössten Nutzen schafft.
Wie Nebenius gesagt, lässt sich eben nicht Alles in Zahlen aus-
drücken. „Man kann die Sterne am Himmel nicht zählen, sie
sind deswegen doch vorhanden.“

Es ist ja leider-richtig, wenn Böhtüngk angesichts der Zer¬
stückelung des deutschen Eisenbahnwesens bedauernd ausruft:
»Wir haben jo überhaupt keine Eisenbahnpolitik von Reichs¬
wegen“, und ausiülirt, dass Deutschland in der Billigkeit der

Tarife weit gegen die Nachbarländer zurückstehe, was auch in
dem von ihm wiederholt citirten Buche „Zur Reform des Packet-
portos“ (Leipzig 1898) schon an zahlreichen Preiszusammen¬
stellungen nachgewiesen worden ist.

Da die süddeutschen Staaten ihre volle Freiheit jetzt wieder
haben, so müsse diese ohne Säumen genützt werden, zumal da
es gelte, die preussisebe Uebernjacht einzudämmen und zurecht
zu rücken, sowie die föderativen Grundlagen des Reiches auf¬
recht zu erhalten, die in der preussisch-hessisclien Eisenbahn¬
gemeinschaft schon einen starken Stoss erlitten hätten . Auf
löderativer Grundlage müsste zunächst ein süddeutscher Eisen¬
bahnbund, sowie ein deutsches Reichseisenbahnnetz geschaffen
werden, und ein Eisenbahnparlament — nach Art des Zoll¬
parlaments — müsse versuchen, dem Tarifabsolutismus der
Eisenbahnminister entgegenzuwirken, damit endlich die Eisen¬
bahn Gemeingut Aller werde und der arbeitslose Wanderer hieb
nicht sein letztes Paar Stiefel abzulaufen brauche, während
neben ihm der halb oder fast ganz leere Blitzzug vorübersaust.

Auch auf die Flottenfrage und die strategische Wichtigkeit
der Eisenbahnen geht Böhtüngk weitblickendein. Er betont die
Wichtigkeit von grösseren Längenmassenals 1 Kilometer, sowie
die Nothwendigkeit billiger, staffeiförmig fallender Tarife und
erklärt sich gegen die vierte Klasse. Doch wir wollen sein reich¬
haltiges und gerade zur Anregung geeignetes Buch nicht plündern,
sondern es allen Reformfreunden zum Studium empfehlen. Es
ist aus einem Vortrag hervorgegangen. Nur beiläufig wollen
wir erwähnen, wie auch im Vorwort vermerkt und in Zeitungen
zu lesen war, dass man — auf Grund von Zeitungsberichten —
wegen jenes Vortrags gegen Böhtüngk Strafantrag ge¬
stellt bat, weil er durch einige Ausdrücke den Finanzminister
beleidigt haben soll. In dem Buche (S. 35, 37, 39) wird ja die
Methode der Eisenbahnrenten- Berechnung in der That als
„trügerisches Spiel mit Zahlen“ und als ein Unding oder
Schwindel“ bezeichnet, aber völlig objektiv und ohne Bezug auf
Personen, ganz harmlos in gutem, derben Deutsch. Sollte man
im liberalen Musterstaat Baden plötzlich empfindlicher geworden
sein als in Preussen, wo der „Zonentarif“ die Eisenbahn stets
noch viel heftiger angegriffen hat ? Und sollte es sich wohl
empfehlen, eine zwar scharfe, aber doch gut begründete Kritik
in weiten Kreisen empfundener und mit der Verfassung (Art .45)
wenig im Einklang stehender Tarifmissständezu bestrafen, zumal
wenn sie von einem Manne kommt, dessen rein wissenschaftliche
Tendenzen ausser Zweifel stehen? (Münch. N. Nachr.)

Meue Cürüiidiiugen . Unter der Firma „Rheinische
E1 ektricitäts - und Kleinbahnen - Aktien - Gesell¬
schaft in Kohlscheid bei Aachen“  konstituirte sich mit
einem Aktienkapital von 2,250,000 Mk. eine Gesellschaft zum
Zweck des Betriebs eines Elektricitätswerkes, sowie des Betriebs
von Eisenbahnen im Landkreise Aachen und benachbarten Be¬
zirken. Die Gründer der Gesellschaft, sind die hier unter der
Firma Phöbus,Elektricitäts-Aktien-Gesell Schaft domizili rte Aktien-
Gesellscliaft, die Bankhäuser Jaequier und Securius und Hardy
u. Co., G. m. b. H., ferner die Herren Generaldirektor Benno
Orenstein und Rentier Louis Lippmann Meyer, beide zu Berlin.
— „Grevener Baumwollspinnerei Aktien - Gesell-

scliaft  in Greven“. Unter diesem Titel ist die unter der bis¬
herigen Firma „Grevener Baumwollspinnerei“ betriebene Fabrik
mit einem Kapital von 1 Million Mark in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt worden.

Blie KamplserprudiiktiuM von Wovmo » wird,
seitdem die Japaner die Herrschaft über die grosse Insel er¬
worben haben, in wesentlich neue Bahnen gelenkt werden. Der
Kampher ist von allen ErzeugnissenFormosas der Menge und
dem Werthe nach das bedeutendste, und es ist der japanischen
Regierung gewiss nicht zu verübeln, wenn sie diese Produktion
unter eigene Aufsicht nehmen und für den Kampher selbst ein
Monopol einführen will. Danach muss der gesummte in Formosa
hergestellte Kampher sowie das bei der Gewinnung des Roh-
kamphers aussickernde Oe! ausschliesslich an die japanische
Regierung verkauft werden, die ihrerseits das Produkt zu einem
angemessenen Preise auf den Markt bringt. Die „Nachrichten
für Handel und Gewerbe“ stellen einige Betrachtungen über die
voraussichtlichen Folgen des Monopols an. Zweierlei kann als
feststehend angesehen werden: einmal, dass die japanische
Regierung sich vor eine schwierige Aufgabe gestellt hat und
zweitens, dass der Kampher in Zukunft theuerer werden wird
als bisher. Die Einnahme aus der KainpherproduktionFormosas
kann gegenwärtig auf etwa 5 Millionen Mark veranschlagt
werden. Wenn die japanische Regierung den Preis übermässig
erhöht, so kann sie sich der Gefahr grösserer Verluste aussetzen,
da der Kampher trotz des gegenwärtig starken Verbrauches in
der Celluloid-Fabrikation, Parfümerie, Pharnmcie und anderen
Theilen der chemischen Industrie doch kein schlechthin un¬
ersetzlicher Stoff ist. Man wird in Japan also recht vorsichtig
zu Werke gehen müssen. Ucbrigens wird sich zweifellos auch
die Gewinnung des Kamphers auf Formosa selbst in vieler Be*
Ziehung ändern. Die Hauptkampherbezirkeliegen im nördlichen
Theile der Insel auf zwei Bergketten von 10 bezw. 20 japanischen
Meilen Länge, deren Abhänge fast ausschliesslich mit Kampher-
bäumen besetzt sind. Die Gewinnung des Kamphers aus den
zerkleinerten Stämmen auf besonderen Oefen, in denen die
ICampherdämpfe aus dem Holz ausgekocht und dann kondensirt
werden, ist oft genug beschrieben worden. Gegenwärtig wird
die Zahl der auf Formosa vorhandenenKampheröfen auf 14,000
angegeben. Die Gewinnung war bisher höchst primitiv und un-
zweckmässig, und bei einer Fortdauer der bisherigen Verhältnisse
würde es in etwa 10 Jahren nicht einen einzigen Kampherbaum
mehr in jener Gegend geben. In den letzten Jahren ist die
Sachlage sogar eher noch schlimmer geworden, da die Chinesen
nach ihrer Verdrängung durch die Japaner sich durch die An¬
lage heimlicher Kamphersiedereien schadlos zu halten suchten.
Die Regierung will nun ein geordnetes Forstsystem einführen
und dem Raubbau durch frische Aufforstung entgegen arbeiten.
Bis jetzt sind bereits 2500 Kampheröfen wegen unbefugten Be¬
triebes zerstört worden. In der nördlichen Hauptstadt Thai-pe
ist eine grössere Fabrik erbaut worden, die in diesem Monat in
Betrieb gesetzt werden sollte. Das Kamplieröl wird einstweilen
noch an zwei japanische Firmen überlassen, die es nach Japan
schaffen und dort raffiniren. Wenn der Preis für den Kampher
infolge des Monopols in nächster Zeit steigen wird, so ist dabe'
zu berücksichtigen, dass auch die Qualität zweifellos eine besser
werden wird.

JPeBB * Ü4»Ma ii8113 ! «“laea *,
Willa AbeggsjB '. 8 , b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
Theater, 4 schön möbl. Zimmer, 1. Et., mit Balkon, einzeln oder
zusammen, mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen.
_ On parle franpais.  _ English spoken.

Dttmbachltzal 21, „ Bitta Diana " , 3 Min . vom Kochbr.,
OMm. vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 2496
^ DoWeimerstratze f,  2 , fofcju möbl. ^ immer, event. auch

und Schlafzimmer, zu vermiethen.  _ 2331
_ SWicimttftrnßt 10,1,

K Jtvjnfik Eliiserstr.19,möbl.Zim.per Woche7t>i£Mksk , 15 Mt ., Peustvu v. 2 Mk. p. Tag an.
—r* Garten . Snlteft. d. Helft. Bahn Bahnhof—Wald. 11<9

Emssrstraße 20
Himmev mit und ohne Pension. 2116

Tilla $ ilesia 9
i- . l *ensio «i Eratlistrasse 3.
l ' am  Kurpark, Kurhaus und Kgl. Theater , 3 Min. v. Koch-
beh n?-n'i Zentralheizung, Bäder, Terrasse , Garten. Elegant und_ aguch möblirte Zimmer mit u. ohne Pons. Mässigo Preise.

jm  itniQtirctlja, Gtittcnstt. 10,
.“bl "Ot eingerichtet, elegante Zimmer mit und ohne Pension,

Garten . frasu - 2 «»,
— — — — -- — 7  an » (» rünwrg,

Voll- - ' ^ü(̂ ün ]iu'r mit und ohne Pension. Elegante möblirteJ ’mg von 3 »ad 4 Zimmern. Mässige Preise. 1287
elegant möblirte

»er zu verm.—giipcUciiftrnftc3. 1. Kl., S ;„, „
jciijiount Worbs, Luiseiisttchc 43.

fiir  TchiU. mit u. ohne »Arbeitsstunden , vgl. sub
•— E - Worbg , wissensch. Lehrer, Luisen stratze 43.

VilSa Cwarlielfll,
Fl * 1» . an der Sonnenbergeistrasse.

' " öMirle Kimme .' . V0iissix -e B" re «*c
—* «’r/ . iitrlii .l . .. l4Sä, . | a,, . — BBiider im Hniise.

Bubet Pension in gutem Hanse in nächster
üilmiii. Sld- tptzstraffeO, Part . 2492

-̂ dlUlcr fintwm in 7eheifv R'iimiliehnlde' ",'̂ o und junge « auftcutc finden i» festerer Faimlie
3 1«°1"t 2lllln& 4" Getränken, pro Monat 34 Mk.> St. 2126

möbl . Zimmer,
-—lLL£_4j t| tfiün> vermiethen Herrngartenstiaße 17, 2. 2ol6

«rb. ruh aut ». schön möbl. Z. a. aed. Hess. Herrn, b. i
—-- - Haust, lu otm. möchte, abzug. Oranienstraste 31, Part.

Für Eltern!
finde» r ’ §luti  Kinder K̂naben ob. Mädchen) v. 6—14 Jahren
Unter,irh? u ft,1'( eines ev. Lehrers liebev. Ausnahme». sorgsält.
'st in in „CT event!. Musik) bei sehr mästigem Preise. An Herd em
derschikh»,,,"etdarer Nähe denkbar günstige Gelegenheit zum Bcsiid>e
«J. v höherer Lehranstalten geboten. Offerten unter

' nn den Tagdl.-Berlag.

Uillen, Känle» etc.
Herrschaftliche Billa,

Bierstadterstratze 25, in schönster Lage Wiesbadens, ganz oder
gelheilt per 1. Juli c. oder früher zu vermicthe». Event, kann
Stallnng dazu gegeben werden. Näh. das. i. Gartenhaus. 2063Kl. Billa

Möblirte Billa , £» « «
ChiffreJ . BB. 103 an den Tagbl.-Verlag.

Geschiiftslolralr etr.
Castellstr . «.

Rheinstraffe 3!
Lade» zu vermiethen. <1. Wies . 2422
' chäruhorststratze 16, Hth. P., Werkst, od. Lagtrr. z. v. 2322

Tan «t«sstratze 5,
gegenüber dem Nochbrmmerl,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli 1000, ev.
auch srüyer»zu vermietheni

1 Laden vrm 101 Qnadrat-
d ! eter Sonssote gleicher Gröffe,

1 Laden von IN Quadrat-
dreier E ^rebenräumen im Hinter-

Näh. im Biirca» der Weinhandlung 2265

1$. ISosenstofvB,
Tannnsstraffe 5.

LveUritzstraffe 10 schöner hcster Eekladen, ev. m. Wohnung,
per1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1798Heiiir . liniHsc , Michelsberg 15.

Laden , worin längere Jahre
ein Spezerei -Geschäft SäSf*
vermiethen. Näheres öeriiiannstrabe 15,1 rechts. -

Lagerplatz, 30—40 Ruthen grotz, an der Mainzerstrabe, zu vcr
mielhe». Näh. Langgnsse 19. . 2l98

Lager- und Sverkstatträume in jeder Größe zu verniietheii.
Näb. bei Herrn HiMtericii , Sdilod)thouSslrabe 12. 2.

mit Wohnung, Rütte der Stadt,Metzger laden Verhältnisse halber per sofort billig
zu vermieihe». Nah. im Tagbl.-Verlag. 2209

Wohnungen.
Adelbeidttr. 3«. r.LL.»"“

Udelheidstratze 21, 1. Etage, hochelegante
_ _ _ , _ , Wohnung, 6 Zimmer
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. Apnl zu
vermiethen. Näh. Part . IW

Adelheidstratze 21. ISi.  FffiSE
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. AprilM
vermiethen. Näh. Part. ^ 432

Faulbrunnenstrasse B.S , 1 . Et . . 4 grosse Sfiimmer
und Kiihclijir sogleirh zu veraniellieu . Barels
SOU Mit . Mali . BJalmliurstr . 2 « , 1 bei Kiiclt.
oder aucli im Hause selbst 4 . Et . 1. 2415

Grabeustratzr 2« 3 Zimmer, Küche. Glakabschl., z» vermiethen.
Körnerstratze 2 Drei -Zimmer -Wohnnng mit Küche, Bad,

kaltesn. warmes Wasser, Gas per1. Mai zu verm. Näh. Part,
d. 4 . Stuke » broclt . Anzus . v. 10— 12 II. 2 —4 Uhr . 2188

Ricolasstratze herrschastliche Wohnung, 6 Zimmer. Balkon, Bad
«. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestrabe1, Part. 2198

Rhcinstraste 93, 1. Et., 7 Zimmer, Bad :c., per 1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 2491

Römerbcrg 24 eine Wohnung von2 Zimmern, Küche, Keller uni
Holzstall auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. im Laden.

Dchiersteinerstratzc6, Neubau, herrschaftl. Wohnung, 7 Zimmer
»nd Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Goethestraße1. ^
djöne4-Zimmer-Wohuung uut allem Zubehör, m ntbigem Hause,
Parterre, in der vorderen Karlstrabe sofort zu vermiethen. Nah.
Rheinstrabe 52, 1. 2471

Airorviirts gelegene Mohnnngen.
Wohnung von 3—4 Zimmern. Küche und Zubehör sofort zu ver-

mielhcn. Villa Zirio , Rambach.

Möblirte Wol,nnnge « .
Dambachttza» 21, BiNa Diana , 3 Mi», vom Kochbr., 8 Min.

vom Walde, möbl. Wohn, von5 Z. u. Küche sof. zu verm. 249o
Lbnnenberge »straffe 29 möblirte Etage zu vermiethen.

Möbl . Ẑlnimevn. Mnt,snvbrn.Skljlasstellen-te.
Sldterstraffe », Frtsp., möbl. Zimmer sofort zu vermieihe». 2502
Adlerstr . IN, 1 r., «rh. reinl. Arb. gute Schläfst, m. od. o. Kost.
Sldotptzstratzc3, Stb. 3, kan» junger Mann schöne« Logt« erh.
2llt>rechtst taste 5, Hth. 11-, eint. möbl. Z. an e. anst. Frl. zuv.JM»1UV »•/ VI“'- »“VO *. y,. »• ''

Albrechtstratze 23, 1 St .,
nahe der Dampsbahn, ein elegant möbl. Zimmer zu vcrmieihen.
Alvrechtstraffe 2», 2 l., fein möbl. Zimmerz» verm. 2018
Alvrcchtstratze 31 möbl. Zimmer auf 1. April zu verm. 1949
«astnbofstratze 12, 1. Et., schön möbl. Zimmer zu verm. 2424
Bahn »ofstraffe 14 sind2 ineinaiideraeh. mobl. Zimmer(Wohn-

u. Schlnfziiiimer) zu verm. Näh. daselbst im Seifengesch. 2199
Bcrtrauistrastc 0, 1 ein od. zwei sch. mobl. Zimmer». zu v
Bcrtra, »straffe v, 2 St . r., ein möbl. Zimmer mit und ohne

Pension, u. eine möbl. Mansarde aus gleich zu vermiethen.
Bertran,straffe 1«, P.. ein sch. »,. Z. an nnst. Hrn. zu v. 1980
Bts >nar «kring 31, 3 L, schön möbl. Z. zu 18 Mk. z» vm. 2447
Bteichstraffe 24, 2 r., für Schneider he». Sitzplatz.
Blsichcrstraffe 11, 2 St . r., möbl. Zimmerz» vermiethen. 215S
Blücherstraffe 26, 1 r., gut möblirte« Zimmer zu vermietbcn.
Kl . Burastraffe 5, 2 St . gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
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Dotzhelmerstr. S, 2,

Frredrichstraße 3Z

möbl. Zimmer zu v.
(IV. möbl. Z . mit 1 ob. 2 Betten zu oni.

schön möbl. freu»dl.
Zimmer, liieinauder-

gebend, mich einzeln, z» vermiethcn. 2210
Doffheiuictstr . <0, 1, gut möbl. Zim. mit 1 od. 2 Bett. 2180
Dofftzrimerftinffe 33, Part ., gut möbl. Zimmer zu verm. 1876
Feldftr . 12, Bdh. D. !., kann Mädchen billige Schlafstelle erhalt.
Feldslraffe 28 , Httz. Part ., kann ein anständiges Mädchen in

einem Zimmer mit 2 Betten Schlafstelle erhalten.
Fra .'ikcnstraffe 2 können einige anständige Arbeiter Logis mit

oder ohne Kost erhalten. 2461
Fr -mkenstraffe 19, Bdh. Part ., erh. aust. junge Leute sch. Logis
xraukenstr . L6, 2, möbl. Zim. m. 1 o. 2 B. (Mt. 12 Wik.). 2518

eleg. möbl. Zimmer mit
^ und ohne Pension, sowie
abgcichl. Etage mit Küche preiswerkh zu vermiethcn. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1178

Frickrichstraffe 49 ei» gut möbl. Zimmer, event. mit Clavier-
bein ming, zu vennirthen. Näh. im Laden. 2080

Gerichtöftratze 9, 1 St . r . , möbl. Zimmer zu vermietben.
Kerichtsftrnffe 9, 8 Sk. !., gut möbl. Zimmer billig zu v 2145
Euft v-Tldolsstraffe 8, Part , l., 2 schön möblirte Zimmer zu

10 n. 20 Mk. m. zu vermiethcn. 2519
Gustav -Adolphftr « 4, 1 r., ei» frenudl. möbl. Z. preisw. zu v.
Hüsucrgasse 10, Hth. 1, möbl. Zimmer zu vermietben.
Heieurnstinffc 12, 2, ein frdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
HeLuiundstr . 13, 2. möbl. Z . mit u. ohne Pens, zu verm. 2463
Hcltm »«vstr . 27 , H. 2 r„ erb. aast. j. Pt . Kost u. Logis 2504
Hrlinrnndstraffe 88 , 1 St . r .. einfach möbl. Mansarde z» verm.

8»^ «' 19 1. findet Beamter srdl. hübsch
HAKUMNKOZLT . möbl. Zimmer. 2386
Hrltniunbst -aüe 40 , Ecked. Wellritzstr.. g.
Hell .inindstraffc 48 , 2, gr. möbl. Z. mi
Hetirnuudstinffe 54 , Htb. 3 St ., erh. reinl. j. Mann Schiasstelle.
Hebnnn '.bstr -'.s'.e 50 , Stb . 3, erh. zwei rl. Arb. sch Logis. 2313
Herniannstraffc 0 möbl. P .-Zim. (1 auch2 Bellen) z» v. 2311
Heimaunstraff « >2, 1 St ., möbl. Zim., Woche 2u . 3 Mk. 2330
Hermarriistr . 24 , 2, erh. jung. aust. Mann Kost u. Logis. 2506
Hciingartritffraffe 10, 1, schöne« Wohn- und Schlnszimmcr,

möbtirt, mit oder ohne Pension abzugeben.
Herrn -rartettstratze 13, 3 1. , gut möbl. Zimmer in seinem

Hause a» ein anstäud. Frl . oder Herrn zu berm. 2196

Iah, -Kratze1«. &ÄK ’S*-- *"««
^ aiscr -Fricdrich -Ring 28 , Stb . 3, Et «, freundlich möbl.
v » Zimmer mit Pension zn vermiethen.

arlstraffe 37 , 2, schön uiöbl. Wohn- und Schlaszimmermit
vT Balkon und sev. Eingang sofort zu vermiethen. 2018
Ktrchgaffe 7, 3, ein auch2 schön möbl. Z. a. H. z verm. 2214
Kirchg .rssc 9, 3, gut möblirtcs Zimmer sofort zu vermiethen.
Kiichgaffc 37 , 1 St ., gut wöbt. Wohn- u. Schlafz. zu vi». 2217
»tirchgaffr 38 , 2, möbl. Zimmer mit od. ohne Peusiou zu verm.
Lanqaaffe 19, 8, möblirte« Zimmer mit 2 Betten und Peufiou

täglich 1.50 bis 3 und 1 Mk.
Letztst»atze 4, 3 St ., erh. aust. Frl . möbl. Manfardzimmer. 2512
Letzrstraffe 7, 1 St ., fein möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
Luifenstraffe 14, Hth. 2 St ., schön möbl. Zimmer au einen anst.

Herrn ans 1. Mai z» vermicihen.
Lttisetrstratze 17, 3 St . l., ein gut möbl. Zimmer zu VUI. 1990

Luise,istratze 22, 2, SVÄ“ 3,m
Luisei '.stratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethcn. 1677
Mainrerstraffs 44 , 1, möbl. Zinuucr mit oder ohne Pension

gleich oder später zu vermiethen. 1678
Marktstratze 20 ne» möbl. Zimmer zu vermiethen. 1490
Maucrgasse 10, 1 l., möbl. Z. mit od. o. P . auf gleich zu v. 1456
Marrergaffc 14, 1 r., möblirte Zimmer z» verinieihen.
Michtldberg 26, 1, ein f. möbl. Zimmer mit Schlafzimmer z»

verniiohen. (Z. >v. auch einzeln abgegeben.)
Morib,straffe 25 , Hoch»., schön, gr. möbl. Zim. zu verm. 2507
Moritzstraffe 28 , Stb . 2 St ., möblirtcs Zimmer z» vermiethen.
Mebiffstiaffe 28 , Hth . 3. Stck. r „ erhält Arbeiter schönes

Logis mit Kost. 2508
Rerastraffe 38 eins. möbl. Zimmer zu vm. tp. W. 3 Mk.). 2439
Orauieustraffe 23 , Htb. 2 St ., erh. ei» anstäud. Arbeiter Logis.
Lean .cnstraff « 27 , Hth. 1. St ., k. jg. L. Kost lt. Logis erh. 1815
Phrt :» t'Sbcrgstraffe 12, P . r., ein möbl. Zimmer zu verm. 2511
Phiiippöbergstraffe 20 ein möbl. Zimmer mit 2 Betten au zwei

junge Herren zn vermiethen. Näh. Part.
PtziUppsbergstraffr 39 » möbl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 1960
Platte !straffe 8, P ., kl. frdl. möbl. Zimmer sof. zu vermiethen.
Rheinüraffe 26 , Gth. 1 l., gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer

zu vermietben. 21-90
RhcOistratzc 52 , 1, elegant möblirter Salon und Schlafzimmer

sosoi! zu vermiethen. 2472
MNHcirrstraffe 54 , 2 St ., schön möblirte« Wohn- und Schlaf-
«VÄ zimmer mit 1 oder 2 Betten zn vermiethen.
Siövcralkec 18 , 1 St ., sind freundl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
Rödcrstraffr 19, 1 >., möbl. Mansarde f. 9 Mk. zu verm. 2515
Nömerderg 28 , Vdh., e. schön möbl. Zimmer zu v. Louir Dörr.
Rörnriberg 29 , 2, ein schön möbl. Zim. au e. Herrn zu v. 2332
Rö '.n irbcrg 30 , Part ., ei» schön möbl. Zimmer M verm. 2518
Slofüfh '. 10, 1 r., möbl. Zimmer mit Pension billig zu verm.
tzHAoa-'.straffe 11 schön möblirte« Parterrezimmer mit separatem

Eingang per sofort zu vermietdeu.
Rooustiaffc 12, 8 r., sein möbl. Zimmer a. b. Herrn zn verni
Rovristraffe 12, 3 St . r >, schöne Mansarde a . b. Arbeiter,

ev-ttt . nilt Käst , zn vermiethen.
Saatgassc 4 6 schön möblirte Zinuner zu vermiethen. 2428
Saaloaffe 10 fein möbl. Zimmcr zu vermiethen. 1680
Schuchtstraffc 8 erhalten anständige Arbeiter Logis. 2499
Schachtsteaffc 38» Ecke Steingaffe, 2 St . r ., ein schön möblirtcs

Zimmer ans gleich zu vermiethen. 2197
Scharnhorststraffc 5, Metzger!., freundl. möbl. Zimmer mit

1 oder 2 Beiten und guter Pension preisw. zu vermietben. 2381
Schwatbachcrstr . 7 , 3, m. Z. s. 15 Mk. an Dame m. cig. Bett.
Schar,ihorststraffe 9 , 8 l . , möbl. Zimmcr billig zn verm. 2517
Schwalbacherstraffe 17, Hth . 1, möblirte» Zimmer auf 1. Mai

zu vermittln». 2503
Schwalbacherstr . 27 e. Z. m. 2 B. a. 2 j. L. z. v. N. Mtb. 2 r.
Seda »straffe I , 3 l., schön möbl. Eckzimmer zu verm. 2328
Soniienberge,straffe 29 möblirte Zimmer zn vermiethen.
Stiststraffe 24 , 2 Tr ., schön niöbl. große«Zimmer an anständige

Dame oder Herrn zn vermiethen. 2457
Watt straffe 32 , 1. sch. Lage, möbl. Z . mit 1 u. 2 Betten zu v.
Wat , «»straffe 21 , 2 links, ein möblirte« Zimmcr zu vm. 2421
Wcvcrgaffe 51 , 2 l., g. m. Z. m. 1 o. 2 Betten zu verm. 2188
Weilstraffe 13 kleines möblirte« Parterrezimmer zu vermiethen.
Wellritzstk . 8 , 1 St . r., ein einfach möbl. Zimmer z» verm. 2514
Wett riffstraffe 49 möbl. .Mansarde an anst. Mädchen zu verm.
Westendstraffe 3, 2 1.. erh. ein jg. reinl. Arbeiter Kost u. Logis.
Ein sdiünes Wohn - und Schlafzimmer zu billigem Preise

zu vermielheu. Näh. Bertramstraße 1b, Bel-Etage. 2418
Eine eins. möbl. Maus. b. zu v. N. Ellenbogen«. 7. Bdh. Christ.
Eins. möbl. Zimmer an eine» Herr» zu verm. N. Goldgaffe 15, 1.
Eine Maniarde mit Bett gegen Beschäftigung au eine anständige

Person zu vermiethen. Nah. Gustav-Adolphstraßc1, P . r. 2510
Zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethcn. Näh. Schwalbacher-

st>aße 7, im Cigarren-Gejchäft.

Keere Zimmer , Mnnsnrdei ». Kammern.
Adoll 'hstraff« 3 , Stb . 3, eine große Helle Mansarde zn verm.
EUenbogeng . 9 M.-Z. an e. Fr . gl. zu v. Pr . 10 Mk. in. 1924
Ara „ ««»straffe 16, Part ., eine leere Mansarde an eine anständige

Perlon zn vermiethen. 2450
«Kerichtbstr. 1 ein Part .-Ziiiimer zu verm. Zu erfr. Friseurgesch.
«Sravcnstraffe 2« eine kl. Mansarde an eiiizclne Person zu verni.
Hartingstratze 4, 2, Ich. l. Zimmer sofort od. später z. v. 2500
Kermannstr . 24, 1, ist «. sch. l. Plans, a. anst. P . z. vm. 2347

Marktstratze 12
Roonstratze 5, 1 St ., ein großes i

einzelne Zimmer im Entresol
sofort zu vermiethen.

leeres Zimmer, kleine Mansarde,
und Keller ari ältere Dame zu vermiethen.

Remisen. Stalliiiigrn , Srhrrriren, Keiler' ete.
Karlstraße 87» 2, ein groß, heller trock. Keller a. gl. v. 2096
Moritzstraffe 64 ein großer Lager-Keller mit Schroteingang per

sofort oder später zu vermiethcn. Näh. Hellninndstraße 27, 1.

Kurhaus . Nachmittags 1 Uhr : Coiiceri . 6 Uhr : Festessen.
Königliche Schauspiele. AbendL? Uhr: Figaro's Hochzeit.
ÄeUden;-Theater . Abends 7 llyr : Ein toller Einfall.

rl»,
Meichsballen-Lyeater . Avend« 8 Uhr: Vorstellung.
Karietetgeater znm Abends 8 Uhr: Vorstellung.

Wiesbadener Kunffläke, Linsenstraße 9.
Wanger' s Knnlikalon, Tauiinsstratzk6.
Doliislesekallr, Fricdrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Uhr und von 3 bis 90- Uhr. Eintritt frei.

Kenieiulame Hrtskrankenkahe . Kaffe: Luisenitraße 22, Part.
ÄrbeUsnachweis nuentgeltlich lür Männer nnd Ifrauei «: im

Ratkhans ooii 9—120? n. 3—6 Uhr. Mäiiiier-Abih. Soniitags
voii 8' ii—Q' fr  Uhr

Hierein für Jlitsliunft «Bei- Wohlfahrts -Hinrichtungen und
Aechlsfrageii . Täglich von 6—7 Uhr Abends im Nathhanie
im Bureau der Arbeitsnachweises(Männer-Abtkeiluug).

ArBeilsnachweis des Hlirilll. Arlieiter-Hiereius : Schwnlbacher-
straße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenliaffe für Krauen und Jnngfraiien . Meldestelle: Hell-
mundstraße 36, Part.

Nhilharmonie. Abends V 'n Uhr : Orchesterprobc.
Abends 8—10 Uhr: Vorturnerschule. Kürturnen.Cur,i -Zi erein.

Snrn -Kesellschast. Abends 8—10 Uhr: Kürturnen.
Männer -Tnrnvereiu . Abends 8V- Uhr : Niegenturnen der act.
~ Turner und Zöglinge.
WiesSadener Alhleteu -HlnS. Abends 8' /- Uhr: Uebung.
Hvaugclischer Männer - u. Annglings -Derei ». Abends 8*/s Uhr:

Riegeutunien.
Ehristticher ArBcitcr-Wercin. Abends 80- Uhr: Gesaugprobe.
Christlicher Hierein junger Männer . 80- Uhr: Gei. Zusammenk.
Aiadfahrclnü Kohenzollern. 80 --10 Uhr: V-rsamml. im Quelleubos.
Wiesb . Wöein- «. Taunus -Hlnb. Abends 80- Uhr: Verlamml.
Krieger- und Militär -Hie rein . Abends 9 Uhr: Gesaugprobe.
WiesSadener Kilitär -Wereiii. Abends 9 Uhr: Gosangprobc.
Synagogen-Kesangvercin. Abend« 9 Uhr: Probe.

Ldelweitz. Abend« 9 Uhr: PereinSabcndund Probe.
Iikcltailten -Acrcin Urania . Abends 9 Uhr: Probe im Lokale.
Aolker' sche Ktenographen-KesellfPafl. Abends 9 Uhr: Cursus
" und Uebung; Schule Schmberg 10.
Krieger - nnd Militär -Kameradschaft Kaiser Wikkekm 11.

Abends 90» Ubr: Gesaugprobe.

Versteigerung von Vieh. Fuhr- und Ackergcräthschastcn im Hause
des verst. Fuhruuternchmers Pelcr Klippel zu Kastel, Markt¬
straße 14. Vorm. 9 Uhr. fS . Tagbl. 177, S . 12.)

Versteigeriu:g von Mobilien :c. im Auctiouslokale Adolphstraße 3,
Vorm. 80- Uhr. (S . Tagbl. 180, S . 4.)

Versteigerung von Kunstgegenständen nnd Antiquitäten im Laden
Wilhelmstraße 12, Vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl. 179, S . 6.)

Verpachtung eines städt. Gnrndstncks, belegen an der Emserstraßc,
ini Nathbause, Zimmer No. 55, Vorn«. 11 Uhr. (S . „Amtliche
Anzeigen No. 46", S . 2.)

iUv dilitiiv Vinnum 8
Israelitisch « Gultusgemeinde.

Synagoge: Michelsbcrg.
den 20., Samstag, den 2l . April, Pesachfest Vorabend
Pesachfest Morgens 80- Uhr, Pesarhfest Predigt 9'/»Uhr,

Pesachfest Nachmittags7 Uhr. 2. Tag. Pesachfest Nachmittags
3 Uhr, Pesachfest Wends 80« Uhr. Wochentage Morgens 7 Uhr,
Wochentage Nachmittags 6 Uhr. — D-e Genicindebibliothek ist
geöffnet: Sonntags von 10- -100- Uhr.

Alt -Ivrariitrfchr Cult »»««mrind «.
Synagoge: Fricdrichstraßc 25.

Jomtov Vorabend 7 Uhr, Morgens 70- Uhr, Nachmittags 30- Uhr,
Abends 80« Uhr. Wochentage Morgens 60» Ubr. Wochentage
Nachmittags 60« Ubr, Wochentag!ge Abends 8*1 Uhr.

Meteor s io grjchr Keovuchlrrnkrrr dev HtaLion
Miesstitlden.

16. und 17. April.
7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

16. 17. 16. 17. 16. 17. 16. 17.

Baromet.*) . . 51.4' 54.9 50.7 56.6 50.8 57 7 51.0 56.4
THermomet. (C.) 10.1 6.8 14.9 11.6 8.4 9.1 10.4 9.2
DlMstspailN.(nun, 6.9 5.2 4.8 4.6 5 8 5.4 5.8 5.1
Rel.Feuchtgk.(°/°) 75 71 38 45 70 62 61 56
Windrichtung . W. m W. NW. W. NW. — --
Niederichlagsh.

(mmj . . . . — - .. . 0.5 — — —

16. r«L'7il: Höchste Temperatur E. 14.9. Niedr. Temp. C. 8.4.
17. Apcit: Höchste Temperatur C. 12.1. Niedr. Temp. C. 5.1.

*) Die Bnromctcrangavcnsind ans 0" C. reduciri.

Werser'-Beeichr des ..Wiesdadriie »' Tagdlrrit ".
Mitgctbeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Serwarte

in Hamburg.
(4iachdruä vc,boten.)

20. April: wolkig mit Sonnenschein, normale Temperatur, Regen»
fälle, strichweise Gewitter.

Ans- uub Mniergang für Horm« (©) und Mond (C),
(X-utdiiiaua MC eaaiu tmub Süden »ach miu«lnn »pä>lch«r Ä«tt.i

1^00 ^
April. !!>!« Süden>Aufgang
20.

l Nb«
12

«ln.
20

Ul)t
5

‘IRtu.
26

Untergang
Mi ».m,r

7

AufgangIId» Min.
Uuteri
ttdr

| Unhd | t »t-lliui |vid)tcu
Tetegrettnitt -GebÄhrrir.

Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach Luxemburg und
Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach Belgien, Dänemark, Niederlande
und der Schweiz 10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Numänie», Schweden, Norwegen, Großbritannien u. Irland 15 Pf.
Nach Algerien und Tunis . Rußland, Spanic», Portugal , Serbien,
Bosnien, Herzegowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumclien
20 Pf . Nncb Gibraltar 25 Pf . Rach Griechenland 30 Pf. Nach
Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der Türkei 45 Pf . Nach Tripolis
65 Pf . Mindestbetrag für ein gewöbulickes Telegramm in, Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen Verkehr 50 Pf.
Für ein dringendes Telegramm wird die dreifache Gebühr eines
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramme beträgt
die Wortlaxe 3 Pf ., die Mindcstgebühr 30 Pf.

Köttitziiche Kch an spiele«

Donnerstag, 19. April.
105. Vorstellung. 46. Vorstellnng im Abonnement V.

Fignro's Hochzeit«
Komische Oper in 4 Akte». Musik von W. A. Mozart.

Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof .Mannftardt.
Regie: Herr Dovnrmaß.

Uersonen:
Graf Almaviva . Herr Müller.
Die Gräfin, seine Gemahlin . Frl . Günther.
Figaro , Kummerdieuer des Grafen . . . . Herr Schwegler.
susanna , seine Braut . Frl . Kaufmann.
Ebernbin, Page des Grafels . Frl . Boletti.
Marzelline, Ausgeberin im Schlöffed.Grasen Fr !. Schwartz.
Bartholo, Arzt . Herr Rudolph.
Bafilio, Musikmeister. Herr Reiß.
Do» Gnsniann . Herr Schuh.
Antonio, Gärtner im Schlosse und Onkel der

Susan,in . Herr Engelmann.
Bärbchcn. seine Tochter . Frl . Hempel.

Bauern und Bäuerinnen. Bediente. Jäger.
Decoralive Einrichtung: Herr Ober - Jnspeetor Köstck.

Kostümlichc Einrichtung: Herr Ober - Jnspector Nnupz ».
Rach dem 1. u. 2. Akt findet -ine größere Pause statt.

Aufaug 7 Uhr. — Ende 10 Uhr. — Mittlere Preise.

Freitag, den 20. April. 46. Vorstellung im Abonnement » .
Niischliaus . Ein Nachtstück von Josef Lanff. Tartvjfe . Lust¬
spiel in 5 Akten von Molitzrc. bearbeitet von L. Schmidt. —
Anfang 7 Ubr. Ein'ache Preise.

Samstag: Die Stumme von Portici.
Sonntag : Das Rheingold.
Moniag : Renaiffance.
Dienstag: Der Widerspenstigen Zähmung.

Restden; - Theater.
Donnerstag, 19. April.

Bei anfgehobencm Abonnemeiit. Abonnemeuts-Billets ungült’
Benefiz für Krio - et », Kchuffma »».

Gi» toller Einfall.
Schwank in 4 Akten von Carl Laufs.

Regie: Gnfta » Schnitze.
Uersonen:

Theodor Steinkopf . Otto Kienfcherf.
Friederike, feine Gattin . Söffe Schenk.
Eininy, seine Tochter erster Ehe . . . . . Käthe Erlholz.
Ernst Luders, sein Neffe, Student d. Medizi» Friedr. Schuhmanii
Biriistiel, Wicksier de« Corps „Haffia" . . Max Wieske.
Gustav Kröulei», Musikdirector . Hans Manussi.
Julius Knöpfler . Ludwig Wdmann.
Fifi Oratanska, Opcrcttensängerin . . . . Margarethe Ferido
Adalbert Bender . Gustav Schultzc.
Veronika, seine Gattin . Clara Krause.
Eva, deren Tochter . Else Tillmann.
August Pulvermaun . Albert Rosenow.
Cäsar von Schmettiug . Han» Sturm.
Witlwe Müller . Minna Agte.
Knorr, Schuhmachenneister. Hermann Kunz.
Franz , Diener bei Steinkopf . Richard Krone.
Liesbetb, Dienstmädchen bei Steinkopf . . . Elly Osburg.
Anna, Fifi 's Kammermädchen. Clara Wrrtbcr.
Ein Executor . Georg Albri.
Ein Briefträger . Han« Thüriug.

Ein Hausknecht. Ein Tclegraphcnbole.
Ort der Handlung: Saloit im Hause Sleinkops's in Berlin.

Zivischen dem 1. und 2. Akt, sowie dem 2. und 3. Akt liegt e>»
Zeitraum von einigen Tagen; der 3. und 4. Akt spielen an eme»

Tage.
Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Freitag, den 20. April. 212. Abonnements-Volstcllung.
Danrr vo » Mnsim . (Im Dame de cliez Maxim.) Schww
in 3 Allen von Georges Feydeau. Deutsch von Benno Jacoviow

26 1112 21  B . j 8 43  P.

Malhoha -Theatcr . Mauritinsstrabe1».
Täglich grone L>vecia!itäien-VorsteÜuttg. Anfang AbelldS8

ReichshiNteit - Thsater . Slifistraße 16.
Täglich aroßc Svecinlitüien-VorttcUnng. Anfang Abend« 8 li>m

DsrioLotheater zum Hiirger ' sool . Emserstraße ^
Täglich große Specialilätcu-Borstellnng. Anfang Abend« 8

Au»,vartige Theater . ,,
Zr »ntt '.fnv1ev Stad1i !>catev . Opernhaus . Donnerstag: Fisl""

Hochzeit. SihauspielhauS. Donnerstag: Iphigenie auf Ta»" ;
— Freitag : Wenn wir Tobten erwachen. _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, 19. April:

Abonnements-Concert .v
des städtischen Kur -Orchesters, unter Leitung seines
tn iisters, des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüsw*°' |

Nachmittags 4 Uhr:
1. Vorspiel zur Operette „Pariser Leben“ . Offenbach.
2. Hans im Glück, Märchenbild . . . . Bendel.
8. Ariotta und Finale aus „Die Hugenotten“ Meyerbeer.
4. Münchener Kindl’n, Walzer . Ebner.
5. Ouvorture zu „Buy Blas“ . . . . . . Mendels *®
6. Alla turca aus der A-dur-Sonate . . . . Mozart.
7. Potpourri aus „Dor Vogelhitndler“ . . . Zoller. ^8. Unter der Friedonssoune. Marsch , . . . F. von



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 181. Abend-Ausgabe. Donnerstag, den 19. April. 48 . Jahrgang . 1999.

Wie die Fluth weiter rollt, jetzt vor- und jetzt zuriick-
-ekit in ihrem endlosen Hin- und Herschwanken. giebt es
Eins und nur Eins, mos ewig währt. Die Tbaten
schlechter Menschen bringen nur zeitweilige Nebel hervor,
die Tbaten guter nur zeitweilige«Gutes. Aber die Ent¬
deckungen großer Männer verlassen uns nie. sie sind
unsterblich.' Buckle.

i

* - _ ii»

(13. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe ftt Fredenskrorg.
®em Dänischen des Meatus Aodt nacherzählt von tzmik Zonas.

„Und der ist?"
„Es ist der, daß in der letzten Nacht, die der Hofjäger-

Mister lebte, und kurz ehe der Professor Steger, der in
seiner Todesstunde bei ihm war, geholt wurde, er vom
Kammerdiener verlangte, ihm sein Testament, das ans einer
bestimmten Stelle im Schreibpult lag, zu bringen. Als der
Diener es ihm brachte, sah er, wie der Hofjägermeister es
öffnete und durchlas, woraus er es neben sich auf einen
Tisch legte. Gleich darauf kam der Arzt, der, wie gesagt,
bis zum letzten Augenblick bei ihm blieb. Der Profestor
Steger, der durch seine gelehrten Studien ein sehr ver¬
geßlicher und zerstreuter Mann ist, weiß, wiewohl er sich
an jedes liebevolle Wort, das der Sterbende zu ihm sprach,
erinnert, sich doch nur undeutlich darauf zu besinnen, daß
das Testament erwähnt wurde, nicht aber, in welcher Be¬
ziehung. Das Einzige, was ich mir danach denken kann,
ist, daß der Hofjägermeister sich in der letzten Stunde be¬
dacht und nicht gewollt hat, daß das Gut aus den Händen
der Familie käme, weshalb er denn das Aktenstück ver¬
nichtet hat. Daß dies indessen nicht geschehen ist, ohne daß
er Steger davon unterrichtet hat, und daß es sein Wille
gewesen ist, dem Fräulein Alida Ersatz zu geben, davon
bin ich überzeugt. Der Tod verhinderte ihn wahrscheinlich
daran, und ich weiß jetzt nicht anders, als daß der Herr
Baron der einzige gesetzliche Erbe ist."

Der Baron ging mehrere Male in der Stube auf und
nieder, ohne zu antworten. Dann griff er nach einer
kleinen Silberglocke und schellte heftig, worauf der Lakar
eintrat.

„Bringe schnell Chokolade und Wein!" rref er dem
Diener entgegen.

„Darf ich Sie bitten, mich zu entschuldigen, Herr
Richter, daß ich Ihnen jetzt erst eine Erfrischung anbicte;
aber die Nachricht, welche Sie mir brachten, hat mich, wie
ich merke, weit mehr aufgeregt, als sie es sollte."

Der Richter verbeugte sich, sehr geschmeichelt über die
Ehre, von einem königlichen Diener aufgewartet zu werden.

„Ich bitte Sie, Herr Baron, versichert zu sein, daß ich
«ich sehr glücklich fühle, der Ueberbringer einer solchen
Rachricht zu sein", sagte er, indem er an dem Wein nippte,
«und daß ich gerne in jeder Weise zu Ihren Diensten sein
werde."

«Ich danke Ihnen, mein Herr", sagte der Baron, der
sich jetzt vollständig gefaßt hatte, „und ich zweifle nicht,
daß ich in Ihnen einen Mann gefunden habe, dessen reiche
Erfahrung mir sehr nützlich sein kann. Darf ich Ihnen
darläufig eine kleine Entschädigung für die Reisekosten an-
bietcn?" sagte er und drückte eine kleine, mit Gold gefüllte
Arst in die Hand des Richters. „Was nun unsere An¬
liegenheit betrifft, so werden Sie mir es nicht verdenken,
vmn ich mit der größten Vorsicht zu Werke gehe. Des¬
halb werde ich noch heute mit einer hohen Obrigkeitsperson
d°n meiner Bekanntschaft sprechen, und mit ihm werde ich
wich dann morgen auf Sparrcsholm einfinden. Sie würden
wir einen großen Dienst erzeigen, wenn Sie dann zugegen
Mn sollten. Aber sagen Sie mir doch, wie fand sich jene

Familie in die gewaltige Enttäuschung, die ihr zu Theil
wurde?" , . .

„Was den Professor betrifft, so bin ich überzeugt, daß
er eine Stunde nach meiner Mittheilung das Ganze ver¬
gessen hatte. Seiner Frau ging es wohl im ersten Augen¬
blick sehr nahe, aber sie fühlte sich doch sehr bei dem Ge¬
danken beruhigt, daß der nächste Verwandte des Verstorbenen
der Erbe würde, und in Hinsicht auf Fräulein Alida muß
ich gestehen, daß ich, wie ich zu jener Zeit, wo wir Alle sie
für die Erbin hielten, gar keine Spur von Freude be, ihr
wahrnahm, ebensowenig jetzt, wo sie die Nachricht empfing,
daß Alles verloren sei, eine Spur von Enttäuschung oder
Betrübniß in ihrem hübschen Gesicht lesen konnte."

„Das ist eine schöne Resignation von einer so Ringen
Dame, und es freut mich herzlich, daß ich nicht die un¬
schuldige Veranlassung einer allzu großen Betrübniß für
jene Familie geworden bin."

Nachdem der Richter sich entfernt hatte, schloß der Baron
sich in seinem Zimmer ein und saß lange Zeit, den Kops
in die Hand gestützt, in Gedanken versunken. Daß es die
Absicht seines Onkels gewesen sei. ihn zu enterben, darüber
hegte er gar keinen Zweifel; denn der alte Hofjägermeister,
der seinen Charakter durchschaute, hatte ihm bei jeder Ge¬
legenheit Beweise seiner Abneigung gegeben und wiederholt
erklärt, daß er nie sein Vermögen erben werde. Wie sollte
er jetzt dazu gekommen sein, seinen Entschluß zu ändern, er,
der in allen seinen Handlungen so fest und bestimmt war?
Das war unbegreiflich, und wieder und wieder kam ihm
der Gedanke, daß das Testament doch vorhanden und nur
verlegt sein möchte. Nach langem Grübeln kam er zu der
Uebcrzeugung, daß es ihm unmöglich sei, dieses Räthsel zu
lösen, und daß der einzig mögliche Ausweg der sei, so sicher
wie möglich zu Werke zu gehen, damit die Beute seinen
Händen nicht entschlüpfen könnte. Um indessen das Publikum
zu überzeugen, daß er Alles, was in seiner Macht gestanden,
gelhan hätte, um das Räthsel zu lösen, mußte er den Schritt,
wovon er mit dem Richter gesprochen hatte, wagen, nämlich
unter der Leitung mehrerer obrigkeitlicher Personen eine
Untersuchung auf Sparresholm vornehmen. Fand sich das
Testament nicht vor, wie er sicher hoffte, da er durchaus
nicht daran zweifelte, daß der Richter und der Professor
gründlich gesucht hatten, so wollte er selbst noch während
ein paar Tagen Alles drunter und drüber kehren, um
endlich zu Ruhe und Sicherheit zu gelangen. Ohne irgend
Jemandem ein Wort von dem Geschehenen mitzutheilen,
wandte er sich noch denselben Tag an die Obrigkeitsperson,
von der er mit dem Rickter gesprochen hatte. Dieser stellte
er die Sache so vor, daß er wohl glauben mußte, es habe
ein Bruch zwischen dem Baron und seinem Onkel statt¬
gefunden, der Letztere habe sich aber, nachdem der Zorn
verraucht war, anders besonnen. Er fand cs daher sehr
erklärlich, daß der Hofjägermeister, wiewohl er in einem
hitzigen Augenblick damit gedroht habe, seinen Neffen zu
enterben, ja sogar so weit gegangen war, ein Testament in
diesem Sinne zu machen, dasselbe nach kalter Ucberlegung
doch wieder vernichtet habe.

Daß der Hofjägermeister das Testament nicht gerichtlich
deponirt habe, dachte er, sei ein Beweis dafür, daß sein
Zorn nicht so groß gewesen sei; und da es sich jetzt
zwischen den übrigen Gulsdokumenten, die alle in der besten
Ordnung seien, nicht fände, so sei es nach seiner Meinung
völlig unerheblich, wie es verschwunden sei. und kerne Frage
mehr, wer jetzt das Vermögen erben müsse; nur gehörten
zu dessen Besitznahme jetzt weit mehr Formalitäten, als
wenn niemals die Rede von einem Testanient gewesen wäre.

Nachdem noch in den nächsten Tagen eine genaue Nach¬
forschung an Ort und Stelle stattgefunden hatte, beschloß
der Baron, einen kleinen Besuch bei dem ProsAdr zu
machen, theils aus Neugierde, um das junge Mädchen
kennen zu lernen, theils um zu hören, wie der Professor
sich in Betreff deS Testamentes äußerte.

4. Kapitel.
Baron von Breitenau beim Professor Steger.

Bei dem Professor Steger gerieth man etwas in Staunen
und Schrecken, als man einen Hofmagen mit einem Kutscher
in rother Livro'e vor die Thür fahren sah, und nicht weniger
überrascht war man, als der Ankommende sich selbst als der
Kammerjunker Baron Breitenau vorstellte.

„Ich muß Sie recht sehr um Entschuldigung bitten, Herr
Professor, daß ich als ein Fremder mir erlaube, Ihnen
meine Aufwartung zu machen", sagte der Baron in freund¬
lichem Tone. „ m u

„Es bereitet mir ein großes Vergnügen, Herr Baron ,
sagte der Professor, worauf er den Gast bat. Platz zu
nehmen, was jener aber erst that, nachdem er den Damen
sein Kompliment gemacht hatte. ^ , , . ,

Wie er jetzt etwas zurückgelchnt auf dem Stuhle saß,
da die Reise ihn angestrengt und ermüdet hatte, konnte die
Familie nicht ohne Interesse sein bleiches, kränkliches, aber
schönes Gesicht betrachten.

Ich bin, wie ich dem Herrn Professor wohl kaum zu
sagen brauche, nicht flink und rasch, ich bin schwach und
entkräftet nach einer Krankheit; aber nichtsdestoweniger ver¬
langte es mich doch sehr, eine Familie kennen zu lernen,
der meinetwegen eine so große und schmerzliche Enttäuschung
widerfahren ist, und Sie zu bitten, meine Versicherung
entgegenzunehmen, wie peinlich mir die Umstände sind, die
meines Onkels Tod begleiten." ,

„Der Tod Ihres Onkels, Herr Baron, bereitet uns
Allen eine große und schmerzliche Trauer; denn er war viele
Jahre hindurch unser täglicher Hausfreund, und ein hoch¬
herziger und edler Mann gewesen", entgegnete der Professor
mit Wärme. „Was indessen die Umstände betrifft, auf
welche der Herr Baron hinzudeuten belieben, so würde es
heißen, uns über die Menschheit erheben, wenn wir nicht
eingestehen wollten, daß wir uns einen Augenblick ent¬
täuscht fühlten; aber auf der anderen Seite würde man
Unrecht thun, wenn man von uns glauben könnte, daß wir
irgend Jemand deshalb beneideten. Das Andenken meines
verstorbenen Freundes ist uns Allen so heilig und theuer,
daß ich mich von ganzem Herzen darüber freue, wenn sem
Wille in dieser Weise in Erfüllung geht."

Der Herr Professor hegt also keinen Zweifel darüber,
daß"dies der Wille meines Onkels war? ! Ach, mein Herr ,
fuhr der Baron mit einem bekümmerten, wehmüthrgen Aus¬
druck fort, der wohl geeignet war, Mitgefühl zu erwecken,

es ist eine peinliche, unglückselige Stellung, worin ich mich
befinde; denn wie soll ich mich überzeugen, was Recht und
was Unrecht ist? — Wie soll ich mich vergeivissern. daß ich
nicht geqen den Willen meines verstorbenen Onkels handle
und nach einem Besitz greise, der mir nicht zugedacht war,
sondern Jemand anders, dessen Recht ich usurpire

Bei diesen Worten warf er einen Blick auf Alida, die
erröthend den ihrigen senkte, der mit Theiluahme auf chm

geruĥ h mein Herr", sagte der Professor weich,
unter diesen Umständen nichts Anderes thun, als das

Eigenthum in Besitz nehmen, und wenn Sie es nicht
freiwillig thun. so wird das Gesetz es Ihnen anerkennen.
Daß der Wille Ihres Onkels hiermit geschieht, davon
können wir überzeugt sein, besonders da es so begreiflich
und billig ist, daß er in seinem letzten Augenblick, wo der
Gedanke an Frieden und Versöhnung sich eher denn je unterem
Herzen ausdrüngt, daß er da gewünscht hat seine Hinter¬
lassenschaft möge in die Hände seiner Anverwandten

f°mmS ist möglich" , sagte der Baron gedankenvoll.
Zwischen UNS bestand, wie Sie wissen, nicht gerade daS

beste Verhältniß. Ick war jung und nahm mir seine Worte
nicht immer so zu Herzen, wie ich es hatte thun sollen.

100,000Hark
® der Hauptgewinn der Wolilfohrl * * f .otterie.

Loose ä Ulk . 8 . 80 (nach auswärts Porto und Liste
extra) empfiehlt und versendet die

HtcollcetcJ . Stasseil , Kircligassc 60 .
„ Diese Loose sind sehr beliebt und jedenfalls bald -wieder
griffen . Man kaufe sie daher reclstaeitis ein. 49<b

TolksbildnngS 'Terein an Wiesbaden.
Fortbildungsschule für Mädchen

Samstag, Sen 28 . April , Mittags 2 Uhr,
in der Schule Schulverg 12 nach folgendem Lehrplan: . ,
1. Allgemeiner Fortbtldnngs-Unterricht:* ** 1 cs/ihr 4 Ktuuden wöchentlich(Mittwochs und Sa!

Einfache Buchführung. Korrespondenz,
• Gelchästs-Aussätze und kaufmannuche»

4 Stunden wöchentlich(Mittwochs und Samstags von 2- 4 Uhr). Schulgeld5 Mark

Junker&Ruli-Gaskocher
neuesten Systems

mit den vorzüglich bewfilirten patentirten
einlialmigen lloppelbrennerns « rUsster

HcizeO 'ect bei denkbar gcringatein
Gasverbrauch,

Amerik. Gaskocher „Eag!eu,
in verschiedenen ■•'nriien eiuuiilirt,

daher bequemes Reinhalten.
Prometheus-Gaskocher

mit und ohne Wasserschiff, mit nur einem Brenner
für je zwei Kochlöcher,

Petroleum - Kocher,
best» deutsche Fabrikate und belgische „Ardent“

empfiehlt in grosser Auswahl 54E>8

Rechnen. Kursusdauer1 Jahr.

2.Engli?ch:°LLi76Ä«.3 iSTiSfS 5i"5?$
Bedienung Englisch«benb« ®*jJSjJ2SSr23* 1 Kursusdauer ein halbes Jahr. 2 Stunden wöchentlich(Dienstags

)le und,Freitag« von 3- 4 lkhr).^ Schtllgeld 2^ ck pr̂ Kurst.s. ^ ^ (System
jd ) VCtbCH ! NemingtonÄboles? auf«est?llt.̂ Beim,Aufseher der Lesehalle können Männer und

Bedienung Eiigu
3. Stenographie iinc sminns von3—4 me,
4. Maschine«?«! - "-- - 3nb"
5. Flick- und Nähschule: .->-«»...Ul_ itlJ. femszilVvwöchentlich(Moittagtstw' d Donnerstags von'4—6 Uhr). Schulgeld2 Mark pro Kursus.

Da» Schulgeld kann auf besonderes Ansuchen Bedürftigen ganz erlassen werden. Langgasse 19 und Lehrer
Anmeldungen ,u sömmtlichen Kursen nehmen « n d.e Herren 8^ 7 . Tanmi-stratz- 12. ' * 428„ « «uKaVlTS 1 auB«bon  SiattUltt Bieter , Tammsstratz- 12.

Prof . Ilr , Miilin.

L I>. Juni ?, Kircligasso 47,
Eisenwaarenu. Magazin für Haus- u. Küchengeräthe,

Telephon 213.

Schulbuchhandlung lljtiifWt*
^ E . Bornemann , JKJP Will V

fifctiMe 86, ißt der ßlrUO.
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| Küchen -Einrichtungen
| in Jeder Preislage inclus . sSmmtl . iSSbeK
£ liefert als Specialität

| Erich Stephan,
| Aussteuer - Magazin für complete Küchen - Xünrirhtnngen.
| Teäephon 73S . Grosse Burgstrasse II, P . u . i . Etage a

Permanente Ausstellung von Musterküchen.

Bcrfteigernng
von Eiche« - Stammholz.

, Am Montag , den 23 . April er. , Vor¬
mittags 9 ’/» Uhr aiifmigend, kommen im Erbacher
Waide 42 eichene Bau- und Werkholz- Slämme erster
Qualitöt von zusammen 84 Festmelern zur öffeiillichen
Versteigerung.

Die Zusammenkunft ist an der Bildeiche im
Erbacherkopf. p 291

Erbach tut Fihg., den 18. April 1900.
Der Bürgermeister.

Spieker.

eiclishallen-
Theater.

Programm vorn » « .—30 . April.
ü . A. :

«an Franke , tandor Uline.
Sma Wrlla , Charlro tlirinfon.

*a » ti . fledi Franke , linU 'ala - Triippe.

Zigeunerinnen-Trio,
Gesang und Tanz.

WA- Brooks und Duncan,
die einzig exietirenden ächten Neger -ßxcentrics.

Näiieres siehe Sirassrnplakate.

Kaufmännischer Verein Wiesbaden
Asstalt für StelleHvennittlung taufaiäanis«!ie KortbiWungsschuiir

Wir laden hiermit die Mitglieder zu der am
Mittwoch , den 25 . April 1900 , Abend»
9 Uhr , im Vereinslokal, „Deutscher lief 1,
Goldgasse 2 a , stattfindenden

Haupt-
¥er §ammlnng
freundl . ein und bitten dringend um LL > h8«

reiches tasid pünktliches
Erscheinen , p 283

_ _ _ l > er Tors tamti.

Wiesbadener Militär -Verein.
M «» Der Verein sucht per 1. Juii er. einen

Dcreinsdiener . Bewerbungslustige , thunlichst
Mitglieder , wollen diesbezügliche Angebote bis
28 . d. Mts . bei unserem Vorsitzenden,
Herrn Architekten Schlinh , Oranienstraße

ifio. 15 dahier, schriftlich einreichen. — Cantion er¬
forderlich . p 395
_ _ _ Der Vorstand.
10 |)f - äjaöjfniifs Küiierttmt. 10  Ps.

Gebrüder Dorn,

Aufsehen erregt
Bohutzmvka, immer mehr Tiedemann ’s vorzüglicher
Bernstein -Fussboden- Lack mit Farbe.

Stroichfertig ; schnell trocknend ; bequem zu
verwenden!

Vorriithig in Wiesbaden nur 5616

Drogerie MoebUS, Taunusstrasse 25.

lieh . ĵ isig'eL Sattlerei,
Goldgasse 1, 4729

empfiehlt selbstverf . Leise - u . Handkoffer , über¬
zogene Ressekorbe , rindslederne Patentsäcke , Plaid-
büllen, Schulranzen u . Taschen , Hosenträger,
Portemonnaies , Brieftaschen , Cigarren-Etuis u. s. w,

Reparaturen werden schnell und billigst besorgt

Glasur - Giauzfarbe.
Diese ausgezeichnete Fußbodenfarbe vereinigt in sich die Vor-

ziige, die man an eine ganz vorzügliche, in jeder Beziehung tadellose
orufilwdensaibe stellt, nämlich: Gröstte Haltvarkett , schneUes
Trocknen, spiegelblankes Aussehen und leichte Streich¬
barkeit. ^-Lüe hot eme stärkere Deckkrast als äOeifarbe und trocknet
m 3—4 Ltunden glashart unter !>ö» stem Glanz, ohne nach-
Mkleben. I Kilo reichend fiir 15 d -Meler. Ebensogut eignet
sich diese Farbe auch zum Anstrich für Haus-, Küchen- uiid Gorten-
mobel2c. Wegwirft jeder Verbraucher von Farben sein Geld, der
wegen Enpannh von wenigen Pfennigen billigere und dabei
gertngwerthigeFarben kauft.
^ Borräldig in Patenidosen, die gleichzeitig als Farblopf dienen,
von 1 Kilo Jndall & Mk. 1.70 in 6 Nuancen nur in der Drogerie von

ZTSZ 88»'. Birck,
Telephon 210. Ecke Oranien- und Avelheidstrahe.

Niederlage von Salon-Waelis
füt Parqnelbödrn « . Linoleum '/ -̂Kilo-Dose Ml. —.80.

Besonders ausgezeichnet durch hohen und andauernden
Glanz, Haltbarkeit und Einfachheit im Gebrauch, dabei
hergeslellt aus besten Materialien.

Präparirtes Fussbodenäl, Liter Mk. 1.—,
rasch trocknend, ohne nachzukleben,

spcciell präparirt für abgelausene Fntzböde», Trevpen. Parquet rc.
Grosses Lager aller Fusshoden-Artikel,

wft: Aecht franz. Stahlspäne, Terpentinöl, Siceatif,
Letnöl, roh und gekocht, alle Sorten Pinset und

! öelfarben in alleni\naneen,
binnen wenigen Stunden trocknend, ohne nachznkleben.

Garantirt schwcrspatfrei. - MH
Mau sehe bei Oelsarben auf Qualität und nicht auf Preis«.

Porzeilaii-Emaiilfai lbc Ko. Mk. 1.70,
beffer als weiße Oelfarde, in allen Nuancen vorräthig,

meist in weist verwandt, verleiht jedem damit gestrichenen
Gegenstand er» porze »,„ »artiges Aussehen. Sie wird daher zur
Forderung peinlichster Sauberkeit sür Bäder . Krankcn-
hanfer, Fleischereien, Küchen, Aborte rc. verwandt 3244

Meemiilileo,
bestes Fabrikat,

empfiehlt billigst 3665

Franz Flössner,
__ Wellritzstrasse 6.

"Svorfeiic Zimmerspäne
zu haben. Bestellungen werden angenommen beiKanfman» 141««»»,
Ecke Moritz- und Goethestraße, und im Papierladett
Langgasse 30. «e„ - > 0ot, «-,F.-n . Westendstr. 13. Hth. 2. 2319

tjoiimirle Oemüse.
1 2 3 nr r

Pfd. Pfd. Pfd Pfd .;Pfd.
8chneJdebohnen.

Ia Stangenbohnen , extra. 0 .40 0.60 i .io ! -
v feinste . . . . 0.35 O.WJ 0/75 0.90 110

0 26 0.35 0.70 OSO
Grüne ESrechbohncn.

Ia Stangenbohnen . 0.35 0.60 0.90
W • • » • • • • 0.30 0.45 — — 0.80

ßrechivachsbohnen.
ia Stangenbohnen . . . . . . . 0.40 0.60 0.80 0.90 1.10

IMckc ttchncn.
Extra fein . . _ __
Mitte ] . . — — —

Junge Caroften.
Geschälte .. 0.60 0.85 — — 1.30

Junge Kolliraby in Scheiben 0.35 0.50 — — 1.10
Wirsing. 0.50 — — 1.-

empfiehlt

J . CI. Kei per,
Kirchgasse 52 . Kirehgasse 52 .

‘/lFlascheAeelit SfhwarzwäWer■*
Kirsclttvstssor . . . . 1 .60 3.—

und 5Bivetachenwasiier , . 1 .10 2.—
garantirt rein , empfiehlt 4574

SS. W. Klein , Kleine Burgstrasse 1.

Neu« Pflaumen per Pfund 22, 23, 38, 40, 50 u. ft« ■84.

Nene Rtu gäpsel perW.45. 50  n.ööA
V" P ' »» v M4ö n . »0M
„ ,, 09 N. W » ?♦
„ „ 40 , 50 , 60 « . 80  Pf.
„ „ 24, 28 u. 35 m.
„ „ 40 , SO « . 60  Pf . 2085

Adolf Haybaeli,WellrWr.22. TeiMi 764.

Gemischtes Obst
Gemüse-Nudel»
Hausmachcr Nudeln
Macearoui, Bruch,
Macearont, Stangen,

Jnnge Hclinittbnlinen . . . . . . 35
„ Frhscn IH . . . . . . . . . 48
„ Erbaea > . . . . . . . . 60

ßri ' Cha | )» rgel SS . 80
Breeli *p » rs « l I , mit Köpfen . 100

in vorzüglichster Qualität empfiehlt

Wilhelm Klees,
TPeleplion § 3 $ . HoritzütraRsp B? » 5210

SPffl l PjC.

Vf:  Pruc mml  WiiWski
bei 5 Pfd . 47  Pf .,

empfiehlt 1135

i ». Eeiders , Michelsberg 32.
Sntzrahmbutter,

tägl. frisch ans meiner neiierbauten Dampfmolkerei in Niederneisen
bei Diez liefere in jedem Quantum zu billigstem Preise. 807

«B. € r. Uelnziniinn , Molkerei,
Telephon 608. 29. Schwgibachetstrahe 29. Televhon 608

Silherblauen Gartenkres,
sowie Nheinkies in vorzüglicher Waare empfiehlt zu de» billigsten
Preiie» A, I. önicr , Bicrstadt , Feldstraße 1.

Bestellungen sind zu richte» an obige Adresse und Neugasse 1,
SanieiNaden, woselbsi Proben zu Diensten stehen.

Simintiieli © Neuheiten
der

FrAhjahr * ib.  Sonimer '§ aison
in geschmackvoller Auswahl und erprobten Qualitäten deutscher , englisches und französischer

h abrikate sind bei mir eingotroflen und halte mich zur Anfertigung in modernster Ausführung bestens
empfohlen . 4057

Kirchgasse 37 , Jf » Kirciigasse 37,
neben dem Nonnenhof . Schneidermeister für Civil und Militär . „Chen dom Nonnonhof.
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OLL LYONNAISE.
Das Neueste für die Sommer-Saison

m

Fonlards,
€ » nf « ciiunsi.

Grenadines,

lVasdikl «id «rn

Toilea,
ltloUM ‘ 11,

ist eingetroffen. Maurice Ulmo , ffetorgaw5.
545'

Wegen
Geschäfts-Aufgabe
versteigere ich am Montag , den 23 . d. M ., Morgens 8 Uhr
anfangend. im Laden «Idlerstratze 21 die noch vorhandenen
Waare«, bestehend in

Spezerei- und Kurzwaaren , Wolle , Garn , Herren-
Kragen u . s. w . , sowie eine Parthie Tabacks »Pfeifen
und Pfeifeniyeile rc., 6642

gegen Baarzahiuug. » ^

Verein Lucl-WieedLüen.
Einladung zur

Keneral-Bersammknng
am Montag , den 23 . April 1900 , Abends
8 ‘/> Uhr im Wintergarten des „ Rhein -Hotels " .

Tages -Ordnuna:
1. Beschlußfassung über den geplanten Eintrag in das

Vereinsregister , sowie über die dadurch gebotene
Aenderung der Vereinssatzungen.

2. Ergänzungswahl für ein ausgetretenes Vorstands¬
mitglied. F 265

8. Entgegennahme von Wünschen und Anträgen.
Für den Vorstand:

Der zweite Schriftführer.

Preisermäßigung.
Für Coufirmande«

und Communicauten!
Photogr. Atelieri. B. Schäfer,

Rhein strafte 21 , 4129
Hotel Taunus , vis -a -vis dem Bahnhöfe.

.. . . » niBinmii i3a« a

SnSweiu-Greise.
b, . ,®0* 4-jährig.
**"«•»<», roth-golden, 2-jährig . . .

do. 4-jährig . . .
8-jährig . . ,

.
. 4-jährig.

Therry , 2-jahrjg.
— bei Abnahme von 6 Fl. ä ?

d , Telephon ÄS3 . 5062

Flasche Mk. 1.20
L20
1.60
1.75
1.20
1.50
1.25

Fl .' 10 Pf" billig-r
Weste« »ft« ff!e 3

Mänuer -Asyl,
53 . Dotzheimerstratze53,

liefert fein gesp. Kiefern- Anzündeholj >r Sack 1 Mk., Buchen-
Scheitholz & Ceutuer 1.50 Mk. frei ins Hans. Bestellungen
nehmen entgegen: F210

Hausvater Iricckr . Hüller , Dotzhcimerstr. 58,
Frau .TB. W »»c „ Kl. Burgstr. 4.

w reiolistsr -4.n8vvg.Iil.in6er- . . . _
. . . . Friedr . Exner,iiesdciien Neu ga sse u.

Eigelb Shampoo-Powder
per Packet 50 Pf.

ist ein vorzügl. Mittel für Dame», welche sich das Haar u. Kopf¬
haut selbst reinige» wollen, auch für Mütter, die ihren Töchtern die
Woblthat dieses Pulvers durch Waschen des Haares angedechen
lassen wollen. E« macht bar Haar voll, weich, seidenglänzend und
lebenssrisch. Allein acht engl, zu haben in derParsümeriebandl. von

W. Sulzbach , Spiegelgaffe 8,
Hoffriseur und Pcrückcnmacher.

NB. Für Damen, welche sich in meinem Atelier damit waschen
und frisiren lassen, kostet die Bedienung 2 Mk., Mädchen unter
15 Jahren 1.50 Mk._ _ _ 4956

Schult anzcn.5327
Die billigste Bezugsquelle hier am Platze

1 Mk. bis zu de» eleganteste » .

A. Alexi, Saal««!?«io.
40  ff . P!d. GliiiiM-Oclflirbc»,
v. i t.»; Carl iKiss, Grabeustratze 30. 5560klebfrei, bei

Borzüglichcr APfcluitin
per Flasche(8/«L.) ohne Glas 30 Ps .,

bei Abnahme von 25 Flaschen „ „ 28 „ empsieblt
J . C . Biirgener , Weinhandlung.
J . C. Biirgencr Warlif . , HellMUlldstraße 27.
Deutsche Rährmittel -GcseUschaft l.G . ui » b. H .f,

Marktstraße 19 a.
II « l» r . Maritzstratze 64. 6424

Äecht Präger Schinken
empfiehlt
*3. M. Kl Bnrgstrasse 1.

^timgenZpargel,
Kopffpargel,
Brechspargel,
Franztzf. u. BraunschwergerErbsen,

mt  ane  Conserven in bester Qualität
1 den billigsten Engros -Preisen

empfiehlt

-1. Cf. Keipvr,
jMgafie 52 , Nirchaafie 52.

Glas!Porzellan!
Ausstattungsgesehäft.

Billigste
Einkaufssgueflle»

Grossartige Auswahl.

M. Stiliger
gcgr. 1858, 8494

16 . lI » rnerBBS *e IO.

Akchtcr Edamerkäse,
vollfclte Qualität , das feluste, was geböte » ,

vermittelst directem Bezug von Ed.-m, Holland,
bei vollen 4-Pfund -Kugeln ä, 711  Pf .,

größere Parthieen entsprechend billiger.
Ferner empfehle ächten itn menth>>ler,sowieA !lgiitt er schweizer
Käse, Holländer, Gouda, Limburger, Camembert, Kräuterkäse rc rc.
im Ausschnitt als auch in ganze» Laibe» billigst zu Engrospreisen.«.f.ÜB.KlllMilk.jhitttr-«.M-MMM,

Schwalbacherstraße 49, Nähe Michclsberg. Teles. 414

Herm̂unstraszel7
wird jeden Tag von Morgens 7 Uhr bis 11 Uhr prima
Rindfleisch per Psd. 54 Pf.

vusgehauen. ■•» ** Aüwardt.

Briich -> LL,, ^ P. Lt . 4Ps .,
kleine ^ itr.
empfiehlt

billigst
Hiinmiig . Häfncrgafse 3.

Empfehle mich bestens zur MffftrtigNNg , sowie

airl ^nratnrrn für oft« in mein gncft einschlageuden
Arbeiten unter Zusicherung reeller, Promoteru. billigster Bedieiiuna.

Ika , hu , Sattler , Schillerplatz 3. 5152
Bruchlcidenden empfehle mein reich ass. Lager in Bandagen

jeder Art , solid, dauerhaft u. gut sitzend, von 2 Mk. an. Gürtel-
bruchväudcr , äußerst augeiiehuier Tragen. Ganz des. mache auf
meine neuen Patent -Leibbinden aufmerksam; dieselben sitzen
tadellos und rutschen nicht . Jrrigateure, compl.. 1.50 Mk.,
Kiystirspritze» 50 Pr ., SuSpeuiorienjed. Art v. 50 Pf. an. Präser¬
vativs u. Pefarien i» gr. Auswahl zu äußerst bill. Preisen. 5654
Grabenfir. 2. tzl. Merten , vorm. C. Milduer , Ecke Marktstr.

ärztl.
empf.,

Ovale, Pcssanen, Gummi-Artikel.
Allein acht mit Schutzmarke und Namenszug des Erfinder»,

1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.
JB.  SciiSesinser . Spiegclgaste 1, im Zanverladen.

Sicherer Frauenschutz,
ile. Pcssanen. GummiÄrtikel.

per Kumpi 32 Ps. 5621

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
L/uisenstrasse 5, Part.

Häuseru. Billen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

PtoMiurt 8lm- 11. filiifmeinipiias-Mltiit
Th. Hornstadt, Wellritzstraße 21.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X * !
w Landschafts - Gärtnerei 3
J Marl Keinliiiril , I»

Dambachtlinl 3. $
X Neuanlagen. Instandhaltung von Anlagen.
X Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

srlini (’rzlinft3 ‘ Harn*
haut , verwachsen«
Aäge ! entfernt in wenigen
Minuten schmerz- u.gefahrlos

J . St.uhl , fjepr . HeilKeliiil fi 1. Weborgasse 44, 2. 5109

Zöpfe, Stirnfrisuren,

Hühneraugen,
Haararbeiten

rücke» , Scheitel , werden bei scPerücke» , Scheitel , werden bei sorgfältigster Ausführung billigü
anacfertiftt. 4491

_ m . Bürti », Kgl. Theater-Friseur, Sviegclgafie 1.
Das Modernisiren

von Damen - und Kindcr -Hütcu wird vortheilhast und billigst
besorgt. ' 5616Cieschw . Kroclsdi,
_ Friedrichslraße8, 1. Etg.__

Gute alte Geige (Hopsf)
preiswerth zu vcrtauie», eventl. Eintausch acgen gute Centralf^
Dopvel-Fliute oder Drilling, Albrechtfiraße 48, Part , links.Um  MllüStlQllOffelll "w : Weber, ' fflef»™bin . 3. _ _ ...

000000000OOOOOOOOOOOOO OOOOOOO OOOOOOOO OOOOOOOOOÖOOOOOOOOOO

| Sämmtliche Schulbücher 1
der hiesigen Schulen

o •- iidgcaten Aufitscg 'eii ui >d ssdiÖBceii clscM ^ rlisifteii o
sind vorräthig bei

Ileiairieh Buchhandlung,|
looooooooo

20 . ICircSig ^ sse 20 ,
zwischen Faulbrunnen- und Fnedrichstrasao. 5262

OOOOOOOOOQÜÜOO OOOOOOOOOOOQ 090000600 ooooooooooo
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Neubau„Hotel-Restaurant Fuhr“.
Zur Einweihung - meines Hauses lade ich meine früheren Stammgäste, lieben Freunde und

Gönner, sowie die verehrte Nachbarschaft zu einem gemüthlicben Abend auf Samstag , den 31 . April,
ein. Um 9 Uhr präcis:

ftemeinschaftlteties Abend - Essen mit l &amen.
Listen zum Einzeichnen liegen bei «1. tticlimann , Geflügelhandlung, Marktstrasse, 8*eter t ' lory,

Kirchgasse, Carl Saueressig , Mühlgasse, und im Hotel auf. 5663
Um wohlwollenden Zuspruch bittet Achtungsvoll

Philipp Fuhr.
Die Listen werden Samstag Mittag um 4 Uhr geschlossen » . lasse icli keine Liste extra cirhuliren.

4" i

piiHtn-Jtitftl-Jolltnu. JFltth1.80-2Mil.
.. 2.50 MK.

Reparaturen.
10 GcHülfen, schnellste und gute Bedienung.

P . Schneider,
Eckladen BKchelsberg und Hochstätte.

Sämerei und Düngemittel
kinpfiehlt Carl »iss , Giabenstraße 30. 5561

Wer
seiner Anzeige eine

große Verbreitung geben will,derinserire
im

Mainzer Anzeiger
(Mainzer General-Anzeiger),

welcher sich als
JnfertionSoraan ersten Ranges

allgemeiner Beliebtheit erfreut.
Probebiättcr mit Kosten-Anschlägen werden gratis

versandt.
Der Abonnementspreis beträgt durch die Post bezogen exel.
Bestellgeld für das 11. Quartal l»vv nur Mt. 2.28.

Expedition des „Mainzer Anzeiger"
(Mainzer Generai-Anzeiger).

Vtnmeizei yuns , Ianflj  fast neu, gebaut als
altdeutsche Bierstube, eignet sich auch als Wob»- oder Gartenhaus,
ebenso eine Abortanlage , 4-theilig, mit Oeljypbo», auf Abbruch
preiswertb zu verkaufen. Günstige Gelegenbeil für Sommerwitth-
schaiten oder Gä rtner. N. d. Er . Blum . Hellmuiidstr. 35. 5209

Elektrische Klingelanlagen
in ganzen Bauten, sowie in einzelnen Elogen und Zimmern werden
angelegt. Zu erfragen Oranienstraße3, Part , bei Schiel «. 5664

Wegen Umzug billig zu verkaufenr Zwei reichgeschnitzte
Fauteuils, Stil L. XV. u. XVI., I Nußb.-Rococo-Dnnienschieibtisch,
Stil L. XV., 1 Gobelin. 250—170, 1 Paravent. 1 Perser Teppich
und einige Portiären, 1 MaHagoni-Salontischcheii, 1 alte friesische
Uhr, 1 Küchenschrank, 60 kupferne Treppenruthen. 0.60 Mtr. lang,
1 großer Zuichneidetisch für Tapezirer. 17 Mir. mottenfreier Unter-
teppich, 1 wasserdichte Wagendecke, verschiedene Gaskocher und Be-
lenchttingskörper Moritzstraße 27, 1.  _ 5669

Eine Theke, w. Marmorplatte n. Nickelgestell, 1 große
Mahlmaschine, 1 umlegb. Füllmaschine, 1 gutzeis. Meng-
mnlde» 1 transp. Keffel zu verk Näh. ,m Tagbl.-Berl. 5617

Zu verlausen
.in noch guter Ziepkarien, für Schlosser, Weißbinderu. s. w.,
sowie eine kräftige Winde (fast neu) Frankenstr.6, Hib P. 5529

Getr. Herren-Kleider und Schubwerk kauft zu höchste» Preisen
Jul . Hosenfeld , Metzgergassk 37. Auf Best, k pftl i. Haus.

Günstige Gelegenheit für DNMeN ûr

gründl. Erlernung der BNi ^ sÜhrNNg.
Nächster Tage Beginn eines Kursus,
erbeten. Nab. im Tagbl.-Verlag.

Anmeldungen bald gefl5614

Uiitkllllytm Mdpiütnn. Mißuhim
d. sämmtl. Damen- ». Kinder-Gard. Berliner, Wiener. Engl, u
Pariser Schnitt, leicht, faßl. Methode, in 8—10 Tagen erlernbar.
Porzügl. pract. Unterricht, Schnittmustera. Art, a. f. Wäsche,
Eostumew. ziigeschnstten und eingerichtet. Nähere« durch Frl.
Joh . stein , Bahnhofstraße 0, H. 2, im Adrlau 'schen
Hause. Sleltestc, besuchtesten. preisw. Fachschulea. Platze" fehl - * •'Empfehlungen aus allen Kreisen. 4490

Für die vielen Beweise herzlicher
Theilnahme bei dem Heimgang
unserer theuren Mutter, sowie
während des langen Krankenlagers
derselben sagen wir unsern wärmsten
Dank.

Wiesbaden, den I9.April 1900.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Wagdebm-S, Obersta. D.

Danksagung.
Für die innige Theilnahme bei oem uns so schwer

betroffenen Verluste meines unvergeßlichen, lieben
Mannes, unseres treuen Vaters,

Herrn Schneid er,neister

Adam Donn,
sprechen wir unsern herzlichsten, innigsten Dank aus,
auch besonderen Dank sür die liebevolle Vstege der
Schwestern vom Diakoiiissenhaus Paulineustiftung
und Herrn Psarrcr Wich für die Trostesworte am
Grabe.

Die tieftrauernde Familie:
Milhelmine Konn nebst Kindern.

56221

Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige

Miltbeiluiig. daß es Gott dem Allmächtigen gesallen
hat, unsere liebe gute fürsorgende Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter, Schwester und Tante,

Fm Silljfliräc finlmaim, m«„
geb. Steeg.

am Mittwoch Nacht2Ubr in fast vollendetem 70.Lebens-
jabre nach langen, mit Geduld ertragene» Leiden aus
unserer Mitte zu rufen, um sie in ein besseres Jenseits
aufzunehmen.

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wirsbade », den 18. April 1900.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag um

3 Uhr von dem Leichenhanic aus auf dem neue»
Friedhof statt.

Heute entschlief nach langem, schwerem Leiden mein lieber Mann, unser Vater,
Bruder und Schwager, der

Dr. mell. Richard Franz,
im 48. Lebensjahre.

Dies zeigt mit der Bitte um stille Theilnahme tiefbetrübt an
Im Namen der Hinterbliebenen:

Margarete Franz, geb. Kind.
Wiesbaden, den 18. April 1900.

Die Beerdigung findet am 20. d. M., Nachmittags 5 Uhr, von der Leichenhalle des
alten Friedhofes aus statt.

Alle Drucksachen
JKe) für den

Kontor -Bedarf:

Hellmundstratze6, 1 St. recht«, sind zwei gut nwblirte
Zimmer bei ruhiger kl. Familie zu vermietben.

Schutbcrgv, 3, Mitte der Stadt, hübsch möbl. Zimmer aus
Tage, Wochen und länger billig zu vermietben.  ?

Weißen bürgst!atze5, Part . I., ein gut möblirtes Zimmn
per sofort zu oermieihen.

Schüler oder Schülerinnen finden g. billigt
Pension Schulberg6, 3._

Zwei tüchtige Taillenarbeiterinnen, sowie
„ „ ein Lehrmädchen aus anständiger Familie ge¬

sucht Balmhofstraßr  10 2. 53'"*

Lehrmädchen
PVT Lehrmädchen ans guter Familie, das möglichst etwa!

Englisch kann, snd>t 561o
C. noch , Papierlager , Michelsberg 2.

mr  Für meine BUchhaNdlllNg such- -iE
Heinrich hraft,

Hllff»  Wie sbaden, 4tz. Kirchgasse 48.
IUUH So. krank. Annoncew. nicht von mir. Gni^.
7««». Brs . Tgvt.
» « » »«. Was soll das - Dich So. spr.? Hcrzl. Grüße.

Bon Beriovungen, Heirathen»Geburten und Loses-
sällen wolle man dem „Tagblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Aus de» Wiesbadener Civtlüandsregiüer ».

Geboren. 11. April: dem Kaufmann Alexander Weisee. T., Heil' l
riette Margaretha 13. April: dem Fabrikarbeiter Karl Günther
e. T.. Mina Johanna. 14. April: dem Schieinermeister Alben
Asprion e. S ., Rudolf Albert; dem SchieinergebülsenJako»
Nattermann e. S ., Mathias; dem Taglöhner Adam Petrh e. W
Helene. 15. April: dem Kellner Anton Erdmengere. S ., Kail
Heinrich. 16. April: dem Obeibäcker Philipv Zeuzeme. T.,i
Johanna Wilhelmine. 17. April: dem Braumeister Georg SaMer
e. S ., Georg; dem Taglöhner Leonhard Becbtolde. S ., Adolf.
18. April: dein Taglöbner Johann Ernst e. S .. Heinrich.

Ausgeboten. Bäckergehülse Michael Maihms Bandorf zu DotzhnR
mit Elisabeth Weil daselbst. SchreinergehülseJohann Meh-r
hier mit Elisabeth Dutdel vier. Steinhauergehülfe Hernian«
. . - . . Bahnarbeiier KaZ

Mathias Metzen zu Aachen mit Katharina Geratz zu Krefeld.
Fubrikarbeiter Philipp Groß zu Höchst am Main mit Juliane
Philippine Nicolai zu Arnoldshain. Heizer Hermann Wenn»
hier nut Margarethe Dietrich zu Offheim.

Gestorben. 17. April: Georg, S . des Braumeisters Georg Sch»st»>
1 St .; Eisenbahn-Materialieuinspectora. D. Heinrich Laub»
63 I .; Kanfmailn Oskar Hesse. 37 I . 18. April: Wilhelm»'-,
geb. Steeg, Wittwe des TaglöhnerS Heinrich Katzmaiin, 69 I . ;

Ans auswärtigen Zeitung»» und nach direct»»
Mitthrilnngen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Amtsrichter Säiolz, Friedland.
Herrn Karl von Kalckreuth, Kassel. — Eine Tochter: HerrnL'k-
Hans Vollmer, Hamburg. Herrn Landger.-Ralh Schröder, Koin-

Vcrlobt. Fränl. Irmgard Müller mit Herrn Leutnant Ernst vo
Bomsdorff, Berlin. Fräulein Snsanna Meidinger mit H" ' ,
Gerichts-Assessor Dr. Fritz Günther, Berlin. Fräulein Kam
Wiejenthal mit Herrn Ober-Postdirectionssecretär FranzL>>
Breslau. Fränl. Elsa v. Bally mit Herrn Ober-Leutnant TV"
v. Bogen, Breslau—Rastenburg. Fränl. Klara Weber mit As!''
Regierungs-Assessor Heinrich von Both, Görtlitz—Posen. tUU*
Elisabethv. Rhcinbnben mit Herrn Ober-Leutnant Hans Dietin^
Frhrn. v. Gemmingen, Ruhr—Hannover. „ .. ,

Verehelicht. Herr Rittmeisterd. L. Albert Koepke mit Fraul.
Richter, Köslin.

Gestorben. Herr Ober-Leutnant Ernst Pilchowski, Forbach. '7
Frau Oberstleutnant Emilie Bock von Wülfingen, geb. Do»«v
Hannover.



Wiesbadener Tagblatts.

Bekanntmachung.
Versendung von Ausstellungsgütern für die Weltaus¬

stellung in Paris durch die Post.
Kür die Weltausstellung in Paris bestimmte Aus¬

stellungsgüter a«S Deutschland, weiche in PostpaSete»
oder Postsrachtstücken zur Absendung gelangen, können unmrttcl-
bar bis in die Plätze der deutschen Abthciiungen des Ausstellungs¬
geländes übergeführt werden, wenn sie folgenden Bedingungen ent-
fbiccfocnt

1) Die Sendungen müssen an den Aussteller oder an seine»
Vertreter adressirt und, außer von den vorgeschriebenen Zoll-^ n-
hallserklärungen, von einer besonderen Erklärung des Absenders über
Art (nature ). Gattung (sopöes), Gewicht und Ursprung des In¬
halts begleitet sein. Diese Erklärung ist an der Bcgleitadresse halt¬
bar zu befestigen. . . . _ .. ,

2) Die Packcte müssen auf zwei gegenüberliegenden Seitenflächen
mit je einem sranzösische» Beklebezettcl und mit je einein deutichen
Beklebezeuel versebe» sein. Die französischen Beklebezettcl haben
den Namen de« Ursprungslandes, de» Namen des Ausstellers in
lateinischen Buchstaben und die Nummer seiner Zulasfungsbeschei-
nigung zu enthalten und diejenige Abtheilung des AusitcllungS-
geländes zu bezeichnen, nach welcher die Sendung geleitet werden
soll. Die deutschen Beklebezeltei(schwarz, weiß, rotb) geben gleich¬
falls in französischer Sprache Deutschland als Ursprungsland an,
ferner den Namen des Ausstellers »nd die Nummer seiner Zii-
lassnngS-Brschcinigung. Die erforderliche» französischen und deutschen
Beklebezettcl werden den Ausstellern durch den Reichskomminar ge¬
liefert. Ferner müssen aus jedem Packcte die Buchstaben
umgeben von einem starken schwarzen Kreise (Prnscl-
strich), sowie das Rohgewicht der Sendung in Kilogrammen ver¬
merkt sein. . . . m , . „

3) Der Name des Ausstellers und die Nummer seiner Zu¬
lassungs-Bescheinigung müsse» auf der Bcgleitadresse angegeben sein.

Berlin , den6. April I960. *
Reichs-Postamt, I . Abtheilung. Kraetke.

Polizei -Verordnung
betr. Abänderung des § 4 der Polizei-Verordnung vom2. Juni 1899

über die Benutzung der Hunde als Zugthierc.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1887 über die Polizei-Verwaltung in de» neu er¬
worbenen Landestheilenund der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltnng vom 30. Juli 1883 wird mit
Zustimmung de« Magiflrais für den Polizeibczirk der Stadt Wies¬
baden verordnet, was folgt: ,

§ 4 der Polizei-Verordnung vom 2. Juni 1899 erhalt folgende
Rassunq:

Beschaffenheit des Fuhrwerks.
§ 5. Als Fuhrwerk für Ziehhunde können zwei- und vier¬

rädrige Wagen Verwendungfinden. Nur die zweirädrigen Drück¬
oder Schiebkarren dürfen einspännig gefahren werden, dagegen
müssen vierrädrige Wagen stets mit 2 Hunden bespannt sein. Unter
dem Karren mutz der Hund so angespannt sein, daß er an der freien
Bewegung nicht gehindert ist.

An jedem Fuhrwerk muß eine Vorrichtung zum Anipannen
und an der linke « Seite ein Schild angebracht sein, welches in
deutlicher, unverwischbarer SÄrisr den Namen des Fnhrwerksbesitzers
und die genaue Bezeichnung seiner Wohnung trägt . . .

Das in der Bescheinigung des Kreistvierarzlcs und der König¬
lichen Polizei-Direction vorgeschriebene Gewicht der Fuhrwerke und
Ladung darf nicht überschritten werden. *

Wiesbaden, den8. Februar 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz vo« Ratibor.

Polizei -Berordnnng.
Auf Grund der 88 6, 12 und 13 der Verordnung vom

20. Septeniber 1867 (G.-S . 1329) und aus Grund des 8 137 des
Gesetzes über die allgemeine Landesvcrwaltung vom 30. Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Poliz«-
Verordnung erlassen:

§ 1. Selbstfahrer (Automobile), welche nicht auf Schienen
laufen, unterliegen den folgenden Vorschriften, im Uebrigcn den
Bestimmungen der 88 3, 4, 6 bis 14, 20 bis 22, 26 bis 43 der
Wcgepolizeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2. Jeder Selbstfahrer mutz so eingerichtet sein, daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann. .

8 3. Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muh beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor- und
Zuname oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer, welche Eigenthum der Post-
oder der Militärverwaltung sind, desgleichen Selbstfahrer, welche
außerhalb des Regierungsbezirkswohnenden Personen gehöre» und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4. Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug- oder
Reittbiere» oder Viehtransportcn nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden PscrdeS vorbeifabren. Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug¬
oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht größer fein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmnngen der 88 35 und 36 der Wegepolizeiverordnuiig
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug- oder Reitthiere oder Viehtransporte angehaltcn,
um Selbstfahrer vorüber zu lassen, so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeisahren.

8 5. Selbstfahrer, welche an Zug- oder Reitthieren oder
Viehtransporten vorbeigefahre» sind, dürfen aus der nach8 4 zu-
läisigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
überaehen.

tz 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrer» auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meter in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben, abgesehen vom Ueberholen— vergl.
88 40, Abs. 2, 41 der Wcgepolizeiverordnung— Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken, Reitern, Viehtransportcn oder
Fußgängern, an denen sie vorbeifahren wollen, nicht bemerkt
werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist
verboten.

8 8. Der Führer eines Selbstfahrer« darf sich von dem
letzteren nicht entfernen, ohne dafür gesorgt zu haben, daß der
Selbstfahrer sich nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeiverordnung
wird hierdurch nicht berührt.

8 9. Beschränkiingen in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gelten, dürfen für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Regierungs-Präsidenten anqeordnet
werden.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 88 2
bis 8 werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk., im Unvermögensfalle
mit entsprechender Haft bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt mit dem 16. Februar 1900
in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der Z 19 der Polizei-Verordnung,
betreffend das Radfahren, vom 11. Februar 1896 ausgehoben. *

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der Königl. Regierungs-Präsident.

In Vertr. : Bake.

Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo. 47. Donnerstag, den 19. April. 1900.
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Polizei -Verordnung,
betreffend das Mclscwese » .

Auf Grund der U S und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom
20. September 1867 über die Polizei-Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landestheilcn, sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landes-Vcrwaltung vom 30. Juli 1883 wird
unter Aushebung der Polizei-Verordnung vom 20. März 1893 mit
Zustimmung des Magistrats für den Polizeibczirk Wiesbaden nach¬
stehende Polizei-Verordnung erlassen.

8 1. Meldungen beim Wegzuge.
Wer zum Zwecke des Wegzuges seinen Wohnsitz oder Aufenthalt

in dem Gemeinoebezirk Wiesbaden aufacben und zugleich den Ge-
meindebezirk verlassen will, ist verpflichtet, vor seinem Wegzuge sich
bei dem Büreau des Polizeireviers, in welchem der Verziehende
wohnt, abzumeldcn und auzugeben, wohin er verzieht. Ucber die
erfolgte Abmeldung wird nach dem beigesügten Muster I eine Ab-
meldebcscheinigung(Abzugs-Attest) ertheilt.

8 2. Meldungen beim Anzüge.
Wer im diesseitigen Gemeindebczirk seinen Wohnsitz oder

dauernden Aufenthalt nehme» will, hat sich innerhalb 3 Tagen
nach dem Anzuge unter Vorlegung der ihm au 'einem früheren
Wohnorte ertheilten AbmeldebescheinigungIAbzugs-Attest) bei dem
Büreau des Polizeireviers, in welchem der Anziehende Wohnung
genommen, anzunielden, auch aus Erfordern über seine Angehörigen,
seine persönlichen und Militär -Verhältnisse Auskunft zu ertheilen
und seine Legilimationspapierevorzulegen. Als Bescheinigung über
die erfolgte Anmeldung erhält der Anziehende das im 8 4 erwähnte
abgestempeltc zweite Exemplar der Anmeldung.

8 3. Meldungen bei Wohnungswechsel.
Wer im Gemeindebezirk Wiesbaden seine Wohnung verändert,

hat solches binnen 3 Tagen nach Eintritt der Veränderung nn-
zumelden und zwar muß die Meldung geschehen sowohl bei dem
Büreau des Polizeireviers, in welchem die neu bezogene, als auch
bei dem Büreau des Polizeireviers, in welchem die ausgegcbene
Wohnung liegt.

8 4. Form der Meldung.
Die Meldung <88 1—3) hat in der Regel schriftlich zu er¬

folgen und ist in zwei Exemplaren einzureichen, deren eines dem
Meldenden behufs Ausweises über die erfolgte Meldung nach Bei¬
fügung des Datums der Meldung und des Dienststcmpels zurück¬
gegeben wird.

In besonderen Fällen (z. B. wenn Jemand des Schreibens
unkundig oder als Ausländer der deutschen Sprache nicht mächtig
ist) kann die Meldung auch persönlich erfolgen und wird in diesem
Falle eine Bescheinigung ertheilt.

Die Meldung muß genau nach Maßgabe der Anlage Muster II,
bezw. III unter vollständigerund deutlicher Ausfüllung sämmtlicher
Spalten erstattet werden. Die Meldung muß sür jede Person aus
besonderem Blatte ersolgen, ausgenommen sind Familienmitglieder,
die zusammen aus einem Blatte zu melden sind.

8 5. Zur Meldung verpflichtete Personen.
Zu den in 88 1—3 vorgeschriebenen Meldungen ist in erster

Linie der Weg-, An- und Umziehende selbst beziehungsweise der
Vorstand der Haushaltung innerhalb 3 Tagen nach dem An¬
oder Umzug verpflichtet, außerdem sind in der gleiche» Frist
Diejenigen zu den Meldungen verpflichtet, welche die betreffenden

Personen als Miether, Dienstboten oder in sonstiger Weise aus¬
genommen haben, sofern sie sich nicht durch Einsicht der bezüglichen
abgcstempelten Meldung oder der Meldebescheinigung die Ueber»
zeugung von der bereits erfolgten Meldung verschafft haben.

Zu diesem Zwecke ist jeder Anziehende verpflichtet, dem Haus-
eigenthümer beziehungsweise Vermiether die Meldung oder Melde¬
bescheinigung vorzuzeigen bezw. ihm die nach 8 1 erforderlichen
Angaben zu machen.

8 6. Durchreisende Fremde.
Durchreisende Fremde (Badegäste. Reisende rc.),welche in Privat-

häusern für Entgelt oder unentgeltlich Wohnung nehmen, sind
binnen 24 Stunden durch den Wohnungsgeber bei dem Büreau des
Polizeireviers an- bezw. abzumelden.

Gast- und Herbergrwirthe haben täglich bis 11 Uhr Vormittags
alle während des vorhergegangenen Tages oder während der Nacht
angekommenenbezw. abgereisten Fremden bei dem Büreau des
Polizeireviers an- bezw. abzumelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich durch zwei Melde¬
zettel, welche enthalten müssen: Vor- und Zuname, Stand oder
Gewerbe, Geburts- und Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast- und Herbergowirthe sind verpflicht ein Fremdenbuch
nach dem Muster IV zu halten, dasselbe einem jeden Fremden als¬
bald nach seiner Ankunft zur Eintragung vorzulegcn und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken zu achten.

8 7. Gesinde.
Alle Personen, welche in Gesindedienst treten wollen, haben sich

vor dem Antritt des Dienstes auf dem betreffenden Polizcirevier-
büreau persönlich zu melden (um event. em Gcsindebuch zu lösen,
oder da« etwa bereits gelöste abstempeln zu lassen). Beim Dienst-
austritl haben sich die betreffenden Personen im Polizeibüreau des
Reviers, in welchem die Dienstherrschaft wohnte, zur allenfallsigen
Abstempelung resp. Beglaubigung des Dienstabschiedszeugnisses zu
melden.

8 8. Sonderbestimmungen für ausländisch -polnische
Saisonarbeiter.

1. Inländische Arbeitgeber, weiche polnische Ausländer als
Arbeiter in Dienst nehmen wollen, besürfen zur Annahme derselben
der vorherigen Genehmigung der Ortspolizeibchöide. Ueber den
1. Dezember hinaus dürfe» polnische Ausländer nur mit Ge¬
nehmigung des Herru Regieruungs-Präsidenten beschäftigt werden.

In allen Fällen ist die Genehmigung der Ortspolizeibcbörde
nachzusuchen.

2. Die zur Beschäftigung zngelassenen ausländisch-polnischen
Arbeiter sind von dem Arbeitgeber sofort nach ihrer Ankunft mittelst
schriftlichen Verzeichnisses unter Beifügung der Legitimationspapiere
bei der Ortspolizeibehördeanzuwelden.

3. Die Arbeitgeber haben der OrtSpolizeibehörde sofort ichriit-
lich Mittheilung zu machen, falls die in Frage stehenden Arbeiter
heimlich die 'Arbeitsstätte verlassen.

4. Drei Tage vor dem Zeitpunkte, zu welchem die Entlassung
der in Beschäftigungqemm'imenen ausländisch-polnischen Arbeiter
erfolgen soll, ist der OrtSpolizeibehörde Seitens des Arbeitgebers
hierüber eine Anzeige zu erstatten.

8 9. Zuwiderbandlunaen gegen vorstehende Bestimmungen,
welche mit dem 1. Avril 1900 in Kraft treten, werden mit Geld¬
strafe bis 30M.. im Unvermögensfalle mit entsprechender Hast bestraft.

Wiesbaden , den 17. Februar 1900. *
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.

Muster I.
)Abzugs -Attest . (Von Wiesbaden nach.

2 . Jahrgang . 9ta.  47.
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Wiesbaden, den 1 . . .
Der Königliche Potize -Eommiffar.
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Wiesbaden » den _ 1 . . . Name des zur Abmeldung Verpflichteten:

Tag des Zuzugs

Anmeldung Muster III
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2
8 (h

Wiesbaden , den _ 1 . . . Name des zur Anmeldung Verpflichteten:

Bekanntmachung.
Die Frau Geheime Commercienrath Marcus Berl « Wittwe

hat im Jahre 1881 der Stadtgemeinde Wiesbaden ein Capital von
5000 Mark unter folgenden Bedingungen überwiesen:

1. Die Zinsen desselben sollen verwendet werden zur Unter¬
stützung von in Wiesbaden geborenen und erzogenen bedürf¬
tigen jungen Leuten nicht unter vierzehn Jabren , behufs Er¬
lernung eines Handwerks. Junge Leute israelitischer Religion
erhalten den Vorzug. Dieselben müssen gute Schulzeugnisse
besitzen und sich tadellos geführt haben. Eine Commission,
bestehend aus dem jeweilig Ersten Bürgermeister als Vor¬
sitzenden, dem Director der städtischen Ober-Realschule und
dem Vorsteher der Israelitischen Kuliusgemeinde hat »ach
vorheriger in hiesigen Lokalblättern ergangenerAuffo-.derung
zur Meldung über die Zutheilung zu beschließen. Der Be-
Ichluß ist sodann in denselben Blättern zu veröffentlichen.

2.  Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen während der Dauer
von drei Jahren , in denen er Handwerkslehrling ist, derart
erhalten, daß zunächst das Lehrgeld und die nöthigeu anderen
Ausgaben daraus bestritten werden. Der hiernach verblei¬
bende Rest soll bei der Nassauischen Soarkasse ungelegt und
ihm bei Eintritt der Mündigteu ausgedändigl werden, um
als Capttalbeitrag bei der Selbstständigkeitsmachung zu dienen.

Stirbt ein Stipendiat während der Lehrzeit, io  soll nach
Vorschrift des Z 1 ein anderer an seine Stelle treten. Stirbt
ein Stipendiat nach zurückgelegler Lehrzeit, aber vor seiner
Mündigkeit, so soll der bei der Nassauiichen Sparkasse an¬
gelegte Betrag dem Stistungscapitale zugeschlageu werden.

Bewerbungen um bas jährlich 200 Mk. betragende Siipendium
für die Jahre 1900, 1901 und 1902 sind unter Vorlage der Schul¬
zeugnisse bis zum 1. Mai ds. Js . bei dem Magistrate hierselbst
eiuzureichen. *

Wiesbaden , den 12. April 1900.
Der Ober-Bürgermeister, v. Jbell.

Bekanntmachung.
Der abgeänderte Fluchilinienplau für die Hochstätte ist durch

Magistratsbcschlutzvom 30. März 1900 er. endgültig festgesetzt
worden und wird vom 12. April cr. ab weitere8 Tage im neuen
Rathhaus , 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41, während der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden , den 9. April 1900.
Der Magistrat, v. Jbell.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan kür die abpeäuderte Straßen - und Bou-

fiuchtlinic der unteren Lahnstraße, Theilstrecke0 F des Planes Jahr¬
gang 1899 No. 1, ist durch Magistrats-Beschluß vom 28. März cr.
endgiltig festgesetzt worden und wird vom 18. April ab weitere
8 Tage im neuen Rathhaus, 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41, wäh¬
rend der Dienststundenzu Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden » den 10. April 1900.
Der Magistrat, v. Jbell.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für einen Fußweg Mischender Geis-

berg- und der Tchöncn Aussichtstratze hat die Zustimmung
der Ortspolizeibchördeerhalten und wird nunmehr im neuen Rath-
haus, 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41, innerhalb der Dienststunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875, betr. di-
Anlegung und Veränderung von Straßen u. s. w., mit dem Be¬
merken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen dielen
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem 9. d. M. beginnenden
Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind. *

Wiesbaden , de» 5. April 1900.
Der Magistrat, v. Jbell.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für drei zwischen der Lanz - und Kapellen»

straffe, im Districl Thorberg, geplante Straßen hat die Zustim¬
mung der Ortspolizeibehördeerhalten und wird nunmehr im Neuen
Rathhaus , 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41. innerhalb der Dieusl-
stunde» zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß ß 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875, betr.
die Anlegung und Veränderung von Straßen :c., mit dem Be¬
merken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen mit dem 19. d. Mts . beginnen¬
den Frist von 4Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringcu find.

Wiesdadc » , den 14. April 1900. *
Der Magistrat , v . Jbell.

Bekanntmachung.
Den Mitgliedern der heffen-nassauischen landwirthlchnftlichen

Beruisgenossenschaft im Stadtkreis Wiesbaden werden hierdurch die
Namen der für die nächsten zwei Jahre <1. April 1900 bis 1902)
gewählten Vertrauensmänner und Stellvertreter bekannt
gegeben.

A. Für die land- und sorstwirthschaftlichen Betriebe ohne die
Handelsgärtnereien, Herr Wilhelm Kimmel , Moritz¬
straße 29, Vertrauensmann, und Herr Peter Göltet»
Schwalbacherstraße 47, dessen Stellvertreter.

L . Für die Handelsgärtnereien im westliche» Stadttheil , Herr
Emil Becker» Langgasse 53, Vertrauensmann, und Herr
Georg Weygandt , Dotzheimcrstraße 59, dessen Stell¬
vertreter.

6 . Für die Handelsgärtnereien im östlichen Stadttbeil , Herr
Lothar Lchenck, Lessingstraßc1, Vertrauensmann, und
Herr Gottlieb Möller , Moritzstraßc 33, deffen Stell¬
vertreter.

Der westliche Bezirk(8 ) wird gegen den östlichen(6) abgegrenzt
durch de» Straßenzug : Oranien-, Schwalbacher-, Röder-, Taunus -,
Geisberg- und Jdsteinerstraße. *

Wiesbaden , den1. April 1900.
Der Magistrat. In Vertr.: Hetz.
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 2« . April l . I . , Nachmittags 4 Uhr,

in den Bürger,aal des Rathhauses zur Sitzung ergebenst emgeladen.
Tagesordnung » , „ , „ ,

1. Eine Beschwerde non Anwohnern der Taunusstraße, betreffend
die Ausführung der Geleis- und Pflasterungsarbeiten in der
genannten Straße. __ . .

2. Ausgabe des Restes von 2,000,000 Mark der letzten Stadt¬
anleihe. . ^ m

3. Verrechnung von Grunderwerbskosteu für die Kur-Verwaltung.
4. Ankauf von Grundstücken:

a) an der Schützenstrabe,
b) im District„Vor Heiligenborn,"
c)  an der Mainzerstraße.

5. Erweiterung der Bürcauräume im RathyauS.
6. Erhebung einer Gebühr für Benutzung des Anschlußgelelses

und der Laderampe der Schlachthaus-Anlage.
7. Umbau der Accumulatoren-Anlage des Königlichen Theaters.
8. Unterstützung eines bedürftigen Verwandten der verstorbenen

Frau Thunes aus der Thunes'scken Erbschaft.
9. Bewilligung eines an den Verein für Förderung des Bunden-

Unterrichts zu zahlenden jährlichen Beitrages.
10. Veräußerung einer städtischen Feldwegstächr Ecke Seeroben-

und Lahnstraßc durch Tausch. ^
11. Aenderung der Fluchtlinien der Augustastraßr an deren Ein¬

mündung in die Frankfurterstraßr.
12 "flwei Baudispensgesuche und zwar: .

a)  wegen Errichtung eines Fabrikgebäudesan der Dotzhermer
Landstraße, .

b) wegen Herrichtnng von Wohnräumenm einer Scheune rm
District„Königstübl."

13. Wahl von vier Mitgliedern der MuseumS-Deputatiou.
14. Wahl zweier Vertreter zum dieSjährigeli Nass. Staütetag.
lb. NeuwahlderMitglieder derEiiikommensteuer-Borcinichatzilugs-

und der Veranlaguiigs-Eomiuiffion für die nächsten3 ẑahre.
16. Feste Anstellung eines Beamten der Leihhaus-Verwaltung

und Festsetzung der Dieustcantio» desselben.
17 Regelung der Gehaltsverhältniffe») des neuen StadtbaurathS,

b) eines Beamten der Gaswerks-Verwaltung,
stu No. 2 bis incl. 9 berichtet der Finanz-Ausschuß, zu No. 12

der Bau-Ausschuß, zu No. 18 und 14 der Wahl-Ausschuß und zu
No. 17 der Organisations-Ausschuß.

Wiesbaden , den 16. April 1900.
Der Vorsitzende der Stadtverord, »etcn-Bersommlung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von

1 Mantel,
10 Dienströckeu und
23 Dienstmützen,

für die Unterbeamtender städtstchen Schlachthaus- und Viehhofs-
anlage pro Stattjahr 1900,sott öffentlich vergeben werden

Sicrsür ist Termin au, Samstag , Den 21 . April 1900»
NachmittogS 4 Iliir , indem Biireau der Schlachthausantage
anberaumt, wo die Eedingunsien Zur Einsicht offen liegen und
Offerten rechtzeitig abzugeben sind.

Der Vorsitzende der städt. Schlachthaus-Deputation.
Wagemann.

Bekanntmachung.
Freie Bahn für die Feuerwehr betreffend.

Auszug aus der Polizei-Verordnung für den Stadtkreis Wies¬
baden betreffend das Feuerlöschwesen: „ . . .

-Dxr zu einem Brande ausrückenden und zurück,ährenden
Feuerwehr ist stets freie Bah « zu machen. Fußgänger musien
den Mannschaften und Fahrzeugen der Feuerwehr f- fort Matz
machen, Reiter und Fuhrwerke sind gleichfalls verpflichtet demelben
vollständig auszuweichen und, wenn dies die Oertllchkett nicht
gestattet, so lange still zu halten, vis die Feuerwehr vorüber ist

Ist es nicht möglich, die Fahrzeuge der Feuerwehr vorsahren
zu lasten so haben Reiter und Fuhrwerke, um ,eden Aufenthalt zu
vermeiden, in möglichst beschleunigter Gangarr voran zu eilen und
an der nächsten geeigneten Stelle „Halt zu machen, »m die -veuer-
^ ^ cn?oCift”6fl3 V̂orfahren vor die Fahrzeuge der Feuerwehr

""^'^nnnderhandlungcnwerden nach§ 59 mit 1 bis 30 Mk. bestrafst
^ « sbaden , im März 1900. ^ Branddir --t- r.

Städtische Odcrreal- u.Vorschule.
Rückständige Anmeldungen Samstag , den 21 . April,

1v —12 Uhr Vorm ., Oranienstraße7, Zimmer No. 16.
Nr . Kaiser , Director. !• 273

mmm  Söücrc MüSchenschule.
Aufnahmeprüfung : Montag , den 2 » . April,

Vormittags 8 Uhr.
Beginn des Sommerhalbiahrs : Dienstag,

den 24 . April , Vormittags 9 Uhr.
Die noch zurückstehenden Anmeldungen neu eintretender

Schülerinnen werden Samstag, den 21. April, Vormittags
9—12 Uhr, von dem Unterzeichneten in seiner Dienstwohnung,
Luisenstraße 26, Vorderhaus, entgegengenommen. F 273

Schulrath Weldert.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Alesia“, 17. April in Suez; v . „Andalusia“, 15. April in

Hongkong; D. „Asturia“, 14. April 5 Uhr Vorm, von Singapore
nach Suez; v . „Assyria“, 18. April 10 Uhr Vorm, von Baltimore
nach Hamburg ; D. „Athesia“, von Philadelphia nach Hamburg,
16. April 2 Uhr Nachm. Lizard passirt ; S.-D. „Auguste Victoria“,
17. April 8 Uhr Vm. in Hamburg ; C. „Batavia“, von Hamburg
nach Newvork, 16. April 11 Uhr 50 Min. Nachm, von Boulogne
sur Mer; D. „Bengalia“, von Hamburg nach Baltimore, 13. April
2 Uhr 30 Min. Nm. Dover passirt ; D. „Bolivia“, von St. Thomas
nach Hamburg, 14. April 3 Uhr 20 Min. Vm. Cuxhaven passirt;
D. „Bosnia“, 15.April 10 Uhr Vm. in Baltimore ; D. „Brisgavia ,
15. April von Philadelphia nach Hamburg ; D. „Canadia ,
14. April in St. Thomas ; S.-D. „Columbia“, 13. April 5 Uhr Nm.
in Newyork; D. „Constantia“, 12. April in Colon; D. „Flandria ,
12. April in St. Thomas; D. „Gaiicia“, 12. April in Havana ; D.
Graf Waldersee“, von Newyork nach Hamburg, 12.April 9 Uhr

30 Min. Naehm. Cuxhaven passirt ; D. „Granaria “, von Hamburg
nach Neworleans, 16. April 9 Uhr 15 Min. Vorm. Cuxhaven
passirt ; D. „Hispania“. 14. April 2 Uhr Vm. in Newyork ; S.-D.
„Kaiser Friedrich “, 12. April 2 Uhr Nachm, von Newyork via
Plymouth und Cherbourg nach Hamburg ; D. „Lady Armstrong“,
17 April 8 Uhr Vorm, in Hamburg ; D. „Markomannia“, von
St. Thomas nach Hamburg, 16. April 11 Uhr Vorm, in Havre;
D. „Pennsylvania“, 14. April 6 Uhr Nachm, von Newyork via
Plymouth und Cherbourg nach Hamburg ; D. „Polaria “, von
St. Thomas nach Hamburg, 18. April 11 Uhr 30 Min. Naehm.
Dover passirt ; D. „Pretoria “, 16. April 4 Uhr Vm. in Newyork;
D. „Sibiria“, 14. April von Moji nach Shanghai ; D. „Suevia“,
14. April in Tsingtau ; D. „Syria“, von Hamburg nach West¬
indien, 16. April 11 Uhr Vorm, in Havre ; D. „Teutonia“, von
Neworleans nach Hamburg, 13. April 5 Ühr Nachm, von New¬
port News; D. „Valdivia“, 13. April in St. Thomas; D. „Valesia“,
12. April in Havana ; D. „Westphalia“, van Ostasien nach Ham¬
burg, 14 . April 7 Uhr Vorm, in Havre. F3G8

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Bestimmung: Letzte Nachricht : F 308
116. April 2 Uhr Nm. von Gibraltar.
113. April 8 Uhr Vm. in Genua.
10. April 2 Uhr Nm. von Gibraltar,
15. April 12 Uhr Mitt. von Newyork.
16. April 1 Uhr Nm. von Gibraltar.
16. April 12 Uhr Nachts von South.
12. April 9 Uhr Vm. in Newyork.
13. April 1 Uhr Nm. von South.
17. April 11*3*****9 /s Uhr Nm. von Bremerh.
3. April 5 Uhr Nm. v. Galveston.

16. Aprii 7 Uhr Nm. EaStbourne p.
16. April 11 Uhr Vm. in Bremerh.
11. April 2 Uhr Nm. von Baltimore.
14. April 7 Uhr Vm. v. Baltimore.
18. April 6 Uhr Vm. in Newyork.
14. April 5 Uhr Km. in Baltimore.
9. April 7 Uhr Vm. Seilly passirt.
9. April 5 Uhr Nm. Seilly passirt.

14. April 12 Uhr Mitt.Lizard passirt
15. April 9*/s Uhr Vm. Dover pass.

Ems . . . . Genua
Aller . . . . Genua
Kaiser Wilh.ll. Newyork
Werra . . . Genua
Trave . . . . Genua
K. Wilh. d. Gr. Bremen
Lahn . . . . Newyork
K. Mar. Ther. Newyork
Saale . . . . Newyork
Helgoland . . Bremen
Köln . . . . Bremen
Friedr . der Gr. Bremen
München . . Bremen
Halle . . . . Galveston
Rhein . . . Newvork
Frankfurt . . Baltimore
Bremen . . . Newvork
H. H. Meier . Baltimore
Hannover . . Baltimore
Königin Luise Newyork

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wüheim Biokel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Friesland “, am 4. April
von Newyork nach”Antwerpen abgegangen ; D. „Kensington“,
am 7. April von Antwerpen nach Newyork abgegangen ; D.
„Noordland“, am 8. April in Antwerpen von Newyork ange¬
kommen; D. „Westernland“, am 11. April in Newyork von Ant¬
werpen angekommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D.
„\ragonia “, am 6. April in Philadelphia von Antwerpen ange¬
kommen; D. „Switzerland“, am 10. April in Antwerpen von
Philadelphia angekommen. F 607

SotationtpHflentruC der L. Sch- ll -nbers ' 14-n tz°!-BuchdruS°rei in Wieibndcn
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